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Standesgemäß.
Noma» von Karl v. Keistncr.

IH.
Baron Fronhofen hatte vom Hause der Künstlerin

bis zu seinem eigenen Quartier eine ziemlich weite Strecke
zurückzulegenund beschleunigte seine Schritte , denn ein
drohendes Gewitter stand am Himmel und bereits sielen
große Tropfen herab. Da er in einer Vorstadt wohnte,
führte ihn sein Weg außerhalb des Thores durch eine An¬
lage, in welcher es wegen der vorgerückteir Abendstunde
und des hereinbrechenden Sturmes sehr menschenleer war.
Nur ein einzelnes Frauenzimmer ging schon seit einiger
Zeit vor ihm her, das sich ebenfalls stark beeilte. Plötz¬
lich aber blieb dasselbe stehen und trat seitwärts zu
einer zwischen den Bäumen angebrachten Bank, auf der
es sich niederließ, obgleich der Sitz schon von dem heftiger
werdenden Regen benetzt war . Diese auffallende Wahr¬
nehmung veranlaßte auch Oswald , langsamer zu gehen,
um die Dame einige Augenblicke beobachten zu können.
Als er die betreffende Stelle passirte, zuckte der erste jähe
Blitz aus dem schwarzen Gewölle hervor und die hierdurch
verbreitete Heilung ließ ihn ein jugendliches, aber unge¬
mein blasses Gesicht erkennen. Der Vorübergehende be¬
merkte noch, daß sich die Fremde mit Anstrengung, wie
es schien, erhob, um ihren Weg fortzusetzen. Als er jedoch
dessen ungeachtet keine Schritte hinter sich hörte, wandte
sich Oswald nochmals um, und zwar gerade noch zeitig
genug, um der Wankenden beispringen zu können. Hätte
er sie nicht rasch genug unterstützt, so würde sie von der
Bank zu Boden geglitten sein. Bei der unverhofften Be¬
rührung schlug sie nochmals die Augen auf, gab aber dann
kein Lebenszeichen mehr von sich.

Der junge Mann war in Verlegenheit, was er in dieser
Situation mit der Ohnmächtigen beginnen sollte. Sie
während des nun mit aller Macht losbrechenden Ge¬
witters wieder auf der wassertriefenden Bank unter den
Bäumen zu placireu , nahm er nicht minder Anstand, als
daran , eine fremde Dame auf seinen Armen weiter zu
transportiren . Wohin sollte er sie auch bringen ? In
dieser mißlichen Lage war es ihm sehr erwünscht, daß ans
der unmittelbar nebenan befindlichen Fahrstraße soeben
eine Droschke des Weges kam, welche auf seinen Anruf
hielt und sich zum Glücke als unbesetzt erwies.

Rasch hob er die zarte Gestalt empor und trug sie die
wenigen Schritte bis zum Wagen, in dessen einer Ecke er
sie unterbrachte, worauf er selbst in der anderen Platz
nahm. Es blieb ihm nichts Anderes übrig , als dem
Kutscher sein eigenes Logis zu bezeichnen, da die Kranke
sich noch nicht erholte und er das ihrige daher nicht
erfahren konnte. Seine Hausfrau würde ihm, wie er
voraussetzte, gewiß aus der Verlegenheit helfen und die
Dame bis auf Weiteres bei sich behalten.

Bei der Finsterniß , welche während des gegenwärtigen
nächtlichen Unwetters im Innern des Wagens herrschte,
konnte er nicht mehr als die Umrisse seines ihm so plötz¬
lich aufgedrungenen Schützlings erkennen, und nur ein¬
mal noch beleuchtete während der Fahrt ein greller Blitz

dessen Züge. Das bleiche Antlitz, welches ihm hierdurch
für einen Augenblick sichtbar ward , hatte etwas so Lieb¬
liches, einen so unschuldigen, kindlichen Ausdruck, daß
dem jungen Mann das anfangs sehr unwillkommene
Abenteuer nun schon ein etwas regeres Interesse ein¬
flößte, als es die Theilnahme für einen leidenden Mit¬
menschen ohnedem erheischte. Nun machte das vielleicht
durch den blendenden Lichtschein aus seiner Apathie er¬
wachende Mädchen eine Bewegung und bald darauf ver¬
nahm Oswald die von einer nur schwach tönenden Stimme
hervorgehauchtenWorte:

„Mein Gott ! Wo bin ich denn?"
Gerade, als er eine beruhigende Antwort ertheilen

wollte, hielt die Droschke, und deren Führer öffnete den
Wagenschlag. Man war schon am Hause der Frau Greiß¬
ler angelangt, und der junge Mann sprang hurtig aus
die Straße.

„Haben Sie keine Sorge , Fräulein !" rief er zurück.
„Ich werde Ihnen unverzüglich weibliche Hülfe senden!"
Mit diesen Worten verschwand er in der Hausthiir.

Das Mädchen aber kam nun erst völlig zu sich und
blickte bei dem schwachen Schein der in einiger Entfernung
postirten Gaslaternen höchst verwundert durch den offen
stehenden Schlag ins Freie. Auch sie schickte sich an, aus¬
zusteigen, was aber noch etwas langsam von statten ging.

Da erschien bereits Frau Greißler in Begleitung
des Baron Fronhofen unter dem Eingänge . Die Erstere,
welche mit ein paar Worten von der Sachlage unterrichtet
war, wollte sich in ihrer angeborenen Gutmüthigkeit
möglichst dienstwillig zeigen und faßte die Aussteigende
mit ihren noch immer rüstigen Armen um den Leib, um
ihr vollends aus dem Wagen heraus zu helfen. Auch
Oswald trat jetzt herzu und beabsichtigte, der Dame, die
nun auf eigenen Füßen zu stehen vermochte, seinen Arm
anzubieten. Diese aber dankte sehr befangen und legte
die Paar Schritte bis in die Hausflur , nur von Frau
Greißler unterstützt, zurück. Die Fremde hätte offenbar
noch keine klare Vorstellung davon, was eigentlich mit
ihr vorgegangen war, und wer sie hierher gebracht hatte.
Bis Baron Fronhofen den Rosselenker instruirt hatte,
vorläufig noch abzuwarten, ob man das Fuhrwerk nicht
nochmals bedürfe, waren die beiden Frauenspersonen
schon in der Greißler'schen Parterrewohnung ver¬
schwunden. Oswald überlegte einen Augenblick, ob er
sogleich dorthin Nachfolgen solle, aber er entschied sich
dafür, vorher noch einige Zeit verstreichen zu lassen und
sich auf seine eigenen Zimmer zu begeben, um sich der
durchnäßten Oberkleider zu entledigen und auch den
Frauen Gelegenheit zu entsprechenden Maßnahmen zu
gönnen. Erst dann wollte er sich nach dem Befinden des
hübschen Mädchens erkundigen und es mittels der war¬
tenden Droschke nach Hause bringen lassen.

So verfloß nahezu eine Viertelstunde. Als er aber
die Treppe hiuuntergehen wollte, um sein Vorhaben aus¬
zuführen, sah er zu seinem Erstaunen die Hausfrau aus
dem oberen Stock herabsteigen.

„Wie, Frau Greißler ?" rief ihr Oswald zu, „Sie
haben Ihren Schützling verlassen? Hoffentlich wird doch
unser krankes Vögelchen noch nicht ausgeflogen sein, be¬

vor ich nur dazu gekommen bin, sein, wie es scheint, ganz
hübsches Gefieder beim Lichte betrachten zu können?"

„Es ist Alles in bester Ordnung, verlassen Sie sich
daraus , lieber Herr ", antwortete die Gefragte , einen
etwas verlegenen Blick nach der oberen Etage znrück-
wersend. „Sie sollen sogleich Alles erfahren, aber nicht
hier auf der Treppe. Wenn Sie nichts dagegen haben, so
kehre ich ein bischen bei Ihnen ein."

Immer mehr befremdet öffnete Oswald die zu seinem
Wohnzimmer führende Thür und ließ Frau Greißler ein-
treten, obwohl er deren Verhalten in der That etwav
sonderbar fand. Es kam ihm ebenso eigen vor, wenn
das junge Mädchen sich so rasch aus dem Hause entfernt
hätte, ohne ihm ein verbindliches Wort für den ge¬
leisteten Beistand zu sagen, als wenn man dasselbe,
falls es noch anwesend war, in der Parterrewohnung
nun so lange allein lasse. Aber die Hausfrau ließ sich
in Osivalds Stube ganz gemüthlich auf einen Stuhl
nieder und schien es keinesfalls eilig zu haben.

„Sie werden entschuldigen, Herr Baron ! Einer alten
Frau muß man eben etwas zu gute halten , sagte sre.
„Das kam ja so plötzlich, daß mir die Aufregung ganz m
die Glieder gefahren ist, und das Treppensteigen ist auch
nicht mehr meine Sache. Ja früher, da war es etwas
Anderes ! Da nahm ich am liebsten immer gleich zwei
Stufen auf einmal und huschte hinauf und hinunter wie
ein Wieselchen." . . t .

Oswald war es schon gewohnt, so oft er mit ferner
Hausfrau ziisammenkam, seine Geduld etwas aus die
Probe gestellt zu sehen; aber in diesem Moment hatte er
noch lveniger Lust als sonst, dem Strome ihrer Rede ganz
freien Lauf zu lassen.

„Die Dame, Frau Greißler ! Die Dame , unter¬
brach er sie. „Ich weiß ja noch immer nicht, wie ev mit
meinem niedlichen Pflegling steht, und dies ist doch im
Augenblick die Hauptsache. Auch wartet der Fiaker noch
vor der Hausthiir ." . .

„Ist auch schon besorgt. Wenn die Greißler einmal
etwas übernimmt, so thut sie nichts halb. Darum habe
ich den Droschkenkutscher gleich bezahlt und fortgeschickt,
bevor ich heraufging. Die Kleine wollte durchau. den
Fuhrlohn selbst berichtigen, aber ich wußte, daß der Herr
Baron sich das nicht nehmen lassen würde. Klinge Herren
siiid ja immer galant, und — mein Gott . bei dem
onncn Ding sind die Markstückchen auch dünn gesaet.

„Sie werden doch die zarte, eben noch so leidende
Dame in diesem abscheulichen Wetter nicht zu Fuß und
ohne Begleitung nach Hause geschickt haben?" fragte der
junge Litterat in besorgtem und vorwurfsvollem Ton.

„Behüte Gott ! Denn erstens hat sie der Herr Baron
ja selbst schon nack Hanse gebracht, und dann — nun za
_um eine Dame im eigentlichen Sinne handelt es sich
im Grunde genommen gar nicht. Wenigstens pflegen
Herren von solchem Stande , wie der Herr Baron , so ern-
fache Mädchen sonst kaum Damen zu nennen, obwohl
viele darunter sind, von denen mir der kleine Finger
lieber ist, als Manche, die in einer stolzen Karosse daher-
sährt.

<Fortfttz»ni, folgt.)

0ll86r diesjähriger grosser

beginnt Dienstag , «len 8 ®. er.

Hermanns& Froitzheim, Webergasse 12  und 14.
14605

„Fetroloileur .“
fpi'obtcß sicheres Mittel gegen Haarschwund, Schuppenbildungu. die Krankheiten des Haarbodens.

Erregt und befördert frische Haarbildung
auffallender Weise Dargestellt aus entharztem und entgastem (geruchlosem) Petroleum,
auffallender foinsteg  Parfüm . Wirkt belebend und nervenstärkend.

Flnco » . - » WK - ® . SO , Mb . » 5 « *■!, . »

Chemische Fabrik Lionzinga. Chiemsee, r.st taitut,
Niederlage in Wiesbaden : Vlctorla -Apotl . eUe , Bhemstrasse 41. (Md 2022) F140

Möbel-Ausverkauf.
Wegen Umzug verkaufe von heute ab alle

an, Laaer habenden Polster - nnd
Kasten-Möbel zu bedeutend herabgesetzten
Preisen. 14367

Achtungsvoll

W . Egenolf,
Webergasse 8.

Thermal -lSäder
incl. Wäsche im Dutzend Mk. 6.—. 14561

»avoy -Hotel , Pärenstr . 3.
Gehe» Sie

in eine Buchhandlung,
Kaufen Sie

ein Iris üöurtt, gebundenu. illnstrirt
70—110 Pfennige,

Lesen Sit
aufmerksam dar Schliitzblatt,
Sie kaufen dann»och mehr!

M. Schlipp Vc-ring , München J . .
tziidtgardstratze 13a. F90
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Katliol.Sängerclior.
Sonntag , 88 . Oktober , Abends 8 Uhr

beginnend,
eur Feier de»III . Stiftungsfestes im Festsaale dos

Katholischen Gesellenhauses:

Concert, Theater und BalS.
Unsere geehrte Mitgliedschaft, deren An¬

gehörige, sowie Freunde des Chores sind zu
dieser Feier höflichst eingeladen. F341

Einladungen, die zum freien Eintritt
berechtigen, sind bei den Herren Handschuh¬
macher Mtreuscli , Kirchgasse, und inireuz
Welkanx -r , Häfnergasse, unentgeltlich zu
>u»beii. » er Vorstand.

. WebrauohSffiKätor,
Wareazeiohon,

atasters . hutz,
Fatentprozeass,

Gutachten besorgen

\ CenKrala:BerlinW.w.Sj
Segi »ümlefrl8g2,

Ziehung 29. Oktober
bis 2. Novbr . Königsb . Geld-Lotterie -Loose
A 3 Mk., 11 St . 30 Mk., habe »och abzugeben.de Ealiois , Langgaffe 10. 14637

iotl

8

CarlPfeil,
Bnelihandl.,

Kl. Burgstr. 4.
In letzter Zeit wurden neu aufgenommen:
d’Annunzio, Feuer. Crokor, Berechtigter
Stolz, v. Esohstruth, Aus vollem Leben.
Georgy, Die Berliner Range, Bd. 1—3.
v. GersdorfF, Der Koth gehorchend. Gyp,
Eine Leidenschaft. Heigel, Die nervöse
Frau. Janltsohek, Stückwerk. Viebig,
Das Weiberdorf. Wilbrandt, Feuerhlumen.
Wothe, Und doch. Zapp, Die Klugen
und die Schlauen, v. Zobeltitz, Ein

bedeutender Mann. 13153
)COOOOOOOOOOO € _

Badhaus zum Kranz,
banggasse 50 . Kclie Urnnzplnta.

Thermal -Bäderä 60 Pf .,
ganz neu eingerichtet . 9450

ftföblirte ZimmerI. Etage.
.Iris - Bi lieber,

kiinstl. illustrirt und gebunden.Gratii
kann jeder event. e. Kunstwerk v.lOOO Mark

erhalten. 3 Probebände freo. gegen
Mk. 3.— n. int . Katalog. A. 8«IiHp ».
München 28 . Hildegardstr . 13a . F 91

Taschensopha
in den Preislagen von 80.—, 90.—, 100.—,
110.—, 120 Mark. Complete Garnituren
in gepresstem und gewebtem Plüsch, in
Gobelins etc. zu billigen Preisen . 13155

Joieph Wolf,
Möbel, Betten, complete Einrichtungen,

Friedrichstr . 48 , n. Schwalbacherstr.

Ehe
Sie Ihre Einkäufe in Möbeln machen, ersuche ich
Sie mein Möbellager zu besichtigen, dort finden
Sie Alles unler Garantie zum billigsten Preis.
Helenenstrahe 1.  10425

Eine große Parthte “ QWi

fertiger Biber-Kleidchen
Stück ju «5 Pf . 14198

Kiiggenlieiai & Marx. 14. Marktstrahe 14.

14711

Getriebene und ciselirteAnefkannt

Billigste Bezugsquelle für ll u^' tge‘genstände
8 WR echtes ' * aus echtem Silber,

juwelen und Goldwaaren.

pabrik- |,ager.

Specialiiät:“Ca/elgeräthe und bestecke jeder)\rl!
Nützliche , passende und schöne

l}ochzdts~, palhen- und Gelegenheits- Geschenke
in eleganten Etuis! Detail.

25, Taunusstrasse 25.

Wilhelm Scherlenzky, Buch-, Kunst,- u. Musikalion-Handlnng.
? Oranienstrasse 18 ,

empfiehlt den geehrten Herrschaften bei Bedarf sein reichhaltiges Lager in:
jtr* Il '4 law 'gÄB*lr ää  Gediohtsammluncen,Klassiker -Ausgaben, Jugendschriften,

**■ B »sva * ii) »WI " t. W « Bilderbücher, Reisehandbücher und Karten, Meyer’s und
Brookhaus Lexikon. Schlosser, Weltgeschichte. Rerlam, Universalbiliothek. Moyer’s Volksbücher,
Kürschner, Büchersclictz. Briefsteller, Vorträge aller Art für Weihnachten, Polterabend etc.

MN CAM 9 S 1 Al- S8 I“ 1- a^e Instrumente , Lieder ernsten und heiteren Inhalts in jeder
ITA . Stimmlage.  Edition Peters. Ed. Steingraeber. Siegel’s Musik.

Uni Versal- Bibliothek. Opern texte.
A 22NML ÄAMHAnnahme  nnk olle Zeitschriften wissenschaftlichen Inhalts,

.£!&-Rtr'alr AHü 07̂all ! vC/HS wrS Mode-, Unterhaltungs- und Witzblätter, u. A.: . Die
Woche“, „Die weite Welt“, „Gartenlaube“, „Daheim“, „Gute Stunde“, „Moderne Kunst“, „Häusl.
Rathgeber“, „Lipp. Modenwelt“, „Sonntaeszeitmig für Deutschlands Frar.en“, „Grosse Modenwelt“,
„Fürs Haus“, „Elegante Damenwelt“, „Fliegende Blätter“, „Lustige Blätter“, „Dortbarbier“ etc.

JlhJ " 21 1 AkWE S CHltfh IS • „Lalirer Hinkende Bote“, „Kaiserkalender“, „Evang.
” Jl • Gustav- Adolf - Kalender“, „Daheim- Kalender“,

„Gartenlauben Kalender“.
9 jreSn MftäSr «a »«ij!AhlXA in allen Preislagen. Stolze’s Ansichtskarten
eiä ^ Kvr-iSä * S4 H « “ * 3 von Wiesbaden mit Versen. 1357t

Poitmarken für iammlerü!
Kataloge gratis 11. franco. Îiclit.auf Lager Befindliches wird prompt,  u. seliuell besorgt.

Übertreffen alle ahnUcheii Präparate tn praktischer PeUvendbarkeit und Billigkeit. Ich empfehle solche
meiner perehrlichen Kundschaft bestens. 14663

Meinr . Sinunermsnn , Re » gaffe 15.

Ein Versuch genügt,
' um sich davon zu überzeugen, daß

I *utz -Extract

Minoff
kommt!

14712
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Grösste Auswahl in 11734

Zf
€1. Ü 4‘xain « r , Goldgasse2,

Laden,
vis -ä -vJs der llüriiergaise.

Extra billige Preise fi
für 8

fertige Hemu-Kinder.
Winter-Uedtrzieber von 10 Mk. an, Loden¬
joppen von 4 Mk. an, schwere Miiterkosen
von Mk. 3.50 an, Hosen».Weiten Mk. 6.—,
Buckskin-Röcke von Mk. 5.— an, einzelne
Westen180 Mk., Herreu-Aitziige zu 8 Mk..
Bnrichen-Änzüge (36—43) z» Mk. 5.50,
Kinder-Anzüge(1—7) zu Mk. 3.—, Knaben-
Anziige(7—12) zu Mk. 4.50, einzelne Höschen
zu Mk. 1.25. Abeitsboieii zu

nzeti .
Mk. 2.40, für

Burschen und Knabenk 1 .50.
Bttckskitt«Reste. - Hbtz

Keine Extra -Spesen!
Keine Schanfensierstellnng , aber gnte

Waare nnd sehr billige Preise.
Gugyerheim & üflarx,

14. Marktstraße 84. 14199
ssmmmmmmmmmmmmammmmmmmm
Für Wieder Verkäufer!

Fertige Kleider- und Knchenschräuke
jeder Grölte bei Ji. *5 mim , Schreinermeister,
Kostheim , Hauptstraste 88._

iostwaagen nach Oechsle
und Messcylinder

empfiehlt 14280
A.  Herling , Drog., Gr. Burgstrasse 12.
Meine Pension habe ich von Gr. Burg«

kratze8 nach

verlegt.
Abeggstraße 3
Frau F . Ja ^kewitz.

tonDitorei Kitz AM.
Tanunsstrafte 83,

empfteblt täglich frisches Kaffee- u . Theegebäck.
Specialiiät: „ Brnsbacher Stollen ",

Bestellungen jeder Art werden aufs Beste nu»gxsuhrt.

Deutscher Hof.
TäMch : 13824

Süßer Apfelmost!
Bordeaux -W eine

(garamtlrt jr<öin)
empfiehlt in jeder Preislage von 58 It. 1 .— ab.
Man verlange Preislisten und Proben. 11736

C. Spindler, Eleonorenstr.6

amos
das beste Pntzmittel für alle
Metalle ist. FrLMrS - 8 schmiert
nicht, schrammt nicht, greift das Metall
nichi an und erzeugt mühelos schönsten,
lange anhaltenden Hochglanz.

Zu haben bei: .Jom. Bausch , Zimmermannstr.
Willi .Berghäuser, ‘Boeheimctftr.
Adolf Kay buch , Wellritzstr.
F . Klitz , Rheinstr.
Carl Menzel , Emserstr. 48.
Frita Schmidt , Wörthstr.
Ludwig Wirth , Wellritzstr.

Carl Erb , Adelheidstr.
I oiils Kinimel , Nerostr.
Carl Krieger , Frankenstr.
J . M. Roth Xachf ., Burgstr.
OttoUnkelbach , Schwalbacherstr.
Heb . Zboralski , Nömerberg 2/4.

Carl Ziss , Grabenstr. (F.c.a.1051g)F139
Fabrik: Schmitt & Förderer , Wahlershausen-Cassel.

Der beite Sanitätswein ist Apotheker Sfföe?* ’«
„roth -goldener"

Malaßli-Trlmbku-Weiii,
chemisch untersucht nnd von ärztliclien Autoritäten
«Is bestes Stärknngsniittel sür Kinder , Frauen,
Reeonvalesrenien , alte Leute ?c. einpfohlen,
auch köstlicher Leflertwein . Preis per '/> Orig.-
Flasche Mk. 2.20, per Flaichc Mk. 1.20. Zu
haben nur i» Apotheken; in Wiesbaden : in
ur . j .mie ' s Hof -Rpokheke . F309

i'ii"" — — mm . — . . r mm

Trink-Eier
vom Lande, iägl. frisch unter Garantie, ver¬
sendet, 60 Stück zu Mk. 6.20 inci. Ver¬
packung, franco gegen Nachnahme

G . Lauwer , Ramsloh i . Dldb.

^ « Uiton ^ at , ^
verschleimt nde/ heisser ist, gebrauche die seit
llahren bewährten

I
welche als schleimlösendosund linderndes Mittel
in ganz Deutschland beliebt sind.

Zu haben bei Drogerie Uhr . Tauber,
Kirchgasse 6, 88. Bineii >| i, Goldgasse 9,
A . Lrati , Langgasse. _ 13992

Ninoff
kommt!

14708
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^ ©ntagj den 29 . Oktober , von 10  IIhr abs

Grosse Kunst ^ Auction
in den

Wiesbadener Knn §tiöEen , Luisenstrasse 9.
Samstag , den 3. November 1900, Abends 77a Ubr,

im grossen Saale des Casinos , Friedrichstrasse 22:

Lieder ^Abend
von

Anton Sistermans
zum Besten eines Robert -Franz-Benkmals in Halle a/8.

Preise der Platze : I. numerirter Platz 4.— Mk., II. numerirter Platz
3 — Mk., unnumerirter Platz 2.— Mk. Eintrittskarten sind vorher in der Hof-
Musikalienhandlung von Heinrich Wolff , Wilhelmstrasse 30, und Abends an
der Kasse zu haben . F 454

Wiesbadener Kronen-Brauerei Act-Ges.,Wiesbaden.
Die Herren Actwnäre unserer Gesellschaft werden hiermit zu der am Donnerstag,

den 22 . November a. c., Vormittags 10 '/« Uhr. in den Geschäftsräumen der
Brauerei zu Wiesbaden, Sonnenbergerstraße 55, stattfindenden ordentlichen General
Bersammlnug eingeladen.

Tagesordnnng:
1. Vorlage der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung für 1899/1900

unter Erstattung des Geschäftsberichts seitens der Directiou und des
Aufsichtsraths.

2. Beschluß über Vertheilung des Reingewinns und Entlastung des Vorstands
und des Aufsichtsraths.

3. Wckhl eines Rechnungsprüfers für das Geschäftsjahr 1900/1901.
4. Wahlen zum Aufsichtsrath.
5. Verloosung von Partial-Obligationcn.

Stimmberechtigt in der General- Versammlung sind diejenigen Actionäre, welche
ihre Art,.A (ohne Couponsbogen) nebst einem nach der Reihenfolge geordneten Nummcrn-
Vrrzeichniß spätestens bis Montag , den 22 . November a . c., Nachmittags
6 Uhr , bei der Gesellschaftskasse in Wiesbaden , bei dem Bankhause
Julias Samelson in Berlin W., U. d. Linden 33, bei dem Dresdner
Bankverein in Dresden und dessen Filialen in Leipzig und Chemnitz hinterlegt
oder deren anderweitige Hinterlegung, resp. den Besitz nach den Vorschriften des§ 27 der
Statuten nachgewiesen haben. F154

Wiesbaden, den 24. Oktober 1900.
Der Ansfichtsrath der Wiesbadener Kronen-Brauerei Aet .-Ges.

P . Michaelis , Vorsitzender.

guruutirt vvaaserdiclit,

für Wöchnerinnen , Kranke und
von IWEt. S .5Ö bis MK . 5 . — per

Meter, sowie sämmtliche Artikel zur Krankenpflege empfiehlt

Cfar . Tauber , Drogenhandlung,
Telephon 717 . • Uirrligaiae ©. 11890

-Nadel.
D. R.-G.-M. 109150z. Pat. ang. in den Kulturstaaten.

Eingang von Neuheiten
in

Smyrna-Handarbeiten
empfiehlt

Daisy-Nadel-Manf Friedrichstrasse 8.
Gmein hochgeehrten Publikum der Stadt Wiesbaden »nd Umgebung die ergebene Mittheilung,

daß ich am Sonnabend , de« 27 . d. M .,

Geschäfts-Eröffnung.
ilikum der Stadt Wiesbaden »nd Umgtbti
n 27 . d. M .,

Friedrichftratze 14
ein

ifcur- unh larfiiciie-lelM 1.
eröffne. Inden , ich nur in den Hauptgeschäftenverschiedener Hauptstädte der Welk Ihätig gewesen,
empfehle mich unter Zusicherung unübertressticher Bedienung.

Hochachtungsvoll

Friedrichstr*4. A . JürgeiiN , Friedrichstr. 14.
m mr.  G-hülf. im "

Restauration
Poppenscliänkeicheii,

Röderstratze 85 . Telephon 447.
Heute Samstagr

Äktzelsuppe.
Morgens : Onellfleisch mit Kraut.

Bringe gleichzeitig das berühmte Kulmvacher
Netchetbräu in empfehlende Erinnerung. Liefere
dasselbe in groben und kleinen Gebinden, sowie in
l/i und ‘/i Flaschen frei in'S Haus . Es ladet z»
recht zahlreichem Besuche ergebenst ein 14715
_ Achtungsvoll Fr . Eichltüclier.

KiiinVaterEhein,
Bteichstratze 5.

Heute Samstag:
Metzelsnppe . ^

_ Morgens von 9 Ubr ab
Schweiuepfesser, Bratwurst , Wellfleisch mit Kraut.

Es ladet frcundtichft ein A . n insider.

ffltur  Teutonia,
Bleichstratze 14.

Heute Samstag:

Metzel suppe.
_ Adolpli Btuth.

WaUmi  Pfara.
Heute Slvend r

Metzelsuppe.
Morg. Quellst, n. Schweinepfeffer.

Es ladet freundlichst ein
_J . Bertenlieyer.

Mw MchclsnM.
Morgens : Quettfleisch in.Kraut.
Hierzu ladet ergebeilst ein

Wiili . Kieger,
D »tzheimcrstratze 22.

Heute Slvend t

Mctzklsnppe.
Morgens Quellfleisch, Brat¬

wurst und Schweinepfeffermit Kraut.
Wiilielm 14 coltmieliel.

Ein bewährtes Hausmittel sind:

bei linsten , ileisrrkeit inasl I41t/ .el
im Mals . Erfunden und allein echt zu¬
bereitet von Oscar ü ' ictze , Samslau.
Beutel ä. 25 u . 50 Pf . Zu bab . i . d. Apothek.
u. Drogerien. _ (Bräl290g ) F 140

Feinsten geräucherte»Salm
im Ausschnitt*/* Pfund 75 Pf. 14658

Aaig *. MortSieaer,
Telephon 703 ._ Nerostrafie 26.
Kp«lierodltMlliseVouloilll.Bflelner>tl.
liefert: Weiher Wiiiter-Calvilt, Cnbinetfrüchte»ach
Preisliste,Tafelfrüchie per Kilo M. 1,20, Gebranchr-
frnchtc per Kilo 40 Pfg . Winter-Dechantsbirne
nach Preisliste. DielS Butteibirne40,30 u. 20 Pfg.
ier Kilo.  Frühere Pr eise aufge hoben. 14538

Feinstes Tafel- nud Witth-
schafts -Ollst , Et kingeerntet, ist in jedem
Quantni » zu haben bei 13262

Will ». Holimann , Sedanslraße 3.
Telephon 564.

Edel - Borsdorfer - Reinetten » lowie alle
Sorlcn feines Tafel -Obst versendet jedes Quantum
unter Nachnahme

laidwjg 42-L. ->>» » »». Obstversandtgeschäft,
Heppen beim a . d. Wiese (Nhcinhessen).

Preislisten stehen franco zu Diensten.

147361

Motel ÜHonneiikiof.
Samstag , den 27 . , u . Sonntag , de» 2« . e>,

von 6 Uhr Abends ab:

Has im Topf,
auch außer dem Hause, -sehr . 8<U-oener.

Schöne Pstncklipfet Ecntner von 6 Mk. an
frei ins Hans Jahnstraße 17. Gth. P . ^

Morgen Sonntag , 28 . Oktober,
Montag ;, 20 . Oktober , Dienstag ’,
36 . Oktober : F 369

Seblesseo.
I Waliialla-Haopt-Reslairait.
G
(§) Bleute lainstag : 14727

§ Grosses

| iliär-Frei-Cßiicert
| der 80er Kapelle.
| Anfang 8 1/« Uhr.
m
® ®® ® ® ® ® ®® ® ®© ®(§)(S)(S)® ® © © (j

Ilc  danken mir 2C g
I graij, wenn Lieuutzl. über
n.ÄztI.Fca»-»sch>!p„0.N.I-«lesen. *

) P..itrzbd. gratis. Seher. Bim statt
I> t0M .b0P,.V«rlchl.soPfg.mehr. J.  £

n. Oaohmann. Konstanz, m io.

Schwarze Ho?en
aus prima Satin , Kammgarn od. Cheviot,
für Kellner , Diener re. , zu Mk. 4,80, 6,
7 u. 8,20 p. P . empfehlen

Gr liegen heim & Marx,
Marktstraße 14. 14694

Garantirt reiner Honig,
selbstgewoiiiien im Rabengrund, zu verkaufen Villa
Pomona an der Jdsteiuerstraße. Pfund ohne Glas
1 Mk. Blechdose mit 9 Pfund Inhalt 8.50 Mk.
Zusendung ins Hans. Niederlage zu gleichen Preisen
in Drogerie Herli --x . Große Burgsiraße. 11892

von

’OberiütüteinM
jmm

_F90
Rotnrbntter
_ ltuch . 7 Tlufte Via Schl.
MMDsi, » Noch einige Quantum reine
WWM prima Bost -Milch abzugeben.

Molkerei Breitenheim , it, >» v-»>l Här Ai.
Gepst. Aepfrl (alle Sorten ) soriwahrend in

jedem Ouantiiiil zu bill. Preisen. 14114
_ Gielir . Hnüeiu er , Friedrichstr  47.

Angest . Reinetten Psd. 6 Pf ., Kochbirncn
Psd. 6 Ps., TasclbiriikN Psd. 12 Ps . abzugeben
Adolphstrabe 1._ 14652Quitten

Speisrkartoffel»,
prima haltbare Wiutcrwaarc:

bonnm .Ctr . 2.50
gelbe gelbsteischjge . 2.50
Haigcr . „ 2 —
Schneeflocken . 3.—
Brandenburger , beste Daver 'sche, „ 3.—
MLusäien . „ 6.—

bei 10 Ctr. 10 Pf . billiger frei Haus.
Zwiebeln 10  Psd.48 Pf..Ctr.4Mk.

«Uo Vnkelbacii , Schwalbacherstr. 71.
Telephon 862.
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Wiesbadener Renn-Verein.
Verzeichnis der seit 12 . Oktober uen hinzugekoinmenen Mitglieder.

Albrecht , Prinz zu Solms -Brannfels , Svlmsstraße 1.
veiflwenger , Jacob, Schiersteinerstraße9a.
Lester, Friedr., Nerostraßc 11.
Blutnenthal , Felix, Rheinstrabe 24.
Blumenthal , S ., Kirchgassc 46
Boccker, I . Alsr., Humboldtstraße 19.
Bringolf , Dr. gur., Leutn. VI. Schweiz. Drag.-

Rgt., Attache bei der Schweiz. Gesandschast,Berlin.
Brockhncs, Herm., Rheinstraße 18.
Cramer , Sanitätsrath Oe., Rheinstraße 8.
Dähne , Chr., Lcisingstiaße 5.
Daubcnspeck, E., Gutsbesitzer, Bachmayerstr. 2.
Dörnier , Emil, Mauritiiisstraße 3.
Eichelroth , A., Rentner, Schlichterstraße16.
Elgershausen , Frau Hanptmann, Frankfurter¬

straße 5.
Elgeröhausen , Luitpold, Frankfurterstrabe 5.
Enders , Fritz, Eliiabcthenstraßc 12.
V. Fahlanl », General-Major z. D.,

Allee 12.
Frank , Max, Rheinstraße 30.
Friedländcr , Oe., Wilhelmstraße 13.
Frey , Friede., Nicolasstraße 20.
Glücklich, I . Chr., Nerostraße 2.
Göhringer , Georg, Biebrich.
Hake, P ., Parkstraßc 24.
Heidecker, Alb. I ., Tannnsstraße 25.

Hirschfeld , S ., Langgasse 2.
Hoch, Karl, Scharnhoiststraße 24.
Jung , Peter, Miillerstraßc 6.
Karchcr, Admiral, Nerostraßc 45.
Köhler , Ana., Saalgasse 38.
Kolbe, Carl, Soiinenbergerstraße 23.
Kreitz, Referendar, Biebrich.
Baron v. Küster, Otto, Humboldtstraße 6.
Frhr . v« Leottrod, General- Major a. D.,

Friedrichstraße 19.
Philipp !, Carl, Stadtverordn., Dambachthal 12.
Roscner , Ed, Kranzvlatz 1.
Rotb , Ludwig, Augustastraße 4.
v. Rndorff , C., Sonnenbergerstraße6.
Nnrnp , Ernst Mor., Kaiser-Friedrich-Ring 94.
Schipper , Carl, Hosphotograpb, Rheinstraße 31.
Schlicpcr , Peter, Elberfeld.
Schnticdcr, Dr. zur., Franlsnrt a. M.
Srinon , Gustav Tb., Parkstraßc 59.
Stark , G., Malepartus, Langgasse 43.
Steanst » Herm., Rheinstraße 42.
V. Ungerer , Willy, Fraiikfurterstraße 17.
Weder, I . I ., Architekt, Lnxeinbnrgerstraße1.
Weil , Pb., Hofschnhfabrikant, Albrechtstraße 14.
Wellenstetn , A.. Luisenplatz 7.
Winkler, Fritz, Biebrich.
Winkler , Philipp Jacob, Biebrich. F482

Wsilltiillgi-
Theater.

Diamant ine Vernici
mit ihrer neuesten Creation:

„Das Gewitter .“
Herrlichste Lichteffecte.
Signora Rinka ’g

%iphHlesi >’ ISa ! I « t.
{14 Itnuicn .)

Oscar d ‘liiHh ‘1, unerreichter
Kunstradfahrer.

Bertha Ahramowitsch,
Coloratur-Siingerin.

ÜSesster ’s Kosmograph
und das übrige grossartige Programm.

Ab 15». Oktober:

Mason und Forbes.
14283

Wohne jetzt SBctdjftr . 23 , 1 1.
Edwin Jung,

Krankenpfleger u. ürztl . gepr. Maffcur.
Steppdecken w. nach den neuesten Mustern u.

zu bist. Preisen angefertigt, sowie Wolle geschlumpt.
Näh. Midielsberg7, im Korbladcn_ 7777

WWW.Ä1K:
Btreosci », Kirdigasse 33._ 14707

Der Liebling der Damenwelt

TELLr»SDs-»-
CHOCOLÄDE

Tafeln zu 25 Pf ., Cartons zu 40, 50, 60 und
75 Pf . Verkauf ist soeben eingetroffen bei F484

Julius SteffeEfoauer,
Langgasse 32.

Restaurant Lustig,
24 . I3 »-r«lerstrasse 24.

Morgen Samstag Abend:

lins im  Topf *.
ISeinririi I, ii -. tr -; . Restaurateur.

Burg Nassau, Schachtstr. 1.
Acute:MetzelsuM.

Morgens : Wettfleisch, wozu
höflich einlabet Tli . Schleim.

55 Rheingauer Hof.“
H>euter

MctzklsuDc.
Morgens:

Wellfleisch, Bratwnrst u . Schweinepfesfer,
Täglich süßer Apfelmost (eigene Kelterei)

bei Efriedridi , Oranienstraße.
Einen köstlichen Genuß bietet Jedermanu

Uhl,'
CHOCOLÄDE

Cartous zu 40, 50, 60 und
F484

Tafeln z» 25 Pf.
75 Pf . empfiehlt

Willi . !§ cheüel,
_ Feinbäkkerei, Webergasse 13.

Feinstes Tafelobst
8cliebe »>,Obstgärtnerei, Ob.Franksurter-

straße. Versandt ». außerhalb wird prompt besorgt.
Gnte Eittketler-Kartoffcln u. Gar. 13675

llbr, Bi übler . Kartoffelh., 10. Friedrichstr. 10.
Dickwnrz zu verlausen, Birnen 1 Psd.

3 Pf . zu haben Hellmundstraßc 31,_
Circa 50 Ccntner Dickwurz bill. zu

verkaufen Saalgnfle 14, i L. 14724

Von der Heise
zurück.

14621

ör. Seyberth,
Kirchgasse 36, I,

Ecke Faulbrunnenstrasse.
T « 3e | ihoai » ÄBfisssIaliass

unter

88®. 250
zeigt an

Louis Weingartner,
Kohlen-, Coks- u. Holzhandlung,2 . Schulbusse 2.

Bmzügl. Spccnl.-Object.
Zur Erwervg . größere» Terrains , das

bis z. Bebauung 4 % verzinst, werden einige
Theilhaber mit Einlagen von 5000 Mk. an
und höher gesucht, welch' letztere Ichpoth. sicher-
gestellt tverdcn. Offerten u»ter 8 . 1». 0515» im
Tagbl.-Perlag abziigebcn._ 12198

Tüchtiger cautionsfähigrrRestaurateur(Fachmauu)
sucht per April oder Dlai 1901 ei» besseres,
flottgchcndcs Geschäft zu übernehmen. Off.
unter O * Hl. 25 « an den Tagbl.-Verlag._

Ueberwachimgeri.
Rath in discr. Angelegenheiten werden v. engl.

Privat -Detecliv prouipt an allen Plätze» besorgt.
Offerten u. I" . m . 25 r an den Tagbl.-Perlag.

Brolin-Solist
empfiehlt sich den verehrt. Bereinen zu Conccrt-
mitwirknngcn. Offerten unter II . »4 . 254 an
den Tagbl.-Berlag._ 14728

Erfahrener fleißiger Küfer-
rneister übernimmt alle in das

Fach einschlagende Kellerarbciten. Gest. Offerten
unter II . in . 25 » an den Tagbl.-Berlag.

Zwei tücht. Maler « . Anstreicher suchen
in Hotel oder Privat - Beschäftigung. Gest. Off.
unter i ». II . 210 an de» Tngbl.-Berlaa.

Rähmaschtnen -Reparalnre » werden gut
und billig ausgeführt Walrnmstraße 8, 3 St.

Ncim»fe>tigcii, SL 'L«
von Parkettböden besorgt schnellu. billig

II . llockcureUer , Albrechtstraße 43

SlUnftfl werden prouipt reparirt, polirt und
ÄhktvvLr mattirt . Bleichstr.20.Hth.1. 12869

Dam§u--Costüme
werde» gntsitzend angcfertigt bei

Frau H . Iw erber , Bleichstrnße 27, 2 Tr . r.
Schneiderin empf. sich. Emserstr. 25, Hth. P.

Mne geübte ödinriheiin Ätl
Faniilien qiigimebnien. H . st .. Lehrstraße 11.

Wir eiiipfehleii»ns zur Anfertigung von
Kostümen , Hauskleidern und Blonsen :c.
unter tadellosem Sitz und solider Arbeit, sowie
alle Modearbeiten.
<*eseliwister Vlirunicka . Jahiistr . 6, 2.

Büglerin sucht Priv.-K. Feldstr. >5, H. 2.
Wäsche zum Glauzbügeln wird st.ls an-

nenomnien SteiiigasseM, Hiuterh. Part.  _

Wäscherei und Glunzbüglerei
von li . Weis (Dorm. f- regori ),

Helencustr.25, Part ., übern, noch Wäsches. Private,
Hotels und Pensionen bei billigsten Preisen und

püiikiücher Lieferung (eigene Bleiche).
h>r Private und Pensionen
wird uiiterZustäierungguter

lind piinkilicher Bedienung angenommen. Näh.
Helenenstroße1, 1. _

Damcii f. frdl. discr. Aiifn. bei Fr . I . Hart-
mann, Wwe., Mainz, Ecke« chöuborn- ». Baderg. 3.

Frau C'rotto , deutsclie Hebamme, rue
Lohet 25, nahe d. Bahnhof E,tittlcli , Belgien

ßelflieii- Briissfil—Oesterreich.
Warum nicht gekommen?

27. um 6.30.
Erwarte am

89ora . Bitte um eine Conserenz. I». II.
Brs. n. Gcbäiide Cbfffre abhl.

Lamitiett-IInchri.t

Todes -Anfeige.
Verwandten, Freunden und Be¬

kannten die traurige Mittheilung, daß
es Gott dem Allmächtigengefallen
hat, meine liebe Frau , unsere gnte
innigstgeliebte Mutter , Schwieger¬
mutter, Großmutter, Schwester, Tante
und Schwägerin,

Fra« Regina Mohr,
geb. Altrnkirch,

nach schwerem Leiden zu sich zii riiien.
Um stille Theilnahme bitte»

Die tieftraurrnden
Hinkerbiiebrnr «».

Die Beerdigung findet Sonntag,
Bormittags 10V« Uhr, vom Leiäien-
hause ans statt. 14742

Fv * enigien '>Ver' t2seielBniss vom 29 ° Oktober 1900.

Keller, m. Fr. Staadt
Goebel, logen. Ems
Schroeder. Oberlahnstein
Sussmann. Berlin
Müller, Dekan. Rin.kcl
Lenneberg. Chemnitz
Sponsel. Hanau
Sinsheimer. Hanau
Wriggers. Dresden
Süchten. Berlin
Calin. Köln
Möller, General- Dir., in.

Fr. Köln
Aegi r.

Beelitz, Oberst a. D., in.
MarburgFr.

IlHliubol- Holel.
Kulcke, Kim. Sommerfeld
Eberhard , m. Fr.

Mannheim
Brandt, Kfm. Aitona
Brandt, Fr). Altona
Mor. Freiburg
Maas, Kfm. Heidelberg

Helle MIC.
Knappmanu, Plärrer.

ftengsdorf
Schüler , Fahr. Göppingen

»Hock.
Wickert , w. Kr. Frankfurt

SKuri IIHelte.
Fischer, Kfm. Elberfeld

IDisen biiliu-
Khan, 2 Damen.
Mossohoft , Krl.
Nicbsih , Kfm.
Müller, Kfm.
Antz , Kfm.
Trutz , Kfm.
Itcmy , Gutshes.,

Hotel.
Russland
Russland

Burg
Plauen

Bonn
München
m. Fr.
ltLA*V9QllAn

Kinliorn.
Engelhardt , Kfm. Bonn
Spickermann , w. Tochter.

Graudenz
Meyer , Kfm. Irlich
Gaertner , Kfm. Berlin
Schmit, Kfm. Frankfurt
Dehnung, Kfm. Pirmasens
Schumann, Kfm. Berlin
Müller, Kfm. Elbingen
Kleinmorge , Kfm., m. hr.

Köln
Hügel.

Drache , C., Rent . Dresden
Steinchen , E ., Rent.

Dresden
Drygas , Kfm. Kalisz
Christian !, Fr., Oberamtm.

Swioutkowo
HntjliHcher Hof.

Fryling , 8 ., Redakteur.
Lemberg

Devin, Kfm. Berlin
Christen, C. Kulmbach

Hotel 4' ulir.
llomaun , Fr., Dr. Wien
Schmidt , Kfm. Ostcnch

llr . (nierlicli ’ü
linrlians.

Thelossen , Fr. München
llnmburger Hof.

Djcodet Bey, Fr., m. Farn.
u. Bed. Constantinopol

Fischhof , R. Wien
Marks, IL, Fr., Rent.

Berlin
Hammer, R„ Klm., m. Kr.

London
Hotel Holienzollern
Itzig , L., Fr., m. Gcsellsch.

Hamburg
Deifeld , Fr ., Dr. Berlin

Hohn.
Ilelbach , Kfm., m. Tocht.

Rees
Janssen , Kfm. Dülmen
Fischer, Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Neuslätter , Rent., in. Fr.

B.- Baden
Weissmange , Rent.

Calvörde
Kunz, Rent. Ems
Ehlert , Kfm. Berlin
Schmidt. Wanne
Volkiug , Bahnhof-Iuspekt.

Wanne
Hein, Pfarrer . Eppstein

■iaiiierhnd.
Westpfahl , Frl., Reut.

Dresden
llantower , L., Uofrath u.

Ingen., in. Fr. Clandie
Uaiierlior.

Klein, E., Comm.-Rath, m.
Kr. Dahlbruch

Klein, Fr., Rittmeister.
Dahlbruch

Einritten.
Walther , Kfm. Berlin
Hüssler , Kfm. Saarbrücken
Heinrich, Rent. Chemnitz
Zimmermann, A., Kfm., m.

Fr. Koblenz
Müller, Kfm., m. Fr. Köln
Busch, A., Rent . Barmen
Koch, P„ Baumeister.

Krefeld
HBInimcIier Hol.

Josselsohn , W„ Kfm. Wilna
Hehler.

v. Falkenberg , llauptm.
Görlitz

v. Ramm, Leut. Berlin

Hetropole
Hon <i | tol

Kaufmann.
Miller.
Steinert , Kfm.
Franz.
Glade, Konsul.
Hussul, L.
Salomouis , F.
Holzmann, 8., Dr.

und
e.
Mülheim
England

Köln
Uslar

Berlin
Olmütz

London
med.
Breslau
BreslauGlaser , L.

laxauer Hof.
von Meyer, 11. Dessau
Lundström , J., m. Farn. u.

Bed. Stockholm
Werthcr , Fr., Rent.

Frankfurt
Weither , E., Bankier.

Frankfurt
Schröder , m. Fr. Bremen

ionnenlinf.
Ihrig, Kim. Darmstadt
Loew , Kfm. Dürkheim
Hermann, Kfm. Köln
Adrian, Kfm. Rheydt
Eisele , Kfm. Stuttgart
Bauer, Kfm. Köln
Salomen , Kfm. Köln
Zimmermann, Kfm. Berlin
von Achten , Kfm. Krefeld
Groetz, Kfm. Berlin
Boeddecker, Kfm. Köln

■■fUlzer Hof.
Müller, Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Soltmann, Kfm., m. Fr.

Hamburg
l) uiil «ana.

Kroate, Oberleutn.
Langensalza

Kur guten ( Inelle.
Ott, Kfm. Bonn
Scherer , Kfm. Koblenz
Bohley , Kfm.

Münster-Appel
Illicin -Hotel.

Schmidt , Kfm., m. Fr.
Kassel

Starts , Kfm. Aachen
Ziegel . Bonn
Ursmm, Dr. med. Oterwieck

Kose.
von Minckewitz, B„ Offiz.

Breslau
von Lübbecke, Wolf , Guts¬

besitzer . Schlesien
Stybel , Josef , Hofrath u.

Oheringen., m. Tochter.
Petersburg

Mühlen, Johann , Bauinsp.
Köln

Kaeppelin,Zenon , Industr .,
m. Fr. Epinal

Douiuiquo de Dowgiallo,
Gutshes . Kowuo
koldcnes IKouu.

Schirmacher , Richaid . Kfm.
Sumatra

von Stein,Gustav , Hotelbes.
Burg Blankenstein

Mav » ) -Hotel.
Lucien , Salomon, Rent ., m.

Fr. St. Avold
Goldstein , Philipp , Dr. med.,

m. Fr. Now -York
■cli wein über K-

Dolmar . Osterford
Pmower, Kfm. Berlin
Walter , m. Fr. Marburg
Dich ), Kfm. Köln
Kehe , Kfm. Siegen
Diebl , Kfm. Berbacb

Tann liiiuser.
Winkelser , Kfm., n>. Fr.

Duisburg
Striedel , Rentmeister.

Usingen
Siemen , Kfm. Leipzig
Steinhäusern Frankfurt
Bauer, Kfm. Kassel

Vanillin -Hotel.
Rabinowicz , Kfm. Köln
Daueau deSmetb , Dr. med.,

m. Fr. Antwerpen
Dangenberg , Kfm. Bremen
Elsässer , Kfm. Karlsruhe
Eisenstein , Kfm. Fürth
Bispinck , Berg-Assessor.

Haltingen
Ritter . Fr ., Rent . Dürkheim
Fitz , Fr., Rent . Dürkheim
Grunnert, Dr. med., m. Kr.

Berlin
Schräder , Kfm. Lübeck
Fischer , Kfm . Karlsruhe

Victoria.
Scbual, Kfm. Forchheim
Biedrer , Hoteldir . Basel
von Marwitz. Kassel

tugel.
Fauerbach , Kfm.

Zweibrücken
Schwarze , Kfm. Stuttgart
Nippchen , Kfm.

Johannisburg
Coenen , Frl . Frankfurt
Hammer, Ingen ., m. Fr.

Braunschweig
Müller, Ingen . Frankfurt

Wcim.
Carthaus , Oher-Reg.-Rath.

Kassel
Liesendahl , Kfm. Köln
Malmusi], Kfm. Kassel

■ra Hrlvatlifiusecn«
Pension Becker,

von Vahl, Oberleutn., m.
2 Kindern u. Bed.

Magdeburg
Marks. Charlotteuhurg
von Loitncr , Baron u. Bayr.

Kammerherr . München
Villa Elisa.

Bürden, Elisabeth , Fil.
Belfast

Pension Herma.
Oppermann, Frl., Reut.

Berlin

Evangel . Hospiz.
Scholl , Fr . Münster
Bauer, Frl. Schweiz
Manger, Pfarrer a. D.

Dillenbnrg
Klaucke , Fr. Amerika
Vömel, Pfarrer. Bad Ems
Haussen , Prof . Herhorn
Schmidt , Pfarrer. Miehlen
Eichhoff , Pfarrer.

Dillenburg
Manger, Pfarrer.

Steinfischhacb
Waldeck , Pfarrer.

Darmstadt
Stoecker , Hofprediger a. D.

Berlin
Villa Paula

Adcnatädt, Apotheker.
Niederlössnits

Pension Speer.
Kettel , Marie, Frl., Schau¬

spielerin . München
Bill, Janette , Frl ., GeseH*

1 schafterin. Augsbwg

I



2. Anlage ;um Wlestiaüener Tagblatt.

(Naobdruok verboten .)
Vom Vinanrmarkt.

weitaus im Vordergründe des Interesses stand wahrend der
verflossenen Berichtperiode die Berliner Börse , an der ein bedeut¬
sames Ereigniss förmlich das andere jagte . Erst kam der
Kanzlerwechsel , dessen Wichtigkeit für ' das gesummte Wirt¬
schaftsleben nicht verkannt wurde , und die stark gesunkene Zu¬
versicht hinsichtlich der weiteren industriellen Entwickelung
wieder etwas hob , depp die Beibehaltung der bisherigen Handels-
R° r d ^ dinp conditio sine qua non mr dieselbe , und da nun
GrafBülow nichts weniger als hochschutzzöllnerischeIntentionen
besitzt , so sind mit seiner Ernennung zum Reichekanzler die
Chancen für die Erneuerung der Handelsverträge erheblich ge¬
stiegen . Dass der Graf eine „entree joyeuse “ feiern konnte,
dafür sorgte das Abkommen zwischen Deutschland und England
bezüglich Chinas , mit dem er sich einführte . Die Inaugunrung
des Prinzips der „offenen Thür “ in China erscheint
ebenso bedeutungsvoll wie die kundgethane Absicht , dass
Deutschland und England nicht auf Ländererwerb ausgehen.
Im Interesse eines weiteren friedlichen Zusammenwirkens der
Mächte ist die erwähnte Vereinbarung von unzweifelhafter
Wichtigkeit . All das erkannte die Börse mit neu erwachender
Lebensfreude , und da sie einmal dabei war , ihren stark ver¬
blichenen Optimismus neu aufzuputzen , so wandte sie ihre Blicke
von China nach Südafrika , wo die Engländer die neue Aera
einleiten , indem sie Waaren auf dem Kontinent bestellen . So
wurde der Dortmunder Union eine umfangreiche Schionen-
lieferung übertragen , deren Bedeutung man allerdings nicht
überschätzen darf , denn wozu sollten wohl die „neuen Herren“
in Südafrika den Differentialtarif einführen wollen , wenn nicht
um sich die fremde Konkurrenz vom Leibe zu halten ? Das
Schicksal hatte diesmal die Güter an der Börse gleichmässig
vertheilt , indem es die Baissiers ebenfalls nicht zu kurz
kommen liess , die ausreichend Stoff zur Bethätigung in
den überraschenden Vorgängen auf dem Gebiete der
Hypothekenbanken fanden . Die Ursache derselben bildete das
Bekannt werden verschiedener bedenklicher Transaktionen der
Preussischen Hypotheken -Aktienbank , die als Leiterin des so¬
genannten „Spielhagen ’sclien Konglomerats “ Geschäfte machte,
welche nicht in das Ressort eines Hypotheken -Institutes gehören!
Die Veröffentlichung dieser Thatsache führte nun ein so starkes
Angebot in Aktien und Pfandbriefen der genannten Bank und
der mit ihr liirten Deutschen Grundstückbank herbei , dass ver¬
schiedentlich überhaupt keine Course notirt werden konnten . Das
Schlimmste jedoch war , dass die Contremine durch geflissent¬
liches Aufbauschen der Vorgänge ein Döbäcle auf dem Pfand¬
briefmarkte hervorzurufen suchte , obwohl für die Pfandbrief¬
besitzer absolut kein Grund zu Besorgnissen vorliegt , denn erstens
ist es thöricht , einen einzelnen Fall zu verallgemeinern und
zweitens sind die Pfandbriefe der Preussischen Hypothekenbank
nach einer offiziellen Erklärung der Treuhänder durch die registrirten

Handelstheil des „ Wiesbadener Tagblatt “ .
Hypotheken vollständig gedeckt . Was endlich die Intervention der 8
Berliner Hypothekeninstitute anlangt — der übrigens eine solche
der Reichsbank vorausging — so findet dieselbe in dem beun¬
ruhigenden Treiben der Baissepartei eine ausreichende Erklärung.
Neben Berlin trat besonders New - York  hervor , wo eine kaum
an einem einzigen Tage unterbrochene Coursteigerung herrschte.
Man eskomptirte damit die so gut wie sichere Wiederwahl Mac
Kinleys und die darin liegende Aussicht auf eine Fortsetzung
des wirthschaftlichen Aufschwunges . Die Bedeutung eines solchen
für die utsche Industrie liegt auf der Hand und deshalb darf
dieErwa , ng, dass ebenso wie die Depression auch das Wieder¬
erwachen u r günstigen Konjunktur von drüben inaugurirt werden
werde , nicht ohne Weiteres als übertrieben gelten . Vollständig
vom amerikanischen Markte lebte die Londoner  Stock
Eixchange, wo die Hausse in amerikanischen Eisenbahn -Shares
so §, .peutende Fortschritte machte , dass sich der Gedanke
aufdrängen könnte , als handele es sich lediglich um einen
Boom. Die Antwort darauf werden schon die nächsten Tage geben.
Die allgemeine Befestigung der Tendenz wäre indess wohl kaum
m der Weise vor sich gegangen , wenn sich nicht die Geld-
~e 1 d-11n i 8sc ganz besonders günstig gestaltet hätten . Der
troiaabnuss von England nach Amerika liess nämlich bedeutend
nach , weil letzteres Gold aus unvorhergesehenen Quellen heran-
^og- Dös  brachte dem Londoner Geldmarkt eine unerwartete
Erleichterung , sodass die Befürchtungen wegen einer Steigerung
des Diskontsatzes der Bank von England wieder in den Hinter-
gi und treten konnten . Eine seltene Flüssigkeit herrschte im
deutschen Geldmärkte , wo der Privatdiskont den für diese Zeit
aussergewohnlich niedrigen Satz von 37/s pCt . erreichte und täg¬
liches Geld zu 2—2l/a pCt . angeboten war . Die erwähnten Vor¬
kommnisse deuten mithin , falls keine unvorhergesehenen Er¬
eignisse eintreten sollten , auf eine Bewegung nach oben ! —

Snateiistand in Deutschland . Nach der amtlichen
Zusammenstellung des Kaiserlich Statistischen Amtes war der
Saatenstand in ganz Deutschland Mitte Oktober zu schätzen für
)!̂ e" 2,5 (gegen 2,3 Mitte Oktober 1899), für Roggen 2,6 (2,4) ,
oi ? ee -Di 0 Zahlen sind für Weizen und Roggen um
U,1 besser als für Preussen . Aus den diesen Zahlen angefügten
Pemerkung en  ist zu entnehmen , dass in Bayern , Württemberg
und Hessen Wiesen noch Nachgras und einen dritten bezw.
vierten Schnitt liefern , sodass die Grünfütterung fortgesetzt
werden kann . Der Regenfall ist also in diesen Ländern aus¬
reichender gewesen als im Norden Deutschlands.

Kisenfoalin - Kinimliiiicn . Die Einnahmen der
Luxemburgischen Prinz Hein rieh - Eisenbahn  in der

Oktoberdekade betrugen aus dem Bahnbetrieb:
o nÄA oon T?"08 2260 Francs . Gesammtsumme seit 1. Januar :
3,900,832 Francs (+ 425,726 Francs gegen die entsprechende
Zeit des Vorjahres ).

-r. lieber die diesjährige Weinernte in Italien
haben die „Times“ eine bemerkenswerthe Zuschrift erhalten.

Danach ist der Herbst mit Ausnahme von einigen wenigen Be¬
zirken dort sehr reichlich ausgefallen -. Ganz besonders gilt dies
yo.n,f. ei! nördlichen Lombardei , wo schon das vorige Jahr eine
reichliche Weinernte gebracht hatte , die aber in diesem Jahre

T?8 Doppelte an Menge und auch in der Qualität sehr
erheblich ubertroffen worden ist . In der ganzen Provinz Piacenza
sind die bekannten Weine Barbera , Moradeila , Trebbiano,
i ruttano etc . geradezu glänzend geratlien , ebenso die Tafelweine
(V lni da Paste ). Die Trauben stehen allerdings niedriger im

aS n ,5 yO' ige» Jahre und sind pro 100 Kilo nur mit
, Lue (20 Mark), gegen 35 im vorigen Jahre bezahlt worden,
ln det Umgebung von Rom ist die Weinernte weniger reichlich
und sehr von der Sorgfalt der Weinbauer abhängig ge¬
wesen , da sich hier der gefährliche auf den Weinstöcken
schmarotzende Pilz Peronospora viticola gezeigt hatte . Wer
aut diesen schlimmen Feind nicht ein scharfes Auge gehabt hat,
ist durch den schlechten Ausfall der Ernte schwer bestraft
worden Völlige Verwüstungen hat derselbe Pilz weiter südlich
m den Bezirken von Barletta und Brindisi hervorgebracht , eben-
so m den drei apulischen Provinzen , wo nur 2 V« Millionen
Hektoliter gegen 7 Millionen im vorigen Jahre gewonnen
wurden . Der Pilz stellte sich dort im Monat Mai ein und
konnte wegen des fortgesetzten Regenwetters nicht ausgerottet

3ns Ergebniss der Weinernte dort für die Be¬
schäftigung , und das Einkommen der meisten Landesbewohner
ausschlaggebend ist , so sehen diese Provinzen vielem Elend und
besonders einem schweren Winter entgegen . Der berühmte
JVlarsala  ist in diesem Jahre auch nur recht knapp gewachsen
und wird nur die Hälfte einer Mittelernte geben . Um so
bessere Nachrichten kommen von den beliebten Chianti  aus
loskana , dessen Trauben nach Menge und Güte über
den Durchschnitt gerathen sind. In Toskana ist man
wo ®i.nS Selt 'Egerer Zeit von dem französischen System des
Weinbaues , wonach die Reben , wie es besonders auch noch in
der Lombardei geschieht , in Terrassen auf den Berglehnen ge¬
pflanzt werden , abgekoimnen und pflanzt vielmehr die Stöcke in
regelmässigen Reihen , wodurch sie gegen die stärkeren Stürme,
aie oft dem Weinbauer schwere Verluste bringen , besser geschützt
sind . Die Statistik der letzten Jahre ergiebt übrigens einen sehr
bedeutenden Aufschwung in der Ausfuhr italienischer Weine.
Im Jahre 1889 betrug sie noch nicht 1' /- Millionen Hektoliter,
und im Jahre 1898 schon fast 2l/z Millionen . Es sind auch
wesentliche Verbesserungen in der Bereitung und Behandlung
des Weines wahrend der letzten Jahre eingeführt worden , nicht
nur die Einrichtung der Keller und die Herstellung der Kufen
und anderer Geräthe sind vervollkommnet worden , sondern man
hat auch eine erhöhte Sorgfalt auf die Gährung des Weines zu
nehmen gelernt , sodass das Erzeugniss in viel gleichmässigerer
Gute ausfallt und gewöhnlich den Geschmack auch eines ver¬
wohnten irinkers zu befriedigen vermag . Auch Italien liefert

Eapitel zu dem Lobgesang auf das gesegnete Weinjahr
19UU, diesen wohlschmeckenden Abschluss des Jahrhunderts.

Existenz.
Gutgehendes Geichäff
mit Waarenbestand für 6600 Mark gegen Lassa
sofort zu verkaufen. Eignet sich auch für Damen.
Offerte» unter A r « postlagernd Wiesbaden.

Mr Miguel flr pnoiem
Geschäft in bester Lage Familienverhältnisse

halber noch vor Weihnachten , evtl , sofort spottbillig
zu verkaufen. Beste Existenz. Gest. Offerten unter
o Ij.  gs -i a» den Tagdl .-Berlag.

Für Damen
sehr augenehme Existenz. Eine seit 10 Jahren
sehr gut eingeführte Fremden -Pension m. Inventar
m allerbester Lage Wiesbadens sofort zu verkaufen.
Off . »nt . « . Ij. »8 « a.  d . Tagbl .-Verlag erb.

Nachweislich gutgehendes

Colonililwaaml- Geschäft,
verbunden mit Butter - und Eierhandlung,
längere Iah ' e bestehend, ist Umstände halber
sofort zu verkaufen. Erforderst sind 3000 bis
4000 Mk. Näheres durch das Jmmobilien-
Geschäft von I ' liil . Antun  Feilbacli,
Bleichstrahe 22, 1 St.

Ein gutgehende? Flasä )enbier - Geschäft mit
Victualienhandl . z. vk. Wo ? s. d. Tagbl .-Verl . 14641

Wegen längerer Abwesenheit verkaufe
ich meine braune englische

Stute,
zehnjährig, gnt geritten, schnell und ans-
danernd. Preis 1400 Mark. Näh. Adel-
heidstratze 20, 1, von 10—11 Uhr Morgens.

Leutnant d. Reserve.
Eine junge schwere Kuh mit Kalb zu veik. bei

Landwirth Augmi dey in Rambach No . 26.
Junge , garantirt rassenreine

Fox -Terriers
zu verkaufen beim Kutscher Somienbergcrstr . 18.

Ein rusf. Windhund
lNiide) preiswerth zu verkaufen . Näh . zu erfragen
im TagbL -Verlag . 14520

PT Schöne Harzer Kanarienvogel»
Männchen und Weibchen, sowie eine große Hecke
billig zu verkaufen Jahnstraße 11, Part . 14563

Per Occsision!
Zwei hocholeg ., fast neue Straussfeder -Fäeher,

äebt Schildpattgestell , äusserst bill . mir z. Verk.
gegeben . Wuntlerlicli , Coiff . Wilholmstr . 52.

«T Awei revtnter -J „ ckcts , blau und
iä-warz, und ein Stahleisen sehr billig abzugeben
Oraniciistrabe 35. Hth . 1 St . l.

Winteranzug bill. abzg. Dotzheinikrstr. 31.1.
Sehr warmer Winter -Ueberzieher u. schwarzer

Georock u. Weste zu verk. Kapellenstraße 8. 2.
Ein geling . Frack m. Weste billig zu vcr-

kaufen Zimmer »,annslraßc 10, H. 2 St.  r . 14585
MMtärmantel, fast neu, hellgrau, billig zu

verkaufe» Friedrichstrabe 46, Laden. 14369

Oelgemälde,
auch zu Weihnachts - Geschenken geeignet,
auperordentlich billig Taunnsstrahe 40j

Wegen Abreise
eine Electrisirmaschine u. Personenwaage
sehr billig zu verkaufen Adelheidstraße 2, Par!

, „ Eine gut erhaltene geschmiedete Copir-
Presse zu verkaufen Wellritzstraße 9,1.

Prachtvolles Piano
sehr billig zu verkaufen F27

Biebrich, Naihhausstraße  11.
Pianino , schwarz,vorzügl.Fabrikat(Mandt)

zu verk. Karlstratze 17. 3 L, Vormittags . 11348
Zu verk. : Gutes Vianoforte Kapellenstr. 7, 2.
Bett in. Svrgr . 25 Mk. Saalgcssc 10. 14126

Jwei fast neue Betten ä 30 Mk.
, , , , vierschubl. polirte Kommode
15 Mk., Berticow 35 Mk., schöner geschiützicr
Blumentisch 10 Mk., Nußb. -Spiegel 9 Mk..
Kleiderschrant 18 Mk.,Kindcrvettstelle6 Mk,

verschließbar. 12 Mk.. Wasch-
tisch8 Mk. sof. zu verk. Hellm undstr. 29, V P.
^ , Gut gearbeitete Möbel, meist Handarbeit , wegen
Ersparniß der Ladcnmicthe sehr billig zu verk. :
Vollst . Betten 50—100 Mk.. Bettstellen 18—30 Mk.,
Kleiderschr. 21—50 Mk., Komnwdeu 24—32 Mk..
Küchenschr. 28—34 Mk.. Berticow» 34- 60 Mk.
Sprungr . 18- 25Mk .. Matratzen in Seegras , Wolle,
Afrik u. Haar 10 - 40 B!k., Deckbetten 12—30 Mk..
Sovhas , Divans und Ottomanen 25- 60 Mk.,
Sophatische 15- 22 Mk., Tische 6—11 Mk., Stühle,
Spiegel . Waschkommode». Frankcnstratze 18.

Gut erh. Kameltaschensopha «8, Nips-
sopha 50, Plüschsesscl 30, große Badewanne 10,
polirteS Kinderbett mit Einlagen 20, 2 polirte
Nachtschränkchen k 7 , neues Kanielsaschensopha
90 Mk. Michclsberg 9 bei llütiierdt , Eingang
Gäßchen. _ 14478

Ein Sopha , 1 Secretär , 1 Spiegelschr. (innen
Eich.), 1 2-lh. pol. Kleiderschr., 1 Waschkommode,
3 s. gr ., f. Koffer b. , u v. Goldgasse  10. 14391

W Tascheudiva» und Ottomane mit
Magnett billigst Saalgasse 16.  11115

Kleider- u. Küchenschr. v. 12 Mk. an , Büffet 65,
Konimode, Waschk., Eonsole, Tisch u. Sltthlc bill.
zu verk. Sedanstraße 9, 1 r.  14700

Gr . eins. Garderovcnschrank u. zwei eins.
Betten mit Sprungrahinen Abreise halber zu
verkaufen Herrngartenstraße  17 , 2.

E . gr . Spiegel m. St ., 1 p. Tisch b. zu verk.
Grabenstr . 9.  44706

Mehrere gut erh. Ladentische mit Glaskasten
1,60 l ., 0,58 br., sof. bill. zu vk. Jahnstr . 17, Gth.

Damen »Fahrräder, gebrauchte, sehr gut
erhaltene , billig zu verkaufen. 14704

Hugo t - riln , Kirchgasse 19.
Borfell ^ er b. zu verk. Nlieinstraße 67. 1.

Eine gut erh . Kansthnre (Dopp .-Tbür)
217x150 , und Hofthor , 260x270 , zu verk.Biebrich, Friedrichstraßc 22.

Sch . transportabler Herd billig zu verk.
Nah , b. Herrn Sctiärur , Mauritinsplcitz 8. 14630

Ein großer Amerikaner Ofen , wenig
gebrmicht, für Wirlhstokal , Stiegenbäiiser rc. ge¬
eignet. zu verkaufen Nößlerstraßc 12. Näh . daselbst
12—3 Uhr . 14211

Zwei eis. Fllllöfe » z. vk. Weststr . 18, P . 14134
Ei » Amerikaner Ofen ist für 20 Mk.

abzugeben gtheiiibahnstraßc 5. 3 St.
Pokzellan-Osen, weiß, ans Abbruch sofort

billig zii verkaufen Adelheidstraße 40, 1 Tr . 14737
Ein größer qnterhöltencr
Füllofcn billig zu Verkaufei!.

Wilhelm ( ausser & Co,,
Friedrichstraße 40. 14610

Amerikaner Ofen» wenig gebraucht, preis-
luertl) zu verkaufen Scharnhorststraße 19, 1 Tr . !.

Ei » sehr schöner irischer Ofen
und ein kleiner Plattofen bill.

ab.ulgeben Delaspecstraße 6.  14729
Aüelheidstr . 40, 1 Tr . , eis. Garnitur : Brctt-

ofcn, Schiff, Platten f . gr . Stein - 0. Porz .-Hcrd
n. 1 fast neuer eis. Gaskochherd , auch m. Kohleu-
feuerung , 4 Kochlö» ., Bratof ., Schiff bill . 14346

Hängelampe bill. abzng. Dotzheimerstr.31,1.
Drei Hobelbänke, nen, mit Werkzeug, sofort

zu verkaufen Riehlstraße 4, 1 St . r . 14689
Eine Doppelbanpuinpe nebst Fenster , Flügei-

thüreil , 3 hohe Tbore u. 1 Gartenhänsche » zu verk.
bei Tlieudor 4 ' liriwtinnnii . Platterstr . 66.

Eisenbleche,
ca. 1‘/* lü -Mtr . groß , zu Berdachuiigeii geeignet,
abzngebcil. 14739
_ C . w . Petlis , Seifenfabrik.

Mehrere frisch geleerte
Halbstückfäfser zu verkaufen
Dotzheimerftrahe 48. 14499

20 rafiiriiiit WWlIWl
zn verk. Rhcinstr. Yl. 11303

Gute frisch  geleerte Weinfässer , ganze und
Halbstück, zu Verkalifeil. 12279

Se !,n,l <8t , Emserstraße 71, 1,
Frisch geleerte Weinfässer jeder Größe

zu verkaufen bei
A . «geil, « », Nicolasstraßc 23.

Einmachfässer zu verkaufen Heteueustr. 21.

Gute alte Backsteine,
k 1000 5 Mark , abzugcbe » 14598

Slbvruch, Taunnsstratze 31.

An- n . Verkauf v. Antiquitäten , alt.
Münzen, Orlgemälden, Kupferstichen, Por-
zellaines, Perlen , Edelsteinen bei

J . Clir . » lUcklicii , Withtlmstr . 50 ,Wiesbaden.

„„Bolle Milch,
Off. mit Angabe des Preises franco Wiesbaden
unter W. J . H >8 an den Taabl .-Berlaa.

^ 8 chiffnr  Mctzaergaffe 26 , kauft. ObllllStJI , „etr. Kleidiiiigsstilcke und
vcbnhe Bei Postkarte komme ins Hans.

Die besten Preise zahlt Frau UrHclimann,
Grabenstr . 9, für getragene Herren - n. Danicn-
K eidcr, Golli- und Silbersachen , Möbel , Beilen,
Waffen. Jnstrum ., Uniform. Best, k. i. H. 11803

Ä Ügs- i ill f, Mctzgergaffc 25 , kauft
ln , fortivahrend getr . Kleider,

Schubwerk, Möbel, Belten , Gold und Silber.
Ans B . k p. ins Hans.

J. Sandei, Goldgnsse 10,
kauft fortwährend gegen soforlme Kasse und be-
zahst gut getr. Herren- u. Damenkleider , sowie einz.
Möbelstücke, Betten, ganze Wohiinngseinrichtungell,
Nachlässe n. s. w. Auf Bestellung konime ins
Hans._ 13395

Zn ffliifeit gesucht
du großer grüul. Teppich , sechs hocklelmige
Stühle, ein Sopha, ein1-thür. Kleiderschrant,
ein längl . Spiegel . Offerten unter V . »4 . sr«
an den Tagbl .-Verlag.

Eine gebr. Laden -Einrichtung f. Eolonial-
waaren anss Land gesudit. mit Preis-
angabe an Willi . < hrist , Esch bei Idstein.

Zu kuiifcil gesucht
herrschaftlicher, wenig gebrauchter leichter

Laudauer,
ferner 1 besseres Zweisp . -Wagcngcschirv
für mittlere Pferde . Off. sub U . C . AH»
an Hnasenstein & Vogler A. - t » .,
Wiesbaden , AdolphSalleo 7 . 14625

Hnlln»crdeckz. Selbstsahreu
(ev. mit Doppelpony) zu kansen ges. Offerten 11.
* . M. postlagernd Ntedernbansen i . Taunns.

Ein gebrauchter gut erhaltener viersttzigev
Schlitten zn kaufen gesucht. Offerten unter
W.  E . um  an den Tagbl .-Verlag.

Gut erhalleiicr Herd und sä)warzer Damcn-
Schreibltsch zu kaufen gesucht Noßlerstr . 5. 14673

Kleiner gut erhaltener, inoglichst neuer Füll¬
ofcn zn kaufen gesucht. Off. sub V . Ij. 340
an de» Tagbl .-Verlag.  14696

Ein gebrauchter Petroleum -Heizofen zu
kaufen gesucht Grabenstraße 14, 1 Sk.

Treppenleiter n . Schankelsttthl mit Fuß¬
tritt zu taufen gesucht. Offerten mit Preis unter
W.  li . 34 » an ben Tagbl .-Berka ».

Ums GMtWwer,
ca. 30 Mir , lang, zu kaufen ges. Platterstr . 102b.

MmMciiiihcu SÄ”
it . w . 3S8 an den Tagbl .-Verlag.

Dm Pscrdedmig A"
llBlidufS Jahr« incin. Näh. im Taabl.-Berl. 14613
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Immobilien ?« verkaufen.
Bieistadter Höhe 3

Villa, für 1 oder 2 Fani. eiliger., zu verkaufen
oder zu vermiethen. Stallung kann sof. erbaut
werden und ist genehmigt. Näh. daselbst oder
Schntzenstraße 10. 14097

Rheinstrahe 89, Eckhaus mit Weinkeller, 36 Mir.
Front , f. Lad. geeign., günstig zu vk. Näh. bei»,
Eigeuth. Schniidt, Emserstr. 71. 1. 14153

Kapellenstr. 27 1
+  zu verk. Gediegenes Haus, kleiner Garten, j
♦ «4 . Meier , Agentur , Taiiiintstr . 38 . ch

Vorzügliches Rentenhaus in der Walramstrahe
mit 7000 MI. Anzahlung billig zu verk. Näh.
Banbnrcau Saalaasse 1. 11783

Die Billa
Schöne Aussicht 19
lzum Alleinbcwohneu ), 15 Wohn-
räume , 8 Badezimmer , Central¬
heizung , ist zu verkaufen oder zu
vermiethen — an Pensions -Unter¬
nehmer nur m verkaufen.
— Zu besichtigen Montags und
Donnerstags 2- 4 Uhr. Nähere Ans-
kunftr Wilhelmstraße 52 4 dir.
Glücklich oder Biebricherstratze 27.

_ 13641

Billa Walkmiihlstr. 37
alS Capitalanlage mindestens 6 °/°Zinsen
bringend , Wegzugs h. z. vk. « gr. Wohn-
n. reicht. Rebenräume , schön. Gart ., allcö
tadellos . Besichtigung stets. Näh . das.

Meine in der
Weinbergftr. ganz
neu erbauten Bitten
(Doppel-Villen), feine Lage, enthaltend je
6 Zimmer, 2 Frontspitzen und 3 Mansarde,i-
Zimmer und Bad (hochhcrrschaftlich), per
sofort preiswcrth zu verkaufen oder zu
vermiethen. 9046

Carl Cramer,
Stiftstrahe 24, 1. Et.

ÄiKa Rerobergftr. 1-̂
hochherrschaftlich, 15 Zimmer enthaltend, Bäder,
elektrisches Licht, mit reich!. Zubehör und schönem
Garten Preiswerth zu verkaufen oder zu ver¬
miethen. Näh. Stiftstrahe 24. 1. Et. 12956

Herrschaftl.Billa,
7 Zimmer, 2 Verandas, Küche mit reich!.
Zubehör, Speiseanfzng, Badez., ganz neu
dccorirt, erst3 Jahre erbaut, allen modernen
Anforderungen entsprechend, Gas, elektrisches
Licht, mit hübschem Garten, in bester Gegend
Wiesbadens, ebener Lage, wegen Wegzug
sofort für 66,000 Mk. zu verkaufen. Auch §
Anzahlung wird angenommen. Offerten 8
unter 4» J . 544 an den Tagbl.-Berlag. g

mit elektr. Licht « ., in frequenter bester
Äagc,f . Schweinemetzgerei , ohneConcur . ,
für 22,000 Mk. mit 2- 8000 Mk. zu verk.
Wird noch Mtethe ringen . Räh . bei

Weilstraße 2. 14734
G» r besuchtes Wein - u . Bicr -Rcstaur . mit

eurrgen möbl . Zimmern , gedeckt. Sonrmer-
hallc re., prima Keller für Beilegung v.
Wernhandel , in bester Lage einrs großen
?5'^ ^» .ESein»rt« Rheinheffens , f «r
42,000 Mk. „nt 10,000 Mk. Anzahl , zn
Verkaufe» dltrch 14735

Weilstraße 2.
Aeustcrst solid gebaute Billa , Hainerweg,

mit große, »Räume, », sehr preiswürb . zu
verkaufen durch 14782

d»n» „ ck, Weilstraße 2.
Schone Billa Wcinbcrgstraße lRcrothal ),

2 Wohutmgen , Garten , f . ea. 90,000 Mb.
zu verkaufen durch 147̂ 3

^ _ ^ Imand . Weilstraße 2.
schwalbach ist die„Villa Sattler", achtzehn

Raume, Garten, bedeutend unter Taxe seil.
I 'l‘. .**7 “ „ff 6c 6.

Mit sürstl. Pracht u. allen Bequemlich¬
keiten ausgest. hochherrschaftl. grohe Billa
m der Parkstraße, groß. Gart ., grohe Räume,
aus erster Hand äußerst billig z» verkaufen.
Näheres Baubsireau Saalgasse-1. 11876

WirWist!JUHl
Rentabl Hans, prima Geschäft, beste Lage Mainz,

ist mit geringer Anzahlung zu verkanfen, auch
kine Hypothek in Zahlung geoommen.

Mh . durch
Agent l . Rhrhard , Mainz , Claiaslr . 28.

Kitt mir bekanntes Gut , ca. 40 Morgen
guter Bonität , mit einträgl . Fischzucht,
H prachtv. angelegte Fischlveiher mit
Ouellwaffer , gnte Gebäude , ebene und
schöne Lage an Straße , «an , nahe Bahn¬
stat. , in Umgegend der Stadt « emttnde»
(Unterfranken ) , auch Ziegelei a,Uegbar
u . hat Wirthschastsrealrecht , Theilnng h.
mit MV . für »5,000 Mk. bei 10,000 Mk.
Anzahl , zu verkaufen durch 14731

Imand , Weilstraße 2.

Etagenhaus , neu erbaut, nahe am Walde, Alle?
vermiethrt, sehr vortheilhafte Capitalanlage, aus
erster Hand verkänstich. Offerte» erbitte unter
C.  M . 345 an den Tagbl .-Verlag . 14690

Für Banspecnlantenl Rentbl . Eckhaus in
prima Geschäftslage , zum Umbau geeignet,
zu verk. oder ans ein reut. Saus mit Thor¬
fahrt u,rd Stallung zu vertausche« . Off.
unter C. J.  459 an den Tagbl.-Verl. 14560

92 Ruth . Baupl . an der Platterstraße
besonders für Gärtner oder Bildhauer geeignet,
zu verkauft». Offerten unter 58. M. 3 » t
an den TagbI.-V,erlag.

»4ls^ 4r in Souneuberg . */«Morg
Bauplatz, schöne gesunde

Höhenlage, zu verkaufen. Offerten unter
4V . ai.  S » 3 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

ZmmsbMpUM ir̂ nfeu gesucht.
Aeltercr tüchtiger Kaufmann mit b. Ref. sucht

mit kl. Anzahlung paffendes Haus 0 . Pension
zu kaufen. Offerten unter 44. M. 353 an
de» Tagbl.-Verlag.

Zwischen Mainzer - uud Solms -, resp.
Alwiucnstraße , eine Billa im Preise von
60 —»0,000 Mk. uud eine größere zu
kaufen gesucht durch 14730

Imand , Weilstraße 2.
Hans-Kauf!

Suche ein Haus 0. kl. Billa , gebe mein hoch-
rentables Hans, beste Lage Mainz, in Zahlung,
nehme auch Hypothek od. Ncstkauf. Näh. durch

4,. iGiii-iiai -d . Mainz , Clarnstr. 28.
Elegante Billa mit Garten evtl . Stallung

geg . Vaar zu kaufe« gef. Nur directe Off.
snb 41. JL. 339 au d. Tagbl.-Verlag. 14687

Haus z. Umbauen, prima
Lage, zu kaufen gesucht.

Offertenu. K . Si . 33 » an den Tagbl.-Verlag.

Capitalien verleihe«.
Sypothekeu"L«-»s„L'"u.

11877
Me »er » ul/berger , Sensal,

Bahnhofstraße 16. Telephon Ro . 524.

Hhpotheken -iGeld in jed. Höhe, 60"/» der Taxe
Off. »nt. SI. ® . 4SI an den Tagbl.-Verlag

25,000 Mk . auf 2. Hypothek auszul. Näheres
unter A. 4 3,3 än d. Tagbl.-Verlag. 14688

17—20,000 Mk. ans Hypothekz» verg. Off. ».
*43 a» den Tagbl.-Verlag. ' 14689

8—19,900 Mk.
zur 1. Stelle bei 4'/- °/« am 1. Januar 1901 ans

längere Zeit zu verleihen durch 14788
A.  MchiiciiUng , Rheiiibahnstraße3.

Gaprtatie « zn Leihe » gesucht.
35 - 45,000 Mk . aus prima 1. Hhpoth.

(dopp . Sicherh .) zu 4 ',- °/° ges. per gleich
od . später (zwischen jetzt u . April ) .
Gef . Off. u . 1.. »1. s «»9 a . d. Tagbl .-
Berlag . 14683

60 .000 Mk. 50°/o der Taxe für 1. Januar 1901
auf prima Object gesucht. Offerten unter
Sj.  üj.  581 an de» Tagbl.-Berlag. 14498

35—36,000 Mark auf gute erste Hypothek
gesucht. Offerten unter 44. a<\ aas au den
Tagbl.-Verlag. 14468

39—40,000 Mk. auf prima 2 . Hhpoth . zu
5 —5V- V» von sehr vermög . Manne n.
prompt . Zuisz . gef. Erste Hhpoth . noch
unisr d. halben Taxe . tz)ef. Off . unter
M. 4L. 31 » a . d. Tagvl .-Br rl . 14684

SS-, anch 28,999  Mk.
auf Prima 2. Hypothek zu leilmi ges. Offerten
unter TT.. Cw. 3 54» au de» Tagbl.-Berlag.

85 .000 Mk. auf 1. mündelsichcre Hypothek von
pünktlichem ZiuSzabler zu leihen gesucht. Off.
unter 33 « an den Tagbl.-Verl. 14466
Ans hefte2. Hypothek

werden 40,000 Mark für 1. Januar 1001 zu
leihen gesucht. Offerten erb. unter » . 4,. 333
an den Tagbl.-Verlag.

19 20,O!tO Mark ans gute erste Hypothek zu
leihen gesucht. Offerten unter Bf. 119 an
bcn Tag bl-Verlag. 14469

12—15,000 Wik. geg. sehr gute 2. Hhpoth.
auf prima Object von gntsit . Geschäfts, »,
u . prompt . Zins, , ges. Gef . Off. u.
I« . 4L. All a . d. Tagbl .-Berl . 14635

15.000 Mk . 2. Hypoth., n. d. Landesb., zu I. ges.
Off. II. 4L. 15 43 » an d. Tagbl.-Becl. 14467

10.000 Mk. , 2. Hypothek, zu gutem Zinsfuß per
1. Januar gesucht. Offerten unter ■». S,. 585
an den Tagbl.-Verlag. 14577

StzAKH WAV 2- Hypothek per sogleich
wH » oder 1. Januar gesucht.

Off. unter SP. M. 318 an den Tagbl.-Verlag.

Ein großer Zughund , weiß mit schwarzem
Kopf, entlaufe». Abzngeb. bei frans Pauli,
Metzgermeister, Nöderstraße 30. Vor Ankauf wird
gewarnt.

Junge Fox -Terrier -Hündin , weiß mit
braunen Flecken, zngelanfe». Erkundigungen zu
richten an 4d. W ., Hotel Allresaal.

9000 Mk.
«egen gute Sicherheit und hohe Zinsen

sofort gesucht . Offerten « nter « . 335
an Leu Tagbl .-Verlag.

Suche 80,000 Mk. 2. Hypothek, 1. Hypothek ist
75,000 2)1E. (Landcsbaluk), feldgerichtliche Taxe

ist 145.000 Mk. Da« Object liegt in bester
tstescliästslage mit 3 Läden und ist sehr rentabel.
Zinsfuß 5 "/o, event. 51/«“/». Offerten unter
H. Bj.  585 an den Tagbl.-Verlag. 14720

Verloren eine gold . Danien -Nhrkette
mit stlb. Säbel . Abzngeben gegen Belohnung
„Römerbad", Zimmer No. 55._Verloren
eine kleine schwarze Damcnuhr . Abzngeben
gegen Bclohiinng Nerothal 13, 1. St.

eine Brosche i. Form
i Lkl «r S9 einer Degens i. Theater

oder von da bis Museumstrabe. Der redlich«
Finder wird gebeten, dieselbe gegen Belohnung

oethestraße 16. L, abzuaeben.

Entflogen grüner Papagei . Abzugebei
gegen Belohnung Moritzstraße 22, Hths. 1.

|oV. . Unterricht

Warnung!
Im Laufe der letzten Jahre sind in ver¬

schiedenen Städten Leute aufgetaucht, welche
durch willkürliche Anwendung unseres Namens,
Abdrucken unseres Prospects, Imitation unserer
Annoncen etc., oder gar durch Ankündigung einer
verbesserten Berlitz Methode das Publikum zeit¬
weilig irre zu führen verstanden haben . Auf die
angebliche Verbesserung haben wir zu erwidern,
dass uns iu der f*ariser Ausstellung-
1941)0 zwei goldene u . zwei silberne
Medaillen zuerkannt worden sind, eine Aus¬
zeichnung, welche keiner anderen Methode zu
Theil wurde. Unser Unterrichtssystembasirt auf
einer 22-jlhrigen Praxis, unsere 115 Schulen
werden von mehr als 40,000 Personen pro Jahr
besucht. Das sind Thatsaclien, welche noch mehr
als die brillanten Atteste und Keeensionen, welche
in allen Ländern über unsere Schulen geschrieben
worden sind, die Güte unserer Schule glänzend
beweisen. Wir constatiren hiermit, dass es eine
verbesserte Berlitz Methode nicht giebt. Die an¬
gekündigten Verbesserungen sind Lockmittel für
das Publikum und Verhunzungen des Unterrichts¬
systems. Wir constatiren ferner, dass in einer
ganzen Reihe Städte solche Imitationen der
Original ISerlit / School aufgetaucht sind
und nach einem kurzen, kranken Leben still und
geräuschlos verschwanden. Wir warnen daher
das Publik um vor jeder Verwechselung. In jeder
Stadt giebt es nur eine wirkliche Herlitz
Scliool . Diese Schule bietet Vortheile und
Garantien in finanzieller, wie in wissenschaftlicher
Hinsicht, wie sie keine andere Schule, noch
weniger liergereiste und stets reise¬
fertige Ausländer zu bieten ver¬
mögen.

Eine Garantie für richtige Anwendung der
Methode Berlitz und deren Erfolg ist nur vor¬
handen in dev unter Oberleitung des Herrn Prof.
Herlitz stehenden 14043

Tke JBerlits Sela » «»],
Willielinstrosse 4.

The Berlitz School
©P raelilelir -Xnstitut für Erwachsene

Französisch , Englisch , Italienisch,
Itussiscli , Spanisch und Deutsch.

Nur nationale Lehrkräfte.
Conversation , Cerrcspondenz , Littoratur , tirautnia-
tik, Ueberaetzungen. Unterricht in Classen, Cirkeln
und Einzeln , für Damen und Herren , von morgens 8
bis abends 10 Uhr . Nach der Methode Berlitz lernt
der Schüler von der ersten Lection an frei sprechen.
Beste Referenzen von deutschen und ausländischen
Gelshrten und Schulmännern Schüler , welche reisen,
können unentgeltlich die Hilfe der „ Berlitz Schools“
in Anspruch nehmen Die in einer „Berlitz School“
belegten Lectionen können nach irgend einer d«r
(ca . 100) Zweigschulen in Europa und Amerika über¬
tragen werden . Alle diese „Berlitz Schools “ stehen
unter Oberleituug und Koutrolle dos Herrn Pro¬
fessor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewähr für
richtige Anwendung der Methode und deren Erfolg
vorhanden . Probelectionen und Prospecte gratis . An¬
meldungen und Eintritt zu jeder Zeit.

fixv Schüler Höherer Lehr-Rnstalteu.
Pension mit und ohne Arrveitssinnden

zur Beanffichtigung der Schulaufgaben!
Persöriiich erlh. der U. Unterricht in allen

Schul- n. taufm . Fächern u. Sprachen, auch f.
Ausländer , hält Arbeitssturxden auchf.Nicht-
pevstoiiäre ab und bereitet erfolgreich auf ave
Maffer», Schul - und Miliiär -Exarnitla vor.
^Vorbs , ftnntl.gepr.wiffenich.Lehrer,Luiscnstr.43.

Quartaner z. tagt , gemeinsam . Rachh.
mit e. auderxl v. ert. akad. ged. Lehrer ges. Rläß.
Preis . Off, u. 4L. 4L. 398 q, d. Tagbl.-Verl.

tzs-pruster Mathenratiklehrer ertheilt
Unterncht. Näh. im Tagbl.-Verlo 12741

Englische Eonvei sation u. Gramrnalik,
auch Vorbildung für jede Prüfung v.Hochschullehrer
ans Amerika. „ » « seH«,, -, Bismarckring 16, 2.

Gebild . Eugländrrstn , w. fließend deutsch
spricht, ertheilt engliscben Unterricht.
_C . Sieingasse 4, 2.

4> » nz8si «clier l ' rol '. ESnclielier
— ös — lettres ertheilt Unterricht im Franzos,
und Engl. Conv., Gram., Lit,, Wissenschaft.
Offerten unter V . B>. 338 an den Tagbl.-Verl.

Französisch » . Engtisch evtl), academisch
gcb. Lehrerin , 10 Jahre i. Ausland. Zu spr.
von 11—1 Uhr Jahnstraßc 30, 1 r._

Franzos. Convers.-Stuudcn
giebt eine Französin. Kinder u. ). Damen bevorz.
Off, unter 8 . 4t . 595 an den Tagbl.-Verlag.

Mül-Unterricht,
Del , Porzellan und Aquarell , ertheilt

Matnlie «i ■■iflo -in . Morttzstr. 13, 2.

Miisik-Untcrricht
für Clavier, Mandoline, sämmtl. Streich- u. Blas-
Jnstrnmente erih. billiä in und außer dein Hanse
_E . 44« ,1« , Musikdir., Nöderallee 4.

GrilildWell Clüvler-KlslerM
ertheilt erfahrene Lehrerin bei sicherem Erfolg.
Maß. Preis . Albrechtstraße 18, 1._14721

Gewandte Pianistin
empfiehlt sich zur Begleitung bei GesangSstudim u.
Bioliniviel. o . « . Steingassr4. 2.

Clavier -Unterricht
erth. bewährte Lehrerin. Monatspreis bei 2 St.
wöchentlich6 Mk. Offerten unter V . SI. 355
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Elavier-Unlerr. gründl. b. v. Frl . Schmidt,
Stiftstraße 9, P . _ 11800

Gründl . Klavierunterricht nach vorzügl.
Methode crtll. eine erfahrene Lehrerin. Preis der
Std . 1 Mk.  Beste Ref.Adressei. Tgbl.-Verl. 12720

Scharnhorststraße 17, 3,

ertl). Carl (>äblcr,
Kgl. Kammermusiker,

Frisier-Kursus
für Damen.

Gründlicher Unterricht im Frisieren nach dem
uenesten Pariser Modell, Ehamponiren, sowie
Hand- und Nagelpflege zu billigen Preisen
Schwalbacherstraße6, 1 l.

Mt. missen , langjährige Frifier-Lehrerin
in Paris und London.

'Lrcür-dra-prusrons

Pension Schumacher,
Villa Abeggstraße 8 , b. Lekerberg.

Mehrere elegant möbl. Zimmer, einzeln oder
zusammen, mit oder ohne Pension sofort zu verm.
Bäder im Hanse. — Vorzügliche Küche._

Pension Ossent, Grünweg 4,
dicht am Park u. Knshaus, gut möbl. Südzimmer
mit od. ohne Pension. Elektr. Licht. Gute Küche.

Leberberg 8 gut möbl. Zimmer mit u. ohne
Pens., auch für dauernd , zu verm. Bad. Elektr.
Licht. Balkon. Garten._ 6692

Pension Sanssouci , Soniienbergerstr. 31,
3 incinaiidergeheiide prachtvolle Südzimmer mit
oder ohne Penfton, event. ganze Elg. mit Küche,
zu vermiethen. 6825

Schöne Südzimmer
mit und ohne Pension zu billigen Preisen
frei Tauniisüraße 21.

Laurmsftrafte 51/53 , 3 l.
List . Hochherrschaftlich möblirte Wohnung mit
Küche, Bad, bis 6 Zimmer, auch einzelne Zimmer,
mit oder ohne Pension zu verm. Aller Comfort.

Ein alleinstehender älterer Herr findet als
alleiniger Miether für sofort
liebevolle Aufnahme

und Veipflkgung bei einer kleinen ruhige» Familie
in einem kinderlosen Haus in der ersten Etage.
Gefällige Offerten unter »4. 44. 59 « an den
Tagbl.-Verlag erbeten. 6495

Pension Bottner,
Dotzheim»Waldstrstze2 (nahe dein Bahnhof und

der Wiesbadener Straße ).
Empfehle schön möbl Zimmer mit und ohne

Pension. Besitzer: Er . HOMner.

Schöne Stallung für 2 bis 3 Pferde,
größere Neinise, Futlerraum , Hof u. s. w., für
längere Zeit zu pachten gesucht. Offerten mit
Angabe der Lage erbitte unter 44. J . 1841 an
den Tagbl.-Verlag. 14584

Das

WchU!iMiii>tzi»k!s-pmn
Lion &Cie.,

Schillerpiatz I —Telepho » 708 ,
empfiehlt sich den Mietheru zur5vsteu-
freien Beschaffung von

Wcschäftslokaleu,
möblirte « Ailnmern.

Einzelne ältere Dame sucht Wohnung
von 5 Zimmern und Zubrhör für 1. "lpril 1901.
Offerten niit Preisangabe unter 4». »4. » 49 an
den Tagbl.-Verlag erbeten.__

Gesucht
ür bald oder später drei sehr geräumig«

Zimmer (nnmöblirt) u. gutes Zubehör. Garten
Bedingung . Offerten mit genauer Pieis - und
Größen-Angabe erbeten an d « r 4t «yd «.
Theleniannstraße3.

PT * Arzt"Wi
ucht Sprech - und Wartezimmer in Knrlage,

TaunuSstr. tievoizngt. Off. unter V . Ml. 399
an den Tagbl.-Verlag.

Ein oder zwei elegant möbl . Zimmer
znm 1. Nov. gesucht. Offerten unter M. » 45
an den Tagbl .-Verlag.  6912

Mövt . Zimmer mil sep. Ein«, von ruh.Herrü
gesucht. Off.

Stallung s. 2—8 Pffrde. sow. Wohng. il. Üos»
raum zu mieth. ges. Näh. im Tagl>l.-Vetl. 691«
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Photographisches
CM SiSVfi» M miethen gesucht. Off.

erbeten unt. L . J . 748
an den Tagbl.-Verlag. 6547

Mri llellningen |•■> - . "j. .■ ’i&i: .... , : . - ». f; :■ . s

Diven . Hauser eie.
Sonneubergerstratze 47 Villa mit Stallung

für 4 Pferde, Remise, Heuboden und Kutscher-
Wohnung ist zu vcrmietheu oder zu verkaufen.
Garte» von 63 Hj-Ruth . N. Vorm. das. 6307

Zu vermiethen
Mehrere Bille » in erster Kurlage für Pensions-

zwccke per 1. April, 1. Juli , l . Oktober 1901.
Näh. bei 4t. H . Hörner , KirchWÜd.43.

Billa am Rhein.
I « schönster Lage Biebrichs ist eine Villa mit

großem Obstgarten und Hinterhaus per sofort
zu verniiethen. Näheres im Tagbl.-Verl. F156

Geschaft » l»ka1e etc.
Bahnhofstratze 5 Laden auf 1. April zu ver¬

miethen. Näheres 1. St . 6409
Dotzheimerstr. 18 große Lagerräume zu vcrm.

Näh. das. 5039
Luxemburgstraße 2 , Part., Werkstätte nebst

Thoreinfahrt zu verm. per 1. Jan . 1901. 6583
Lade» mit kl, Wohnung an Putz- o. Knrzwaaren-

geschäft sof. zu verm. Näh. Albrechtstr. 31. 6579

Wohnungen.
Albrechtstr, iße 81» Eckhaus, ist die 2. Etage,

5 Zimmer mit Zubehör, neu hergerichtct, sofort
billig zu vermiethen. 6377

Bertramstr. 1V,
u. Zubehör sofort zu verm. Näh. bei 6173

Georg Hink , Bertramstr. 7, Part.
Herderstr. 24,EckeRiehLstr.

(Neubau), find Wohnungen von 4 u. 5 Zim.,
Balkon, Bad u. allein Zubehör, auf gleich oder
später zu vermiethen. Näheres im Hause selbst,
1. Etage. G Giiieh . 4870

Kaiser- Friedrich-Ring 18,
Part . , 5 gr. Zimmer und reich!. Zubehör zu
vermiethen. Näheres Lion, Schillerplatz1 oder
Thevdorenstraße2. 5491

Kars.-Fr.-Riug 82
die 1., 2. u. 3, Et ., hocheleg., 9 Zimmer,
4 Balk., Bad, Speisek., 2 Mans., 2 Keller,
Parterre 6 Zimmer mit demselben Zubehör
zu vermiethen. Näh. daselbst, 5917

Kaiser-Fr.-Rmg 94,
bei der Adolphsallcc, ist sofort zu verm. herrschastl.

2.  Etage, 6 Zimmer, Badezim., gr. Frontspitz-
zimmer, Mansarden, 2 Balkons, Erker, Gas
u. elektr. Licht, sowie aller Comfort, per sofort
oder später. Näheres daselbst2, Etage. 6610

Ostz? *%«»« 2. str«tze 39 , Bel-Etage. 6 Zimmer
und reichliches Zubehör auf sofort

oder später zu verm. 5751
WsAvkN 'l ' airAa » vornehme eleg. Etage,

8Z .,4Balkons , 3Frem¬
denzimmer, 2 Mansarden, Bad, Küche, Speise¬
kammer, Aufzug, Gas , elektrisches Licht und
großer Garten, sofort oder später zu beziehen.
Alles Nähere Adclheidstraße 21, 2. Etage. 6189

Tchlachthansstr. 13 Wohnungenmit Stallung,
sowie Lagerraum billig zu vermiethen. Näh.
daselbst2. St . 6721

Webergaste 3, Gartcuh. Part., zwei Wohnungen
von 3 u. 4 Zimmern, Küche und Zubehör sofort
zu verm. Näh, bei W . B̂ euoir . 6741

Weitzenburgstr. 6 LW
Wohnung , 3. Etage, mit Bad, reicht. Zubehör,
el. Licht u. Kasanlage, 2Balkons , Kohlenaufzug,
auf sofort od. später zu verm, N. Part . l . 6259

Eine Wohnung2 lärs
2 Kellernu. Mansarde auf 1. od. 15, November
zu vermiethen. Näheres Manritiusstraßc 7, 1 r.

Dachwohnung , 3 Räume, ist an ein ruhiges
anständ. Ehepaar sofort abzugeben. Preis 14 Mk.
Näh. Dambachthal 2, 2 St . 6871

WSdlivte Wohnungen.
Alwinenstratze 2, Ecke Bierstadterstraße,

möblirte Wohnung von 6 Zimmern und Küche
auf 1. Novemberz» vermiethen 6856

Geiöbergstratze 8, 2 links, möblirte Wohnung,
Salon , Wohn- ii. Schlafzimmer mit zwei Betten
u. Küche, Abreise halber billig zu verm. 6828

veisbcrgstraße 14 zwei möbl. Etagen mit eiliger.
Küchef. d, Winter zu vermiethen,

Luiscustraßc 3, nahe Parks., 2 möblirte Zim.
mit Küche zu vermiethen. Näh. Photogr . Atelier
van Gosch , Park. 6876

Mauergaste 35 möblirteeWohnung zu verm.
Ricolassträße 1 herrschaftlichmöbl. Wohnung

mit eingerichteter Küche für de» Winter zu vm.

Billa Bictoria,
Sonnenbergrrstr . 17, gegcnüv . d. Kurpark,

elegant möblirte Wohnung mit oder ohne Küche,
und einzelne Südzinimcr f. d. Winter frei.

Gegenüber dem Kochbrunne » , Taunus-
straße 13, 1. Etage, elegant möbl. Wohnung
mit oder ohne Küche, auch einzelne Zimmer
zu vermiethen.

Mage , 5- 6Zimmer, Küche
mrCOtll .il Jv und Zubehör, ev. ganze Villa,

für die Winternionate zu verniiethen. Näh. im
Tagbl.-Brrlag . 6279

In feinster Lage, direct am Kurhaus und Koch-
brunnen, sehr elegant möbl. Etage mit Küche,
o Zimmer, Badezimmer, Dicnstbotengelaß. auf
sofort,ii vermiethen. Preis 350 Mk. Näh. im
Taghs.-Verlag. 5300

Drei bis vier elegant möblirte
„ _ Zimmer , ebenst, mit Küche
und Zubehör , an den Knranlagen
gelegen , für 129 bezw. 159 Mark zu
vermiethen . Zu rrfr. unter w . u . 36 »
im Tagbl .-Verlag.

Zimmer mib Mnnsneden.
Schlafstellen ete.

Adelhcidstraße 69 , Söul ., möbl. Zimmer an
anständige Person billig zu verm. Gilbert.

Adlerstraße 48 , 3 r., möbl. M. billig zu vcrm.
Adolphstraße 3 möbl. Zimmer, eins mit zwei,

und eins mit einem Bett, mit od. ohne Pension
zu vermiethen. Näheres in der Wirthschast.

Mlbrcchistraße 8, Hth. 1. St ., ein schön
möblirte« Zimmer zu vcrmietheu. 6726

Sllbrechtstr. 13, P . , gr. g. m, Z, a. b. H, 6611
Albrechtstr. 13, 1. Et., g. möbl. Z. zu v. 6438
dFlbrechtstraße 23 , 1, eiu elegant möblirtcs
"44 Zimmer zu veruiiethkn.
Albrechtstr. 31 möbl. Zimmer sos. zu v. 6580
Bahnhofstraße 18 möblirte Zimmer zu verm.
Biehrickerstratze 1V, 1,

kann ein braver Gärtnerburschc unrntgetil.Schlas-
stelleu. für diverse Arbeitsleistung übl. Bcz. crh.

Bleichstraße 3, 1. St ., ein schön möbl. Zimmer
mit 1—2 Bette» und Pension an besser« junge
Leute zu bermietheu. 6150

Bleichstraße 4, 3 4, schön möbl. Zimmer zu v.
Bleichstr. 15 » , 2 Tr., möbl. Ziuimer zu vcrm.
Bleichstraße 29, P. t., rin g. niöbl.Z . zuv. 6147
Blücherstraße 3, Hth. P., schön möbl. Z. zu v.
Btüchcrstr. 26 , 1 r., gut möbl. Zimmer zu vm.
Dambachthal 4 schön möbl. Zimmer mit oder

ohne Pension zu vermielyen. 5558
Totzheimcrstraße 8 , 2. Etage, 2 fein möbl.

Zimmer abzugeben. 6471
Dotzheimerstraße 26 , 2. Et. rechts, sch.möblirte«

Zimmer an einzelnen Herrn z» vermiethen.
Drndcnstr . 19, H. 1 I., eiilf. möbl. Z. b. zu v.
ckÂ llenbogengaste 8 , Hth. 2. Et., ein gut
1̂ möblirtrs heizbares Zimmer an einen

Herrn soforl zn vermiethen.
LHmserstraße 42, Part., schön möbl. Zimmer
W zn vermiethen. 1 6422
Kaulvrnnnenstratzc 3, 2 Tr., möbl. Zimmer

zu veriniethen. 6589
Krankenstr. 13, Hth. 1 l.. e. r. Arb. Log. 6914
Krankenstraße 18» Pdh. 2l ., möbl. Zimmer mit

sep. Eingang za verniiethen.
Frankens» . 19, Bdh. P.. c. Arb. sch. Log. 6404
Frankenstr. 23 , 3 l., ein sch. möbl. Z. zuv. 6206
Geisbergstraße 11, 1 St . r., kann cl» reinlicher

Arbeiter Schlafstelle erhalten. 6913
Gvethestr. 1 eins. möbl. Part.-Zim. z. vm. 6651
Gociyestraße 18, Part , l ., ein schön möbl.

Hochpart.-Zimmer an Geichäftsfräulein zn venu.
Gustav -Adolfstraße 1» Frontsp. l., eins. möbl.

Zimmer per Woche Mk. 2.50 zu vermiethen.
Gustav -Adolsstr« 3, 1 r., möbl. Zimmer zu b.
Gustav - Adolfstratz« 3, Hochpart., sch. möbl.

Zimmer (12 n. 20 Mk. nionatl.) zu verm. 6522
Helenenstraße 27 ein möblirte« Zimmer mit

zwei Betten zu vermiethen. 6371
Helcnenstraße 39 , l , ein möbl. Z. zn v. 5656
Hellmnndstraßc 4, 2 St . r.» ein bis zwei gut

möbl. Zimmer zu vermiethen. 6911
Hcllmundstr . 32, Part., frdl. möbl. Zim. zu v.
Hellmundstr. 46, 2 r., ein möbl. Z. zu v. 6877
HeUmnndstr. 52 , V. P ., erh. rl. Arb. K. u. L.
Herdcrstratzc19 zivei schöne Frout-Ziuimer, P .,

möblirt zu vermiethen.
Hermannstr . 19, 2 l., e. g. ui. Nirms, b. z. v. 6893
Hermannstraße 12, 1 St «, möbl. Zimmer,

2- 3 Mk. die Lösche, zu haben. 6796
Hermannstraße 23, 3 l«, eiu möblirte« Zimmer

an ein. anständigen Herrn zu vermiethen. 6714
Hermannstraße 24, 1. Et., erhält besserer jung.

Mann Kost und Logis. 6463
Herrngarienstr . 14, 1. Et., eleg. m. Z. z. v. 6891
Hirschgrabeu 18k». 3 St . r., eins. möbl. Zim.

an a»st. j.- Mann zu vcrmietheu.
Fahuttr . 3, 2 St . l ., möbl . Mansarde gegci»

elw . Hansarv . an anst. Person abzug.
Kapellenstraße 9, 3, gut möbl. Zimmer billig

zu vermiethen. 6855
Karlstr. 36, 1, möb. Z. mit od. ohne Pens, zii v.
Karlstraße 32 , im Laden, möblirte« Zimmer mit

oder ohne Kost zu vermiethen.
Karlstraße 33 , 1 r., möbl. Eckzim. zn vm. 6646
Karlstraße 37 , 2 St . l., möbl. Zim. zu v. 6867
Kirchgaste9, 3, möbl. Zimmer preiswerth sofort.
Kirchgaste 17 elegant möbl. Wohn- und

Schlafzimmer . Näh. b. it » ss , 2. Etage. 6786
Kirchgaste 19 eleg.möbl. Zimmer im1. u.2.Stock

zn vermiethen. Nab. Hrieg ;, Laden. 6872
Kirchgaste 23 , I St ., möbl. Z. mit Pension. 6875
Langgaffc 34 schön niöbtirtc Zimmer mit Pensio>!

zu vermiethen. 6682
Lehrstraße 7, 1, schön möbl. ruh. Z. z. v. 6637
Luisenplatz 1, 1, 2—3 möbl. Zimmer zu vcrm.
Luiseustratze 5 , Gartenh. 3 Tr., gut möblirtcs

Zimmer zu vermieihen. 6833
Lnisenstr. 14, Hth. P ., möbl. Zimmerz. v. 6915
Lnisenstraße 14, Hth.1. Etager., ein schön möbl

Zimmer zu vermieihen. 6732
Mainzerstraße 44 , P., ein bis zwei möbl.Zimmer

mit od. ohne Peusiou gl. od. später zu v. 6821
Marktstraße 29 neu möbl. Zimmer zn v. 5403
Mancrgafle 3/5 möblirte Zimmer zu verni.
Manritiusstr . 7, 2 frdl. m. Z. z. vm. 6860
M ^ritzstr. 28 , Stb. 2 St ., möbl. Zimmer zu v.
Moritzstr. 28 , Stb. 1. St ., eins. mbl. Z. zu vm.
Rerostraße 4, 2, schön möbl. Z. zu verm. 6291
RerostraßeS, IfiJÄX

zu vcrmietheu. 6128
Nerostraße 19 zwei möbl. Zimmer sof. zu verm.
Nerostr. 14, l . Et., schön möbl. Zimmer zu vm.
Neroftratzc 89 einfach möbl. Zimmer, pr. Woche

3 Mk., zu vermiethen. 6725
Nerostraße 41 43, 1. Etager., elegant möbl.

Zimmer sofort zu vermiethen. 6794
Bitta Beaulieu,

Nerothal 16, elegant möbl. Wohnzimmer nebst
2 Schlafzimmern für sofort zu verniiethen.

Nicolasstraße 26 , Part., möbl. Z. mit2 Betten
(ev. mit Clavier) zum 1. Nov. zu verm. 6780

Orauicustraße 2, Part., möblirte Mansarde mit
Kost zu vermiethen.

Philippsbergstr . 21, Fsp. m. Z. 1. Nov. z. v.
Rheinstratze 48 , 2 St ., möbl. Zinimer zu verm.
Röderallee 22 , 1. Et. r., g. m. Zim.z. v. 6176
sH».oo»straße 14, Part., großes möbl. Zimmer
»eil mit oder ohne Pension zu verniiethen. 6551
Saalgaflc 4/6 gut niöbl. Zimmer frei. 6690

Schachtstr. 31 , 2 r.. eins. möbl. Zimmer zn vm.
Scharnhorststraße 5 , Metzger!., erh. zwei anst.

junge Leute Kost und Wohnung. 6636
Scharnhorststr . 7, H. P . !., erh. anst. Arb. Log
Scharnhorststraße 15, 1 St . I., crh. ein anst.

solider Arbeiter Kost u. Logis (Mansarde). 6857
Schlichterstraße 16, 1, ein f. möbl. Ziuimer zu

um », b. zwei Leuten, mit u. ohne Pension.
/Lkchützenhofstraße 2 erhalten anst. Leute Kost
'V und Logis. 6545
Schulbera 17, H. 2 l., erh. j. Mann sch. Logis.
Schnlg . 4, Hth. 3 l., erhalten Arb. Logis. 6803
Schwalbacherstratze 6 , 1, Nähe der Rhein¬

straße, möbl . Wohn - und Schlafzimmer
mit sep. Eingang zn vermiethen.

Schwalbacherstr . 9, l , zw. mbl. Z. z. 1. N. z. v.
Sedanstr . 9, Hth. 2 St . r., möbl. Z. zu v. 6910
Sedanstr. 13, .VsÄ*?13'
Secrodenstr . 4 , I I„ schön möbl. Zim. zu verm.
Seerodeustratze 24 , Hinterhaus2 St . !., einfach

möblirtcs Zimmer zu vermiethen.
Stiftstr . 12, Part., e. möbl. Zim. zu vcrm. 5846
Walramstraße 2, Hth. 2 St ., einfach möbl. heiz¬

bares Zimmer z» verm. (sep. Eingang). 6735
Webergaste 41 m. Zimmer zu vermiethen. 6648
Weilftr. 8, ‘itUU - ' fe
Wcllritzstraße 16, 2, möbl. Zimmer zu v. 6429
WeNrißstr. 36 , L.. k. 1—2 Arb. K. u. Log. erh.
Wörthstraße 13, Part, l ., möblirtcs Zimmer mir

Pension billig zu vermiethen. 6492
Gr . ich. Zimmer mit u. ohne Pens, zu vcrm. Näh.

Dotzheimerstr. 7, 2. 6225
Möblirte« Zimmer an einen Herrn oder Fräulein

billig zu verm. Näh. Drudenstr. 8, Mtlb. 2 l.
Ei » gut nröbl . Zinimer sofort zu veruiiethen.

Näb. Hirschgrabeu8, 1.
Ein freundl. möbl. Zimmer, 1. Et ., zu vcrmictben.

Näh. Neugasse 17, im Drcchslerladeu. 6807
Ein frdl, möbl. Mansarde an soliden jungen Mann

zu vm. Näb. Nengasse 17, Drechslerladen. 6806
Eleg. möbl. Salon und Schlafzimmer an fernen

Herrn oder Dame auf sofort zu verm. Näh.
Nhcinstraße 52, 1. 6419

IQ Eine möbl. Mansarde billig zu vermiethen.
Näheres Wellritzstrahc5, Gemüseladen.

Ein anständiger junger Mann erhält Schlafstelle.
Zu erfragen im Laden Uorkstraßc 17. 6779

SrtltS, » anständige Geschästsfräulei» finden
V «.1V  angenehmes Heim. Wo? sagt der

Tagbl .-Verlag. 6873

Keeee Ziunnee . Maitsnedeir.
Knmnrev « .

Adolphsallcc 28 schönes Frouijpitz-Zimmcr an
alleiust. anständige Frau sosort zu verm. 6112

Doszheimerstr . 60 , Gartenhaus 1 St ., unmöbl.
Zimmer mit separatem Eingang. 6069

Hclenenstraße 39 , 1. St ., ein unmöbl. Zimmer
zu vermiethen. ' 5655

Langgaffe 24 Maus, an ruh. Pers. z. v. Oppitz.
Eine Mansarde im Vorderhaus« zum Einstelleu

von Waaren per sofort od. später zu vm. 6193
Jean Martin , Langgafse 47.

Moritzstraße 34 ein großes leeres Zimmer in,
Stock auf gleichz» veriniethen. 6739

Oranienstr . 8 , P ., M. a. alleiust. Fr. z. v. 6850

Remise « . StalliiKge « . Scheune » .
Kellee ete.

Dotzheimerstr . 18 3 große Keller für Obst und
Kartoffeln zu vermiethen. Näh das. 5038

Weißen vurgstratze 6, Part. I. ztvei gr. Keller
sosort zu vermiethm. 6227

WWr/ÄAWUÄ
Eine Sonder -Ausgabe des „Arbeitsurarkt des Wiesbadener

Tagbtatt " ertcheint ani Borabend eines jeden Ausgabetags im
Verlag, Langgafse 27, und enthält jedesmal alle Dienftgesuche
ut,d Die>iftangebote, welche in der näcksterlchcincnden Nnminer
der „Wiesbadener Taghlatt " zur Anzeige gelangen. Bo» 5 Uhr
an Verkauf, das Stück 5 Pfg ., von 6 Uhr ab autzerdem
unentgeltliche Einsichtnahme. — Bei schrifüichktt Offerten
empsiehlt cs sich, nicht Original -Zeugniffe, sondekn deren r

risten bdjiifiiac » ; für Wiedererlangung etwa beigelegter
' aal -Zeugnisse oder sonstiger Urkunden übernehmen wir

lei Gewahr. — Offerten, welche innerhalb 4 Wochen nicht
abgeholt worden sind, werden uncröfsnet vernichtet.)

Weibttche Kevs »« e« . die KteUung
linden.

BerLäuferm gesucht.
IlVilikeln , ft»iitz , Webergasse 37. 14558

Eine junge Verkäuferin , die möglichst in der
Branche gelernt, sowie ein braves ehrliches
Mädche»» tagsüber gesucht. 14628

Grescliwister fflimrer , Spiegclgasse 3.
Angehende Berkättferin

gesucht. Näheres im Tagbl .-Verlag. 14647
L»den»nüdchen für sofort gesucht Mcbgcrgassc 3.
Für eine Hos -Co »»ditorei (größeres Bestellungs¬

geschäft) wird eine fein gebildete tüchtige
erfte Werkäuferi«

bei hohem Salair gesucht. Offerten unter
I3a . SStJSJ befördert (No. 35634) F 21

H , Pren « in Mntnz.

KteUettnachweis Genferverein
n. f. d, Gnstmirlhe-KervOnd
von «. am Rhrtn,
Telephon 210 » Schnlgasse 17,
sucht eine Privat -Buchhalterin , welche
stenograph . kann , Jahresstclle , geht mit
auf Reisen, ei,re jüng . Gesellschasts »ame
per sofort, zwei Büffet -Damen für sofort,
eine jüng. Weitzzcugveschlicßerin für sofort.

Wiesbaden, zehn pcrf. jung. HerrschaftSkiichinuen,
zwei Beiköchinnen, zwei bessere Mädchen, fünf

iicheii- und Herd-Mädchen, ein Mädche», w.
kochen kann.

Tüchtige Kleidcrmacherin sofort für dauernd
gesucht Häfnergaffe 13, 1. 13650Rock- und Taitten-

Arveilerinnen werden gesucht von 12223
C. Hlen -CIeberech , Wilhclmstr . 12» 1

Eine RoSarbeitcrin wird für dauernd gesucht
Kirchgassc 29, 2. Etage. 14393

Eine tücktige erste Taillen -, sowie auch eine erste
Rock-Arbeiterin ui eines der ersten Etageu-
Geschäfte für dauernd gesucht. Off. mit Angabe
der Leistungen und Gehaltsausprüchc per Tag

»unter « l. J . 103 au de» Tagbl.-Verlag.
Ein Mädche» , int Kleidermacheugeübt, gesucht

Philippsbergstraße4a.
Arb. n . Lehrmädchen gesuchtf. Confection.

«3r>sei »w . gtress , Mauritiusstraße 7.

Lücht. Weißuäherinue«
suchen Heieliwister Strnuss,

Webergassc1. 14505

WeMi
für seine Dm

Nay. im Tagbl.-Lenaq.

Gesucht

Tüchtige
ierrg-Näherinnett

für seine Damcnwäiches. dauernd gesucht. 14660
l ' lieodnr Werner.

Wedergaffe 30.W  Lehrmädchen für Klciderinachen gesucht
Hellmnndstraßc8, 1. 13829
V " Lehrmädchen znm « lcibermachen
gesucht Delaspcestraße2, L 14651

Mädchenk. d. Kleiderm. u. Zuschn. grdl. erlernen
Kirchgassc 47, 2 l. 118063m gründlichen JSTSS1S
Haltes, tutri Handarbeiten , Umgaugs-
sormcu ie. werben sofort in besserem Hause
mehrere jnugc Mädchen 'angenommen. Näh.
im Tagbl.-Verlag. 14743

Mädchen k. die feinere Küche gründlich erlernen
Kochqesch., Speiseh.b.Fr . Martini, Oranienstr . 2.

Mädchenheim,
Stellennachweis,

1». (»eisser , Schwalbacherstr. 65 , 2»
sucht Haushälterinnen, Slützeu, Köchinnen, Allein-,

Haus- und Küch-muädchen, hier und auslvärts.
Gesucht sofort eine Ockonomie «Haushälterin,

evaugelisch, welche die Milchwirthschast versteht.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 14725

nach England eine
gute Herrschaftsköchin
(boh. Gehalt n. freie
Reise), ferner nach

München für junges Ehepaar ein nettes Atteiu-
mädchcn, eine tüchtige Hotel-Haushälterin , eine
Weißnäherin für Hotel, sprachkundige Kiuder-
FräuleiiiS, Büffel-Fräuleins, Verläuscrin für
Metzgerei, Alleinmädcheii, Köchinnen für Hotels,
Restaurants, Pcnstonc« und Herrschastshäuser,
Kaffee- und Beiköchinnen, Haus-, Küchen- und
Waichmädchen für Hotel.
isiirner ’s 1« Central-Bürean (Bureau
1. Ranges ), M.iuriiiusstraße 4, 1. Etg.

Telephon 571«
Alleinstehender Herr sucht gute Köchin , w.

Hansnrb. übern. Zu erfr. i. Tagbl.-Verl. 14632
f- Pension sof. verlangt Pensto»
Westminfiar, Bierstadterstr. 3.

Kräftiges Küchenmädchrn gesucht Tauuns-
straße 15. - 11435
U- Ei» reinliches Mädchen gesucht Hellmund-
slraße 46, P . l. 12070

Ein Mädchen sos. ges. Helenenstr. 18, P , 12486
Mädchen gesucht Helenenstr. 27, Metzgerl. 13425
W« kräftiges Mädchen gegen hohe» Lohn

gesucht. 13530
Schmidt , Bahnhofstraße 9.

Sauberes gewandtes
Mädchen-

das selbstständigbürgerlich kocht, sow/e die &xuiS»
arbeit besorgt, suche gegen hohen Lohn. 13769

CsifS  Claesj!
Bahnhosstraße 3.

Ein junges Mädchen für leichtere Häusl.
Arb. ges. Krredrichstratze8 , 1. Et . 13815

Ein sauberes Mädche» wird gesucht. 14014
Philipp Minor , Bahnhofstraße18, Part.

Ein Zweitmädchcn , welches bürgerlich kochen
kann, gesucht Goethestrabe 13, Part . 14349

Ein reinlich. Mädchen
gejucht Taunusstraßr 24, 2. 14361

Als Kindermädchen
3-jahr. Kind junges sauberes Mädchen aus guter
Familie gesucht Gr. Bnrgftraßc 18, 2. 14599

Etz» Mädchen gegen hohen Lohn gesucht
Bertramstraße4, Laden. 14428

Dienstmädchen gesucht Fricdrichstr. 21, 1. 14495
Alleinmädcheiigesucht Weißenburgstraßc1, Laden.
Sauheres tücht. Mädchen,

das bürgerlich kocht u. die Hausarbeit be¬
sorgt, suche gegen hohen Lohn . Jede»
Sonntag Ausgang . 14624

w . itIotas . Adolpystraße 3, Eths.
Ein tücht. Alleiumüdchen

für 1. November gesucht Adelheidstraßc2, Part.
Ein fleißiges, durchaus reinliches Mädchen gesucht

Kirchgassc9, 2 r. 14583
Ein fl. williges Rädchen wird für einen kleinen

Haushalt gesucht Moritzstrahe8, 1 St . 14582
Mädchen zu einzelner Dame gesucht. Meldungen

bi« 4 Uhr Nicolasstraße 27, 1 rechts.
Ein reinliches fleißiges Mädchen für Küche und

Hausarbeit für kleinen Haushalt gesucht Emser-
straße 4, Färberei. 14612

gesucht Markt-
VKNSMKvkyr » straße 24. 14663
Ein tüchtiges sauberes Hausmädchen gesucht.

Näb. bei Frau Falk , Friedrichstraße 43, P>
Weiß. Mädchen für Küche rrud

& &&  Haus sofort gesucht. Offerten an
Hotel Pfropfenzieher, Obcrwesct a . Rh.

I . Mädch. s. l. H. ges. Mauerg. 14, P . r. 14648
Ein tüchtiges HanSmädchrn zum 1. Noveuiber

ges. Näh. Kirchgassc 60, Rothes Hans . 14669
WU- Tüchtiges Alleinmädchen , welches koch

kann, für kleinen beffcren Haushalt gesucht
Kaiser-Friedrich-Riug 13, Part.

Tüchtige Knchenmädchen
sofort gesucht. Lohn 89

per
Mk.

Ein eins!
gesucht

Ein krä/
Schwaiba

■,oe »ci . ' B Weinstuben.
Mädchen zum 1. November

Part. 14685
ädchen vom Lande gesucht

Hth. 14741



Teile LS 27 . Oktober 1900. Wiesbadener Tagblatt (Morgen-Ausgabe). Verlag:
Für kl. Familie wird ein gediegenes Mädchen

gesucht, welche« jede Hausarbeit verst. u. bürgert,
kochen kau», Gerichtsstraße1, 3 St . I.

Ein Mäd chen wird ges. Schwalbachcrstr. 5, Part.
.Sof. findet ein braves Küchenmädchen

, dauernde Stellung. Badischer Hof,
Nerostraße7, hier.

,in  braves sauberes Mädchen
zu Kindern und kleiner Haus¬

arbeit Oranicnstraße 62, Part.
W  Braves Dienstmädchen sofort gesucht
als Aushülfc. Näh. bei

Rraiim , Architekt, Nheinstraße 18.
Ein tüchtiges fleißiges, in alle» Haus-,

^ sowie Handarbeiten erfahr. Mädchen
zu kinderlosen, Ehepaar per sofort oder 1. Nov.
gesucht Weißenburgstraße 4, 1. ». io « . Zu
spre che» von 10—12 Uhr.

0^ - Büffetmädchen gesucht Langgasse 5.
Allelnmädchen für kleinen Haushalt z. 1. Nov.

gesucht.  Näh . Adelheidstraße 49, 1.
fUgS^ ^ Hur persönl. Pflege und Bedienung

einer Dame, evtl, auf Reisen, wird
ein innges geb.

Mädchen

Wwe . ans guter Familie sucht VertranenSpoflen
zur Führung eines besseren Haushalts v. einem
älteren Herrn ob. einer kränkl. Dame. Dieselbe
ist perfect i. Kochen, Nähen u. schriftl. Arb. Zu
erfr. bei Frl . l ^öriin ^ , Wilhelmstr. 16. 14681

l>V Fräulein aus guter Familie sucht per
gleich in besserem Hause Stelle als Stütze der
Hausfrau . Auf gute Behandlung wird gesehen.
Nähere Adresse zu erfragen bei Frau Miein.
Kleine Burgstraße 1, 1. Stock. 14646

d. kochen kann ». Hausarb.
? verst., f. St . z. weitere»

, Arbeitsnachweis Nachhalls, Abth. 2.
Ein Mädchen, welches gut nähen kann, siichr Stelle

als beff. Hausmädchen. Schachtstr. 20, Vdh. 1 r.
B. Mädchen, welches kochen kann u. jede Haus¬

arbeit versteht, sucht Stelle zum 1. November.
Näb. S chivalbaäierstraße 28, Hth. Part.

Fleißige Person s. Wasch- und Putz
Beschäftigung. Schnlgasse4, Hth. 1

Ein Mädchen sucht Wasch- ». Putz-Beschäftigung
oder MonatSstelle. Adelheidstrabe 25, 3 @t.

I . F !. Besch. (W. u. P .i Seerobenstr. 5, H. 1 r.
Eine junge Fron sucht Monatsstelle.
Kapellenstraße 1.

Männliche Personen,
suchen.

dir Stellung

Arbeitsnachweis Ratbliaiis.

jtieuic^ urflitraBe

Jg . Frl .,
Ansb. Nah. Arbeit

Tel.
3337.

Tiichtig -or erlnlirener Kaufmann
in . voniigl . lansJ . * eu « n . s. St . als
Ruclilinlter , Hassirer od . dergl.

Junger tüchtiger Comptotrist mit besten
Zeugnisse,, sucht Stellung. Gefl. Offerten unter

II . aas  an den Tagbl -Verlag.
Junger Man « sucht Beschäftigung in schrift¬

lichen Arbeiten und Adresseuschreiben. Offerten
unter IT. M. 381 an den Tagbl -Verlag.

Ein j. Tapezirer - u . Sattlergeh . sucht Stellung
z. w. Ausbild. Näh. im Tagbl.-Verlag. 14638

Jg . Mann , 18 Jahre alt, ans anständig. Fam.
sucht passende Beschäft. Näh. Uorkstraße4, 1 St.

Ein Gärtnergehülse (mit Dampfheizung vertrant)
sucht Stelle. Näh. Feldstraße 13. Hth. 2 l.

für Herrschaftshättser und
*» ■' **'41 vi Pensionen empf. mit gnten

Zengniffe » » « mer ’» l , Central -Bttr.
Manritinsstraße 4, 1. Et.

Königliche Kchanspielr.

(Jungfer ) gesucht, w. geschickt in Handarbeiten
ist. Offerten mit Zeugnißabschriftenz» senden
unter Cr. 14., Wiesbaden , Hotel Hohenzollern.

Bess. Zimmermädchen,
welches im Nähen bewandert ist,'
f . gu te Stelle Nerothal 10 , Hochp.

Eit» steitziges Mädchen gesucht
Oranienstraße 45, P . r.

Junges Dienstmädchen gleich gesucht.
_ _ Trost , Blücherstraße 6.

Für kleine Familie wird ein williges
zuverlässiges Mädchen gesucht,

welches kochen kann und jede Hausarbeit ver¬
steht, Nheinstraße 109, 1. 14744

Rlleinmädchen mit gute» Zeug,,, für kleinen
ruhigen  Haushalt gesucht Moritzstraße3, 2.

Ein reinl. jüngeres Allcinmädchcn
für leichte Hausarbeit sofort gesucht.

Näh. Gr. Burgstraße 5, Laden.
Tüchtiges Mädchen z„ einzelner Dame gesucht

(20— 25 Mk. Lohn) Webergasse 56, Parterre.
Pf “ Tüchtige Costüm -Büglerin z. sof.Ein" ' ' ' . . , . .

Männliche Personen , die Ktellnng
linden. Alrges-VoraiMtttltgelr

Stelle sucht, verlange unsere „Allg.
Vakanz«„liste". W . Hirscli,
Verlag , Mannheim . F80

Lebeusversichernng.
Bei einer der größten deutschen Ge¬

sellschaft, für welche, vermöge ihrer hohen
Dividenden an die Versicherten, der vor¬
züglichen Bedingiingen und des enorme»
hiesigen Versich.-BestandeS, leicht zu arbeiten
ist, finden Herren aus den beff. Kreisen
lohnende Beschäftigung als

Inspektor
für Platz und Reise. Offerten mit. Chiffre
I, . « . 143 an den Tagbl.-Verlag. 14515

Eintritt für dauernd gesucht Färberei !
» . 14unz , Römerberg 28.

Waschfrau  f . bestd. ges. Rödcrstr. 20, Wasch. 14110
Monats »nädcher» gesucht Rhein-
straße 82. Part . 14601

Monatsfrau oder Mädchen für Vormittags
gesucht Luisenstr. 36, Part ., 2. Th. r. 14692

Saubere Monatsfran od. Mädchen für sofort
gesucht  Friedrichstraße 14.

Ein Monatsmädchen sofort ges.
PV Bleichstraße3, 1 St.
Monatsmädchen od. -Frau ges. Adclheidstr. 50, 1
Eine ordentl. Aufwartefrau sucht eine einzelne

ältere Danie. Zu erfragen Roonstraße 12, 1 r.
Eine Monatsfran oder ein Mädchen für

leichte Hausarbeit sofort gesucht. Näh
Gr. Burgstratzr 3, Laden.

Eine j. unabhängige Monatsfran oder Mädchen
sofort gesucht Westendstraße3. 2 I.

Junges Mädchen für Hausarbeit für einige
Stunden Abends gesucht. 14662

EI 8ot >ipH»vr , Rheiustraße 31.
Ein Mädchen, 14—15 Jahre, welches zu Hause

schla fen kann. «es. Moritzstraße 54, Part . 14656
W * Ein ehrliches Mädchen, das zu Hause

schlafen kann, wird sof . für de»» ganzen
Tag gesucht Häsnergaffe 16, 3.

Rl. Mädchen tagsüber ges. Kilb, Stiftstraße 21
Mädchen,

14—16 I ., zum Auslaufen f. Nachmittags gesucht
Schwalbacherstraße6, Part . 14377

Ein junges Lanfmädchcn gesucht. 12984
Adolf Stein , Langgasse 48.

Laufmädchen
sofort gesucht. 14802

A.  Weber A Co . , Wilhelmstraße 4.
Lausmädchen für einige Stunden Vormittags

gesucht Stiftstraße 18, im Laden.

Ordentliches Lausmädchen
per 1. November gesucht. 14623

F '. Gereon , Wilhelmstraße 40.
eilt sauberes braves Lausmädchen gesucht

Zu erfragen bei 14614
Friedrich Catta , Lahnstraße.

Frauen U. Mädchen zum Kastanicnlksen gesucht.
W . Hoiiinann , Sedanstraße 3.

Weibliche Personen.
suchen.

die Ktellnng

Ein Frl . gesetzten Alters , mit
besten Empf ., sucht Stelle als

Kassirerin oder Buchhalterin sof . od. sp.
Off. n . 4 . ii . 351 an den Tagbl .-Verl«

Haushälterin.
Ein evangel. geb. Fräulein, Anfang der 30 er I .,

von angenehmem Aeußern, in allen Zlveigen der
Ha»shal.t. u. der Krankenpflege wohl erfahren,
sucht, gestützt auf langjähr. Zeugnisse, passenden
Wirkungskreis bei einem Herrn oder einer Dame.
Gefl. Offerten unter » . 11. 344 au den
Tagbl.-Verlag erbeten.

Jg. gebild. Dame,
im Haushalt und iu Handarbeiten bewandert,
musikalisch, lvünscht zum 1. Januar Aufnahme
in feiner geselliger Familie zur Stutze u. Gesell¬
schaft der Hausfrau ohne gegenseitige Vergütung.
Familienanschluß Bedingung. ' Wiesbaden oder
nähere Umgebung bevorzugt. Offerten unter
G . j . 183 au den Tagbl.-Verlag.

Ohlie gegenseitige Vergütung wünschtj . Mädihen
Kochen zu erlernen. Offerten u. 8 . 14. 31«
au den Tagbl.-Verlag.

Zwei Schwestern.
Line selbstständige Köchin sucht Stelle iu einen,

fernen Herrschastshaus. Ein Mädchen , welches
nähen, bügeln u. serviren kann, sucht Stelle als
bess. Hausm. Näh. zu erfr. Dotzheimerstraße 30.

Ernc perf . Köchin sucht Anshülfe in f. Hause
Kaiser-Wilhelm-Ring 30. Hth. 3 St ., in Mainz.

Herrschastsköchiu, g . Empf . , sucht Stelle.
Schwalbacherstrasie >»1» Frontsp.

Ei» besseres Mädchen sucht Stellung i» herrschaft¬
liche», Hause. Wilhelmiucnstraße2, 2 Tr.

„Humanität."
Krankenkasse mit dem Sitz in Main , sucht für

Wiesbaden zwei tüchtige unbescholtene Herren
als Vertreter unter sehr günstigen Bedingungen.

^ m  Der Vorstand.
Junger Mann in Speditionsgeschäft auf gleich

gesucht. 14740
W . Huppert,

Schwalbacherstraße 67.
Tüchtige Hansirer gesucht bei c . Woli-

weber , Schwalbacherstraße 51 , 2.

Tüchtige selbstständige
4» sofort gesucht. Nur

Solche, die nachweislich
selbstständig arbeiten, wolle» sich gefl. melden bei

Eleetrizitäts - Aktien - Gesellschaft,
vorm. W . tralinu -) er A Co .,

Jnstallations -Bürcan Wiesbaden,
Friedrichstraße 40 . 14609

SchLossergesellen
für feinere Herdarbciten gesucht. 14017

J . llohlwcin , Helenen straße 23.
Tüch tige Schreiner gesucht Bleichstraße 35.

Angehender Glasergehülse für Blank-
Glaserei auf dauernd gesucht. Offerten unter
11. 1». postlagernd Wiesbaden.

Tüchtige Maurer u. Taglöhner sofort ges.
Bertramstraße 1. 14695

Tüchtige Tüncher für Cement- u. Ghpsarbeiten
gesucht Kaiscr-Friedrich-Ring 86.

Tüchtige Tünchergehülfen n. Lehrlinge ges.
Fritz Hüller , Hellmundstraße 35, Part .,
zwischen 12 und 1 Uhr.

Schuhmacher PÄ
Tücht. Schneidergeh . f. d. gesucht. 13865

liest , Walran,straße 5.
Ein Wochenschneider auf Kleinstück ges. 14244

»1. Sulzbnch , Lauggasse 23, Stb . 1 St . 1.
Tücht. Wochenschneider gesucht. 14205

B.udw . 1Börrcr , Goldgasse 16, 2.
Drei tücht. Schneider ges. Jahnstr. 12. 14486

Ein tüchtiger Wochenschneider gesucht
Hellmundstraße2, 3. 14507

Junger Wochenschneider ges. Walramstr. 6, 3 l.

Tücht. Nockarberter
gesucht. 14549

Jean Martin , Langgasse 47.
Tüchtige Roekarbeiter für dauernd sof. gesucht.

14. Wlesserschniidt , Bäreustraße 2.
Friseurgehülfe , in allen Fächern bewandert, für
' -.sofort gesucht Friedrichstraße 14.

ESET* Buchhaudlnngs - Lehrling
gesucht gegen sofortige Vergüinng.

dir . Idnibartb , Kranzplatz 2.

Cehrling - gesucht . A . iBaer & Co . ,
Eisenwaaren en gros , Jahnstrasse 6. 14543

Ein braver Schlofferlehrling gesucht. 14016
3 . Ho hl wein , Helenenstrahe 23.

'rittlidi ' l ' Bursche z« m Slustragen
4 für Vormittags von 7 bis

12 Uhr gesucht Stiftstraße l » ,im  Laden.
Junger Hansbursche,

15—16 Jahre alt, zuverlässig, intelligent, reinlich,
gesucht Cigarrengeschäft Wilhelmstraße30
(Park-Hotel). 14620

Ein zuverl. Hansbursche von 15—17 I . s. ges.
*> . » iirr , Adlerstraße 29. 13372

Kräftiger Laufbursche
gesucht zum 1. November Luisenstraße 2,
Apotheke. 14653

_ W  Junger Hansbursche gesucht Langgasse 5.
Tüchtiger Fahr - und Hansbursche gesucht.

Nur Solche wollen sich melden, w. mit Pferden
und Fnhrlocrk umzugehcu verstehen.

Hornung & Cie . , Hnsnergasse 3.
Ei» ordentlicher Knecht gesucht bei

Wolf Irl . ermann in Vierstadt«
Toglöhuer für Feldarb. ges. Wcllritzslr. 20. 14636

Kurhaus . Nachmittags4 Uhr: Coucert. Abends
8 Uhr: Coucert.

Königliche Schauspiele. Abends 7 Uhr: Der
geheime Agent.

Nestdenz-Hheater. Abends 7 Uhr: Ein Tropfen
Gift.

Wialhalla-Theater . Abends 8 Uhr : Vorstellung.
Walhalla -Kaupt -Restaurant . Abends 8lMll )r:Militär-Concert.
Reichshakken-LHenker. AbdS.8 Ilhr : Vorstellung.
Karietetheater zum ZSnrgersaal. Abends 3 Uhr:

Vorstellung.
Keilsarmee , Frankenstraße13, Abends 8'h  Uhr:

Oeffentliche Versammlung.
Wiesbadener Kunstsäke, Luiseilstraße 9.
Wanger' s Knustsalon, Tauuusstraße 6.
He me in samt Hrtsilrankeniiasse. Kasse: Luisen¬

straße 22, Part.
Kraukeukaffe für Ara neu und Aungsrauen.

Meldestelle: Hellmundstraße 36, Part.

DlereinSt-Ll achrichtest
Hymuasial-Steuographen -Mereiu nach Stolze

(System Stolze-Schrey). 2*/* Uhr: Uebungsstd.
Wivelliräuzcheu sür Schüler höherer Schulen

(Platterstraße 2). Nachmittags2‘/i Uhr: Gesell.
Zusammenkunft.

Kranken - nnd Sterbekasse der Wetalkarbeiter
(Kassenlokal zum „Vater Rhein", Bleichstraße).
Von 8—10 Uhr: Versammlung.

Krieger - und Wikitär -Werein. Abends8'/- Uhr:
Gesangprobe.

Hurn -Kerein . Abends 9 Uhr: Biicherausgnbe
und gesellige Zusammenkunft.

Wänner -Hnrnnerein . 9 Uhr: Bücherausgabe
und gesellige Unterhaltung.

Lurn -Kesellschnst. 9 Uhr: Haupt-Versammlung.
Kriegerverein Hermania -Klkemanuia. Abends

9 Uhr: (Äeueral-Versammlung.
Evangelischer Männer - u . Innglings -Merein.

Abends9 Uhr: Misfions-Mittheilnugen. Gebets¬
stunde. Blättcrausgabe.

Christlicher Worein jnnger Männer . Abends
9 Uhr: Gebetsstuude.

Männer -Kefangverei« Zlnion - 9 Uhr: Probe.
Scharr' scher Männer -tzhor. Abds.9Uhr : Probe.
Kärtner -Kerein Kedera. 9 Uhr: Versammlung.
Hesellschaft Isidekio. Abends 9 Uhr: Probe.
Serband der^ apezircr-Hehülfen . Abends9 Uhr:

Versammlung.
Ztzürger-Schntzeu-tzarps. Vereiusnbeud in der

„Kroneuhaile".

cjiirriustzkite
- .■TSJOSSSEaSBItsaEr .'l't

Einreichung von Offerten auf die Lieferung der für
das warme Frühstück armer Schulkinder erfor¬
derlichen Hafergrütze, im Rathhause, Zimmer 12,
Vorm. 10 Uhr (S . „Amtl. Auz. No. 128" S . 3.)

Die „ KirchlichenSlnzeigen " befin¬
den sich in der Sonderbeilage „ Amtliche
Slnzeigen des Wiesbadener Tagblatt^
Seite 4.

Merenrolagflche K ofidchtmige»
dev Klaliou Rtesstadeil.

25. Oktober 1900.

Barometer*) . . .
ThermometerC. . .
Dnnstspaan. (mm) .
Rel. FeuchtigkeitC/o)
Windrichtung. . .
Niederschlagsh.(mm)
Höchste Temperatur 12.0.

7 Uhr !2 Uhr I9 lth>
Morg. !Nachm.' AbdS.
~W,.5 ~ 750T _747T

86 11
7.6 8.6

92 85
i.>ll. still.

*>Die Barometerangaben sind aal v-

81
92
still.
1.0

Niedr. Temperatur 7.8.

Mittel.

760.5
9.8
8.1

90 :

,err Aßmaun.
Herr Vallcntin.-
Herr v. Sachs.
Herr Gros.Serr Kirchner.err Spieß.
Räthe. Bediente.

ro.. reductri.

Wettev-Krrichl
des „Miesbadeilev Tagdiall ".

Mitgetheilt anf Grund der Berichte der deutsche»
Seewa>le in Hamburg.

(Rachdrack verboNn . i
28. Oktober: kühl, wacrig, stelleuweise Regen,Nachts

kalt, ivindig.
Auf- und Untergang kür Könne (®) und

Mond (c ).
(Du rclMlist der So nne durch Süden  nach mitteleuropäischer Zeit.
19001. ®
Ofibr »u Süd .I Nufg. ! Unter«..

Uhr Wiii.jUhr Min.Iuhr Mi»-!

Samstag, den 27. Oktober.
231. Vorstellung. 6. Vorstellung im Abonnement

Neu einstudirt:
Der geheime Agent.

Lustspiel iu 4 Aufzügen von F . W. Hackländer.
Regie: Herr Köchq.

Personen:
Alfred, regierender Herzog . . Herr Schwab.
Die Herzogin, Wittwe, seine

Mutter . Frl . Santen.
Priuzesst» Engeuie, Nichte der

Herzogin . . Frl . Arnstadt.
GrafSteinhauseii.ersterMinister Herr Schreiner
Gras Oscar, dessen Neffe . .
Der Obersthofmeister. . . .
Ei» geheimer Rath.
Der Kammerherr vom Dienste
Georg,Kammerdienerd.Herzogs
Ein Kannuerdieuer der Herzogin
~me » und Dame» vom Hofe,

lecorative Einrichtung:Herr Oberinspector Schick.
KostüuiI.Einrichtung: Herr Oberinspector Uaupp.
Nach dem 2. Aufzug findet eine längere Pause statt

Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.
Einfache Preise.

Sonntag , den 28. Oktober. (Bei aufgehobenem
Abonnement.) Gbevon . Große roniantische
Feen-Oper in 3 Akten nach Wieland's gleich¬
namiger Dichtung. Musik von Carl Maria von
Weber. Wiesbadener Bearbeitung. Gesammt-
entwurf: Georg von Hülse». Melodramatische
Ergänzung: Josef Schlar. Poesie: Josef Laufs.
Anfang 7 Uhr. Hohe Preise.

Montag : Sturm.

Residenz- Theater.
Samstag. 27 Oktober.

55. Abonnements-Vars' Abo " inents-BilletS gült.
Zum ersten Male:

Gin & opfen Gift.
Schauspiel in 4 Akte» vou Oscar Blunieathal.

In Scene gesetzt vou Dr . K. Rauch.
Wersonen:

Lothar, Freiherr v. Mettenborm MaxEngelSdorff.
Prinz Carl Emil . Paul Wirth.

Aufg. ! Unter«.
Uhr Mili.suhr Mi».

112 11 j 7 11 | 6 10 >jU H2M.s 8 28 R.

Erwin vou Weidegg . . . . Gustav Rudolph.
Hertha, seine Gattin . . . . Alice Ranch.
Liddy. ihre Schwester. . . . Else Tlllmann.
Albrecht Graf Vahlberg . . . Otto Kienscherf.
Geheimrath Fabricius . . . . Hans Sturm.
Oberst von Wendlingen . . . Albert Rosenow.
Leutnant Bruno, sein Sohn . Richard Gorter.
Baron Brendel . Gustav Schnitze.
Assessor vou Drewitz . . . . Carl Eckhofs.
Präsident Lehnhacdt . . . . Hermann Kunz.
Baronin Breidenbach . . . . Gerdy Waiden.
Werner, Diener . Richard Krone.
Franz, Diener . Georg Albri.

Herren nnd Damen.
Nach dem 2. Akt findet die größere Pause statt.

Anfang 7 Uhr. Ende 9 '/» Uhr
Sou : tag, de» 28. Oktober, Nachmittags ‘A4 Uhr

(halbe Preise) : Ko tz»eit »ffe >t- ru .' Sckyvank
in 3 Akten vou Curt Kraatz und H. Stobitzer.
A endS 7 Uhr (56. .ibonnemeutS-Vorstelluug):
Ein Tfvpfrn G ft » Schauspiel in 4 Akten
vou Oscai Blumentyal.

MulhuUa -Ttzeutkp , MattUt/ . sslratze ln.
Täglich große Specialitäten-Vorstell, ng. Anfang

Abends 8 Uhr.

Reichst ; « sieit -Ttzeuiev , Stiftstraße 16.
Täglich groye Specialitäten-Vorstellnug. Anfang

Abends 8 Uhr.

Uiieietetheatev z« m Kiivgevfaal,
Emferstraße 40.

Täglich große Specialitäteu-Vorstellung. Anfang
Abends 8 Uhr.

Aus « ,artige Tsirater.
Mainzet - Stadtttzeattf . Samstag: Als ich

wiederkam.^ — Sonntag . Nachm. 3 Uhr: Ein
toller Einfall. Abends 7 Uhr: Der fliegende
Holländer.

Fkaut '. furtrr Stadtthratee . — Opernhaus.
Samstag : Siegfried. — Sonntag , NachniittagS
3'/, Uhr: Geisha. Abeuds 7 Uhr: Templer und
Jüdin . Schauspielhaus. Samstag: Gläubiger.
Hierauf: Die Neuvermählten. — Sonntag, Nach¬
mittags 3'/- Uhr: Die strenge» Herren. Abends
7 Uhr: Nora.

Kurhaus zu W iesbaden.
Samstag, den 27. Oktober:

Aboonements -Concerte
das h »dii ohen Kur -Orchesters.

Nachmittags 4 Uhr:
Leitung : 1 err Kgl. Musikdiroctor Louis Lüetner.
1. Ouvcii re zu „Die Hugen ten“ Meyerbeer.
2. Militär-Mi rsch . Schubert.
i.  Aegyptiscliei Bejaderen im aus

„Djamileh“ . . . . . . . Bizet.
4. Adelaide, Lied . . Beethoven.
5. Walzer aus dem Ballet „Dorn¬

röschen“ . Tschaikowsk’
6. Ouvertüre zu „Mignon“ . . . Thomas.
7. Erinnerung , Fantasiestück für

Streichquartett . G. Keller.
8. Fantasie aus „Traviata“ . . . Verdi.

Abends 8 Uhr:
Leitung : Herr Concertmeister Hermann linier.
1. Ouvertüre zu „Die Hochzeit des

Figaro“ . Mozart.
2. Variationen über ein Original-

thoma . Wüerst.
3. Ochsen-Menu It . Haydn.
4. Mein Traum, Walzer . . . . Waldteufel.
5. Vorspiel z i „Loreley“ . . . M. Bruch.
6. a) Idylle ocassaiso, b) Dans de

la gipsy, „Henry VIII “ . . . Saint-Saens
1. Potpourri aus „Indigo“ . . . Job. Straus«
8, Eljon u llaza , Ungar. Marsch . Kölsr-Böig. j
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Samstag, den 27 . Oktober.

***
Kämpf' und erkämpf' Dir eignen Werlh;
Hausbacken Brod am besten nährt.

^ Claudius. »
* * <*99 * 9 * 49 * 99 * 9999 * 99 * 99 9999999  i

(5. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten).

Der Ma!)dr.
Von Kalk ßaiue. Deutsch vonK. Herfiaidt.

„Süßte oft soll ich's wiederholen, daß ich die Daticlu
nicht billiger lassen kann?" rief die Händlerin ärgerlich
„Wollt ihr kaufen, daun kommt her!"

Die jungen̂Burschen lachten laut nnd entfernten sich.
„Narren, Tagediebe!" rief die alte Frau ihnen zornig

nach und beeilte sich, auf dem Marktplatz ihre Maaren feil¬
zubieten, aber die Mehrzahl der Käufer halte den Markt
bereits berlassen und außer einigen Müßiggängern waren
auf dem Platze nur noch die Besitzer fester Marktstäude
und Buden zurückgeblieben.

„Schlechte Zeiten!" sagte die Alte, ihren Korb zu-
schniirend, „Euch, die Ihr hier unter staltlichem Dache in
festen Buden sitzt, geht es auch nicht besser. Ebenso gut,
besser noch vielleicht, lebt mau obdachlos oder im Zelt, wie
diese dunkelhäutigen, räuberischen Berber der Wüste oder
die Nif-Kabylen. Das ist meine Meinung."

„Hast Recht, Mütterchen", sagte lachend ein junger
Kaufmann, der an der anderen Seite des Marktes einen
Laden besaß, „aber sieh Dir einmal solchen Sohn der
Wüste oder der Berge an, den da drüben zum Beispiel
oder den eben so wilden Mahdi."

„Den Mahdi?" fragte die Alte neugierig, „ist der
wieder hier?"

„Noch nicht", entgegnete Olhman, der junge Kauf¬
mann, „er steigt noch in dieser Nacht von den Bergen
herab und kommt in die Stadt, aber Jellali, der Dichter
und Sänger, der ein neues Spottgedicht ans den Mahdi
verfaßt, ist auch zur Stelle, das giebt einen Hauptspaß.
Uebrigens werden auch die Nif-Kabylen, sowie die nomadi-
fireuden Berber der Wüste in großer Zahl in die Stadtkommen."

„Allahs Fluch möge den Mahdi und die Berber treffen,
Seuchen und Tod mögen einziehen in die Hütten und
Zelte der Kabylen und der Wüsten-Berber!" rief das er-
boste Weib giftig. „Ich eile fort, ehe diese Wilden hiererscheinen."

„Hast Recht, Mütterchen, mögen alle bösen Geister den
Mahdi und die Berber verfolgen und plagen, vom Erd¬
boden vertilgen, den Mahdi und alle Berber!"

Die Alte entfernte sich, und Olhman blickte der Frau,
spöttisch lachend, nach, ohne zu bemerken, daß er beobachtet
worden, daß uoch andere Ohren seine Worte gehört. Er
erschrak, als plötzlich ein schönes, junges Mädchen, dessen
gebräunte Hautfarbe sofort die Verberin verricth, vor ihm
hintrat und ihm, keck ins Auge sehend, spöttisch sagte:
^Othman, das hast Du wieder gut gemacht, ick habe Deine
Worte tvohl gehört!"

Verlegen und beschämt schlug Othmau die Augen niederund stammelte:
, „Asma, was 'ich sagte, war nicht so gemeint, ich machte

mir nur einen Scherz mit dem alten Weibe, das ich mit
dem Erscheinen der Berber etwas ängstigen wollte. Vergiß,
was ich im Uebermuth gesprochen!"

„Was Du vom Mahdi gesagt?"
„Das sowohl, wie auch das, was ich von den Berbern

sagte", erwiderte Othman, der das Mädchen mit demülhig
bittenden Blicken ansah. „Uebrigens bist Du ja eigentlich keine
Lerbenn mehr, wenn auch Dein Vater ein Berber ist,
denn schon seit Jahren lebst Du ja im Hause Rachels der

Lclmliardt’sZahn-Atelier
Hirtisgasie ©, BI , Iiirclignsse ©, II.

Beste liUn . tlicIie Kalme 3 T3arh
. , (schmerzlos).

Gebisse mit und ohne Gaumenplatte , Stiftzähne,
Plombirungen. Reparaturen schnellstens.

Reelle und gewissenhafte Bedienung.

1 Jüdin als ihre Dienerin und Gesellschafterin. Aber weißt
Du etwas Neues? Jellali ist wieder hier, und heute Nacht,
wenn der Mahdi in die Stadt kommt, werden die Beiden
Zusammentreffen. Das giebt einen besonderen Spaß, wenn
Jellali vor versammeltem Volk sein neues Spottgedicht auf
den Mahdi in dessen Gegenwart vorträgl."

„So ? Deshalb hast Du Dir wohl den neuen Turban
umgebunden nnd Dich herausgeputzt wie ein Mädchen?"

„Nein Asma, aus anderem, tiefer liegendem Grunde;
ich habe erfahren, daß Dein Vater bestimmt heute hierher
kommt, nnd ich will noch einmal, zum letzten Male, mit
ihm sprechen, und wenn er auch heute Deine Hand mir
verweigert, daun — —"

Olhman hielt zögernd inne.
?lsma aber sagte lebhaft, indein ihre Augen hell

leuchteten: „Daun, nun, was dann? Du hast vorher ver¬
ächtlich von den Berbern gesprochen. Weißt Du, was ein
Berber thut, wenn er ein Mädchen liebt, von ihr geliebt,
aber von den Eltern abgewiesen wird? Er greift zu
Schwert und Flinte und nimmt mit Gewalt das Mädchen,
dessen Herz ihm gehört!"

„Asma, Du bist muthig, wie ein Krieger", erwiderte
Olhman beivundernd„warum bist Du nicht ein Mann ge¬worden!"

„Still, fort von hier, mein Vater kommt", sagte Asma
leise und hastig, auf eine hohe, schlanke, bis an die Zähne
bewaffnete Kriegergestalt deutend, die über den Marktplatz
schritt, „wenn der Mond aufgeht, bin ich wieder hier, um
Dich zu treffen, denn ich glaube, es giebt heute Nacht Un¬
ruhen̂ wen» der Mahdi kommt."

Mit diesen Worten verschwand sie, in eine kleine Pforte
von Rachels Haus stüchtend, vor welchent sie mit Othmangeplaudert.

Der stolze, kriegerisch geschmückte Berber, Asmas Vater,
trat an Othmau heran und sagte, spöttisch lächelnd und den
Kaufmann wiederholt von oben bis unten mit keineswegs
freundlichen Blicken betrachtend:

„Nun, Freundchen, auch wieder hier, immer wieder hier
vor dem Hause, in dem Asma wohnt?"

,Ja , Otba", antwortete Othman, „ich bin hier, und
Du wirst mich hier immer wieder finden, bis Du mir die
Hand Deiner Tochter gegeben."

„Nun, was kannst Du, Krämer, denn geben, um die
Tochter eines freien Berbers zu werben?"

„Ich will Dir ein gutes Neitkameel geben und Gold
und Waffen dazu", erwiderte Othman eifrig.

..Geh zurück in Deine eleyde Krümerbude, Du Prahler!"
rief der Berber verächtlich.

„Ach, ich verstehe Dich", sagte Othman erbittert, „Du
verachtest, Du verspottest mich, weil ich als ehrlicher, fried¬
licher Stadtbewohner mein Brod durch Arbeit verdiene und
nicht als Mörder und Räuber wie Du und alle Berber!"

,Otba richtete sich hoch auf, sein Auge funkelte und seine
Stirn legte sich in finstere Falten. Drohend hob er seine
Flinte nnd rief: „Geh, Elender, oder ich jage Dir eine
Kugel durch den Kopf, als ob Du ein erbärmlicher Schakal
wärest!"

„Ich gehe", erwiderte Olhman, erschreckt zurückweicheud,
„aber ich kehre wieder. Gedenke dieser Stunde, Du wirst
sie bereuen!"

Er entfernte sich eilig und Olbas Hohngclächler be¬
gleitete ihn.

In demselben Augenblick kamen drei Männer über den
Markt, in eifriges Gespräch vertieft. Es waren arabische
Kaufleute. Der Aelteste von ihnen, Sidi Achmed, der in
Fez ansässig war, ging auf den Berber zu und begrüßte
ihn freundlich.

„Salem Aleikum, Sidi", erwiderte Otba, dem Kauf¬
mann freundlich die Hand reichend. „Wer sind Deine Be¬
gleiter?"

48 . Jahrgang. 1900.
„Hier Asad und hier El Abry, Beide arabische Kauf¬

leute aus Tadla und hier", fuhr Sidi Achmed fort, „Otba,
mein Freund, ein Berber."

„Kommst Du direkt aus den Bergen?" fragte Asad.
„Vor einer Stunde kam ich nach der Stadt ", erwiderteder Berber.
„Hast Du den Mahdi dort gesehen und gesprochen?"
Otba lächelte ironisch, als er den Namen Mahdi hörte,

und sagte: „Muhamcd Abd-er-Rahman, ja, ich habe ihn
gesehen und seine Worte gehört. Er kommt noch heute
hierher, und ein großer Empfang ist ihm gewiß."

„Otba", sagte Sidi Achmed, den Berber verwundert
anblickend, „Deine Worte klingen nicht wie die Stimnie
eines Freundes. Liebst Du den' Mahdi nicht?"

„Wie könnte, wie sollte ich ihn lieben?" entgegnete derBerber.
„Er ist ein Freund und BrnderderArmcn und Unterdrückten!"
Otba lachte höhnisch und erwiderte:
„Freund der Armen? Dann ist auch der Dein Freund,

der in der Wüste Dein durstendes, verschmachtendes Kameel
»nt kochendem Wasser tränken will."

„Otba", entgegnete Achmed ernst, „der Mahdi verdient
wahrhaftig keinen Spott und keine Feindschaft. Ich sage
es Dir heute. Diejenigen, die ihn heute verspotten, werden
ihn einst segnen nnd verehren! Nicht ohne Grund nennt
man ihn Muhamed, den Treuen!"

„Das ist gewesen und vergangen" , entgegnete der
Berber, „jetzt nennt man ihn nur Muhamed den Wahn¬
sinnigen. Am Tage durchstreift er planlos die Berge, und
bei Nacht koinmt er zur Stadt und hält närrische Predigten
vor närrischem Volk, das ihn verlacht!"

Die. drei Kauflente schritten weiter und Sidi Achmed
sagte leise zu seinem Freunde:

„Wir müssen sehen, wie wir den Mahdi von hier fort¬
bringen, ehe es zu spät ist! Sein Leben ist gefährdet und —"

Sidi Achmed unterbrach sein Gespräch und deutete auf
zwei in prächtiger Kleidung und stolzer, gravitätischer Haltung
über den Markt schreitende Männer. „Laßt uns jetzt lieber
chweigen", sagte er.

„Wer sind die Beiden?" fragte El Abry.
„Der große, stattliche Manu dort ist der neue Pascha

von Fez, und sein Begleiter ist sein Sekretär Jonas Maliki,
ein Jude."

Lebhaft sprachen die Beiden mit einander.
„Ich glaube, der Mahdi, wie er sich nennt, der Wahn¬

innige", sagte der Jude, „hat mehr Freunde und An-
läuger als Du glaubst, Effendi!"

„Schweige jetzt davon", entgegnete der Pascha, da er
die drei Kauflente erblickte, von denen ihm Sidi Achmed
wohl bekannt war. „Da ist Sidi Achnied, der dem Mahdi
nahe steht. Forsche die Leute aus, wenn Du kannst. Es
liegt mir daran, zu wissen, ivas Sidi Achmed denkt und
was für Gesinnungen seine Gefährten haben."

Der Jude näherte sich den drei Kaufleuten und rief,
sich höflich verneigend, zu Achmed gerichtet:

„Salem Aleikum, Effendi!"
„Salem Aleikum!" erwiderte Achmed.
„Heute erwartet doch wohl Jeder auf dem Markte mehr

das unausbleibliche Possenspiel, als Geschäftsgewinn, da
oer Mahdi kommt. Ist es nicht so? Es ist wirklich eine
Schande, daß eine so angesehene Familie, wie die des
Mahdis, durch ein Mitglied der Lächerlichkeit preisgegeben
wird? Muhamed Abd-er-Rahman ist ein Narr, und es
wäre ein Segen für Marokko, wenn er aus dem Zande
verwiesen würde. Marokko kann ihn enlbehrcn, meinst Du
nicht auch, Sidi Achmed?"

„Ich denke", erwiderte der alte arabische Kaufmann,
den Juden scharf fixirend, „für Marokko wäre so manches
Andere weit eher entbehrlich als der Mahdi."

(Fortsetzung folgt.)

Banz bestimmt
am 31. Oktober Ziehung

der Casseler KircliciikuiSotterie.
Loose ä 1 Mark, 11 Stück 10 Mark, solange

Vorrath reicht, bei 14403
«ä. Strassen , liicligasse GO,* . Moeclier . Ir. A. Masrhc.

Steppdecken, woll. Japarddcckcu,

ßettwaaren,
graue, rotlic, weissc Wolldecken

in allen Preislagen.

Gustav Schupp Nadif.,
Wiesbaden, Taunusstrasse 39.

Matratzen, Kissen, Plümeaux,
Drelle , Leinen , Holz- und

Motallbettstellen. 14338

Geschwister Broelsch,
HofUeferantesi,

Magasin de Modes u .Robes
SSÄiäSfrSää 8. Fricdrielistrassc8, I. Et., nächst der Wilhetastram

von Pieussen. Fortwährendes Eintreffen der letzten

Ihrer Königl. Hoheit Prinzess
Christian v. Schleswig-Hol¬
stein, Prinzessin von Gross¬

britannien und Irland.

Neuheiten in Pariser Modellhüten,

Die Anfertigung von Promenaden-, Ball- und Gesellschafts-Toiletten
_ _ _ _ sowie alle Waaren empfehlen zu reellen , sehr billigen Preisen.

ollewaareu
kaust man billig gut
direct im Wolle-u.Hand-
arbeitsgcscyäft.Unterjacken
u. Hosen von 60 Pf. an bis
U reinwollenen, Unterröcke u.
Damenwestm90Pf., in hand¬
gestrickt, hübsche Muster, 4 ».
6 Mk.. Mütze» und Capotten
20 Pf bis zu den feinsten
Neuheiten, Knleivärmer, Leib-

. binden. Gamaschen. Hand-
ichnlic, Tüchern.Kragen in großer Auswahl. 14400

Ellcnbogc,,gaste 11u. Marktstratze 23,

Fl
Neues Sauerkraut
empfiehlt

Adolf Genter,
12629

Bahnhofstr . 12.

Guter Mittagstisch
wird antzer deni Hause abgegeben in der Küche des
Civil-Casitto, Friedrichstrabe 22.

»*. Wuidiinuscn , Restaurateur.

13285Apfelmost
Gich von der Kelter täglich,u haben Scdanktr. 3

id)t, DeimüMils,
Nervenleiden, Eircnlationö-Störungen,
«toffwechsel-Kranktieiten re. werden durch
Anwendung der Bibrationsmassage(System
.numcliiii) mit bestem Erfolg behandelt.

Wiesbaden, Langgasse 48,2, N. d.Kochbr.
.1. Kncib und Fra»».
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Turn-tellscliafL
Samstag , den

27 . Oktober er.,
Abends 0 Uhr,
im Vereinszimmer,
Wellntzstraße 41:

Haupt-
Versammlung.

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes über das ad-

o.elaufene Vereinsjahr.
2. Wahl der Rechuiingsprüfungscommission.
3. Neuwahl von 4 nach § 20 des Statuts

ansscheidenden Vorstandsmitgliedern.
4. Ersatzwahl für ein ansgeschicdcnes Vor¬

standsmitglied.
5. Wahl der Vergnügungs-Commission.
6. Festsetzung des Mitglieder- Beitrags pro

1900/1901.
7. Festsetzung des Etats pro 1900/1901.
8. Mittheilungen.

Wir ersuchen unsere Mitglieder um all¬
seitiges Erscheinen. F 413

Der Vorstand.
Männer - Oesangverem

„Hilda “.
Sonntag , den 28 . d. M ., Nach¬

mittags 4 Uhr:

Ausflug
nach Biebrich, Neue Turnhalle,
wozu die werthcn Gäste nochmals, sowie
Mitglieder, Freundêund Gönner des Vereins
höflichst einladct F 340

Der Vorstand.
Gemeinsame Ortskraukcnkasse.

Büreau r Luiserrstratze 22.
Kassenärzte: B»r. Aith «us «e , Maikistr. 9,

»r . Melius , Westendstraße 1, *»r . ESess,
Kirchgasse 29, Bf . Heynmmi , Kirchgasse 8,
{fr . Jmiiterinani » . Langg . 31, Rr . Meller.
Dranicnfliaße 23, SBr. Ijstlinstein . Friedrich-
straße 40, »r . Lipperi , Taumisstraße 53,
S» r . Ae ; er. Fricdiichstr . 39, E* r . Schräder,
Stiflstraßc2, »r , Schraub . Rhcinstraßc 40,
»r . Waclieiihiweii , Friedrichstraße 41.
SpezialärzterFürRugenkrankheite» EBr. liHHucr
Wilhelmstraßc 18; für Nasen-, Hals- und Oh reu¬
leide» 8) r . Ed ich «r ^ uu ., Langgllsse 37.
Dentisten: fliiller , Webergasse3, Säinder,
Manritinsstraße10, Woi 'äf. Michelsberg 2.
Masseure und Heilgehülsen: Klein . Neugaffe 22,
Sch weil , Sie her , Michelsberg 16, Math cs,
Schwulbacherstraße3, Masseuse Frau Vrecb,
Herniannstr.4. Lieferant für Brillen: Vremu «.
Neugasse 15, für Bandagen rc. Firma A. st «»**,
Sanitätsmagazin, Tannussir. 2, für Medizin und
dergl. sämmtl . Apotheken hier. F320

Schweine-Schmalz» garantiri rein, per Pfd.
50 Pf., zu haben Häfnergafse 10, Thoreing. 14571

Meine Glycerin - Muudel-
hleie ist ein vorzügliclios Wasch¬
mittel zur Erzielung einer zarten
Haut und zur Verhinderung des Auf¬
springens derselben. Jede Seife, auch
die beste, entzieht der Haut einen
Theil ihres natürlichen Fettgehaltes
und macht sie dadurch zur Sprödig¬
keit geneigt. Meine Glycerin-Mandel¬
kleie ist nicht nur ein ausgezeich¬
netes Reinigungsmittel, sondern sie
dient auch zur Erhaltung, sowohl der
Zartheit des Teints wie der Schönheit
der Haut und ist wegen ihrer milden
und wohRUätigen Wirkung, nament¬
lich auch hei kleinen Kindern mit
empfindlicher Haut sehr zu empfehlen.

Sand-Iandelklcie
Meine Saud • fflandelkleie

ist ein bewährtes und angenehmes
Mittel zur Verschönerungder Haut,
zur Erlangung eines reinen Teints und
einer gesunden, frischen Gesichts¬
farbe. Die Sand - Mandelkleie ist
besonders empfehlenswert)!, zur Ent¬
fernung von Unreinlichkoiten der
Haut, als Mitesser, Finnen, Hitz-
bläftcben, Pickeln, Knötchen etc.

BSose (1.10 >9. 0 . 3S MN.
» SDimeu a . StJ n . 2 .00 AN.

Dr. 1 Albersheim, S?
Parfümerien , Lager deutscher,
engl , lind frauzKs. Special Hüten,
sowie stimmt1. Toilette -Artikel,
aaeli in Schildpatt ». Elfenbein.
Wiesbaden<B»ark-H«u*i>,

Hilhclmslrasse SO.
Vranlif 'urta . JI .,Haiaer,tr . l.

Versandt nach auswärts gegen Nach¬
nahme. — Ausführliche Preislisten

auf Wunsch franco. 14257

Frauen- Sterbekasse.
Sterbrreiite : 500 Mk. — Beitrag : 50 Pf.

für den Sterbefall. — Eitttrittsgeld : 1 Mk..
vom 45. Jahre ab 10 Mk. — Die im 15. Jahre
bestehende Kasse besitzt einen ansehnlichen Neserve-
foiib-3. — Aufnahme , auch männlicher Per¬
sonen, im Allgemeinen ohne ärztliche Unter-
suchnng. Beitritts -Grklärnuge » nehmen die
Vorstandsmitglieder Frauen Acclii .Wörthstr. 16,

«I . Hirschgrab.24, n ---«<o>,Klrchgaffe 47,
Kenn Sedanstr . 13, A . SjauibertS . Neiv-
straße 22, töiv , Ellenbogengasse8, Meyer,
Westendftr. 5, Ojifcrmai! ei,  HeUmundstr. 56,
SB. Ries , Geisbergstr.11,8cNw»r --..Bleichstr.7,
Kzries, Hellinnndftr. 36, jederzeit cntgeaen. E818

Sie halten
nach einer Probe ineim

Kr»iSrr -Äeberthra n
(icicht einnehmbaru. wohlschmeckend

für den besten.
Bfritz Rernstciii , Wellritz-Drog.,

Wellritzstraße 25.

y?  Kohle».
Zur Deckung für die herannahcude Dreiin-

periode enipsehle ich von den besten Zechen desNuhrgebieks:
Prima uielirte Kohlcu 1 für
Gervascheue melirte Kohlen j Herdbrand,
Gewaschene Fett -Slusirohlen, Korn i,Ii , II l,
(Sewafchrne halbfette Nußkohlen, Kor» 1,11,

für Salonbrenner,
Prima Stückkohlen,
Patent -Coks für Centralheizungen,
Braunkohien -Brikets;

ferner:
Beste belgische Slnkcr- Slnthracit -Würfel

der Zeche „ Blsmne Esoerance,
BSerstal “ im Alleinverkauf;

sowie:
Buchen- und Kiesern-Hokz, ganzu. gefchnittcn

Ruzündkholz, Bündelhotz,Lohkuche».
Alles zu billigsten Preisen und stehe auf

Wunsch auch mit ausführlichen Preisliste» gerne
zu Dienste». 13067

Ist. Schweissguih,
Kohlen-, Coks- und Brennholz -Handlung,

Rerostraste 17. » Telephon 274.

Arbeitswäuunse— Walkjaekeu
in reicher Auswahl.

FrledricSi Exner,
Wiesbaden, Neügasse 14.

Kneipp’sche Kur!
Alle Anwendungen zu derselben gebe in ge¬

wissenhaftester, wie ivirksamster Weise sowohl im
„Badhaus zum Kölnischen Hof", Kl. Buigstr. 6,
Morgens von 8—9 und Nachm, von '/-3—5 Uhr,
als wie auf Wunsch auch in den Wohnungen.

Hochachtungsvoll
12. Fremersdorf,

prakt. Vertreter der
Ituvipp ' schen Naiur-Heilniethode.

Wohnung: Maiuz , Korbgassc 15, 2.
NB. Winterkuren sind nach Itucipp die

besten, erfolgreich und nachballig.

Verein für volHaldficlie Gesundheitspflege.
Montag , den 29 . Oktober , Abends V*9 Uhr , in der Aula der

©bei *- Sealschnle

Wortrag*
von Frau Olga Zschoramler , liCipaig.

Die gesundheitschädlichen Folgen überreichen Kindersegens und die Ge¬
fahren der künstlichen Sterilität. Eintrittspreis für Nichtmitglieder 50 Pf. k Person.

Der Vorstand . F454

Als vorzügliche , mittelstarke Cigarre empfehle @

I Prettilectos (Fehlfarben), 6 Stück 50 Pf. |
Telephon 2217. A . F . lisiefeli , Langgasse 45. ©

©
145995

©
©
©
©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©© ©©©©©©©©©©©©

MairiL.
Hiermit bringe iah meinen

Wintergarten, Cafe-Restaurant

I
AW"" in empfehlende Erinnerung . " 1p35| (N0.35633) E2l

Hochachtungsvoll
Chr . X&owold.

Ilrennspiritus
für

Kocli -, Heizungs - und Beleuchtungs -Zwecke.
9 © Voll , o/o ä 32 Pfg . per L,iter.
93 Vol . °/o a 36 „ „

Zu dezieheu durch:
■Ferdinand Alex «, Michclsberg 9.
05 <ä. Brecher , Neugasse.
Wehr . Ilurn.
Carl Mutsch . Wörtbstraße 22.
tadw , irischer , Sedaustraße 1.
-d»c>I-*»ey .Ecke Schwalbacher-U.Luisen str.
L -ioif « enter , Bahtthosststraße.
t ' arl « roll , Schwaibachelstraße.
•toi «. Wrurl , Wellntzstraße 7.
Adolf Maybach , WeUritzstraße 22.
Tii . ISendrirh , Dillllbachtbal 1.
Alwin Moopfner , Bismarckring.
Jacob iS über.
«S. .Saeger Wwe . , Hellmundstraße.
Carl Kirchner , Wellritzstraße 27.
r . Miitz , Rheinstraße.

W . lilingeiliöfer , Seerobenstraße 16
Chr . SAnapp , Skdanplatz 7.
Kölner Cou . uin - Grsi ' liiift.

Zchwalbaäiersti. e3.
A . Mosbach . Kaiser-Friedrich-Ring 14.
A . Wirolay . Ecke Karl - ». Adelheidstraße.
Carl S*etry , Ecke Hirschgraben u. L-teing.
Jacob Sehaal ». Grabenstraße.
Carl Schaffer ( HSürgener Wehr .) ,

Hellmundstraße
fl-arl Schlick , Kirchgasse 49.
fritz Schmidt , Ecke Wörth - u. Jahnstr.
AV. U eher , Westendstraße 3.
M . S£ boraIsky , Römerberg.
Ar. S&boralsky , Nöderstraße.

Centrale ffir Spiritus-Verwertliung,«.I».b.u., Berlin 0.
«enerai -Vertreter!

Bl. A . Heinemann , Frankfurt a. M.
(Fa.7386/9) F140

Beste Anthracit-Würfel
für Däanerbrand -Oefen.

14399
Anthracit - ’Würfel von liohlscheid , ausserordentlich heizkräftig und sparsam im Brand,
■Englische Anthracit - Würfel , ganz vorzügliche Qualität , von keiner and a

Marke übertvoffen,
empfiehlt centner- und fuhrenweise billigst

Willi . Tlieisen , Kohlenhandkinq,
Eiuisenstrasse SO . — Ufer « Sprecher älS .a

HurraAi!
Wichse ohne Schwefelsäure|
MmsmSk-MAiclm

tvM RudoStarcke,Melle/.mnn.\
- — ist die allerbeste!

sie putzt am leichtesten , konserviert das Leder , ist Im [
Gebrauch am billigsten . Kilnflicti In den Kolonial - |

waren -, Drogen - tind Ledergeschäften. >V6S

Für Herren- und Knaben-Bekleidung.
•Meine eingegangenen für

Anziigc, Deberziehcr, Beinkleider,Sprt et*.
empfehle ich in reicher Auswahl und soliden Fabrikaten.

Stoff-Ausschnitt. Anfertigung nach Maass
unter Gurautie für tadellose Arbeit und guten Sitz . 12330

J . fSitelBSill , Grosse Burgstrasse 7 ,
Tuch - mul Modewuureu.
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ab » wird das bei der Untersuchung minderwerthig
befundene Fleisch einer Kuh zu 4 « Pf . ,
das Pfund unter amtlicher Aufsicht der unter¬
zeichn eien Stelle auf der Freibank verkauft. An
Wiederverknufcr (Fleischhändler. Metzger, Wurst-
bereiter und Wirthe) darf das Fleisch nicht abgegeben
werden. Städt . Schlachthans -Vcrwaltnng.

^ ^ ZichmgLS . Oltoder
diS L. Rovbr . Köuigsb . Geld -Lottcrie -Losfe
k 3 Mk., 11 St . 30 Mk., habe noch abzugeben.

Äc  Poll « i8 , Langgoffe 10 . 14637

♦ Wir haben einen Posten feiner H

r Winter -HeMd-Blousen §
5 elegant verarbeitet, Falten -Fasons , %
? -u Mk . 4 .65 das Stück, abzugebeu. 0
H Gnggenlieim & Stars , |
J 14. Marktstraße 14. 14401 ?
♦♦♦♦♦♦♦♦ * « ♦♦♦ « ♦♦ $ ♦

(bestes Fabrikat)
empfiehlt billigst 12910 |

Franz Fllssner,
_Weürifzstrassc 6.

Reise -Koffer'
in großer Auswahl zu billigen Preise» empfiehlt

LN. I. HniHiert , Sattler , 14757
nu r Metzgergassk 35 (nächst der Goldgasse]

H8W- Reparaturen solid, schnell n. billig, ■‘%- v
Bitte gefl auf Straße u. No . 35 achten zu wollen.

Kohlen! Kohlen! Kohlen!
nur Pr. gute Waarc, empfiehlt iu jeder Preislage
billigst 14060

Kohlenhandlnng J « s «‘{jla Huch,
Römerberg 12.

Best« und billigste Bezugsquelle fürEieru. Butter
in nur besten Qualitäten ist bei

ri. Hornung& Co«,
Telephon 392. 3. Häfnergafle 3. Telephon 392.

Für Hoteliers auf Wunsch Monats , echiuzug-

Kartoffeln für Eit Piutetbelmrt
Wa * num bonam per Ceutner 2.50 Mark,
«elfte englische „ „ 2.50 „

bei 10 Ceutner it  10 Pf . billiger, größere
Posten noch billiger.

Zwiebel « 10 Pfd . 45 Pf . 14672
_ l p. Mütter , Nerostraste 23.
40  Pfg . pr. Sch. feinst . Salat -Oel
60 „ „ „ „ lafel -OL!

ofierirt 14595 I
llltstadlt ]« » »» ,» . Metzgerg . 31, nahe Goldg.
~ * » Secmuscheln per 100 ÄlÜck 50 * $,,
Ranch -Lachs , Rauch -Aal , Lachsbüikllnge,
Makrelen , ger . Häringe , Sprotten , Neun¬
augen , Gelec -Aal , Gelee -Häringe re. re. ,
«lies in vorzüglicher Qualität euipfiehlt
. _ *9 - Stolpe , Grabenstra.be 6.
.. bürgerlicher Mittags - und Aöend-
ttsch wird in und außer dem Hause abgegeben
Mrtramstraße 22. Part ., direct am Bismarck-Ring
(Haltestelle der elektrischen Babu )._ 143,98  I

13  Pf . MdI Kocht .„ 7
17 M. Pfs . Couseelmehl,

3? Pf . Laib Kornftrod 37 Pf . ,
42 „ „ Weitzbrod 42 „
^ offerirt r»

AMtadt - Consnm,
31 . Neubau Metzgergasse 31. _

Rath in Rechtssachen
ertheilt

J . Kaselian 9
Büreau für Besorgung fremder Keclits-

Angelegcnllieiteii,

Bismarckring 14. Part.
Telephon No. K43 K.

■Baltestelle der Strassoibnlin.
Sprechstunden von  8 '/»—10 Vorm.,

und von 2—4 Nachm._ 14233
Gebrauchsmuster - j

Schutz , 8001
Waarenzeichen etc . erwirkt

Ernst franke, cS^ gi «. |
Nächster Tage beginnt ein Kursus zur Erlernung

selbstständiger Anlegung u . Führinig von!
Geschäftsbüchern . Besonders günstige Gelegen- j
heit für Frauen und Tächter von

Gewerbetreibenden.
Leicht faßliche Methode. Unterricht wöchentlich an
2 Abenden. Grünb ». Ansbildnng für jeden
geschäftl . Beruf . Anmeldung baldigst erbeten.
Rah. im Tagbl .-Bcrlog . 14613 j

14597

P ieEr

«rinniiw's,
^ Beclisleia , Uliidiuer , Itland,

Baps . Herdux 2C., sehr preis-
wenl ) zu verkaufe» oder zu vermiethen bei

«leiarici , HVoiif , Hoflieferant,
Wilhelmstroße 30. 14767

Entziehungskuren
***■• Schlegel , prakt . Arzt, JBiebi

(Morph.
Alkali, etc.),

ßiabrieh, Bhein-
gauätrasse 27. Sprechstunde: 11—12 Uhr, F24

Granpapagei,
fingerzahm, fpr. abge!., zu verk. Walkmühlstr. 80,2 r.
Vormittags voriprechen.

^ ,'iu verkaufen ein Hahn , 2 Holländer
Wcitzhaubcn und drei Cochiuchin -Hühner,
zusnmiiic» für 10 Mark, bei 14749

Wilhelm Minier , Dotzheimerstrabe 53.

fi.liffjüitg dtt imtt 208. m  fJmif}. foüerfe.
fBom 20. Oktobrr 61* II . Rod-wb-r 1900.) Nur die Gewi»»« über 220 MI.
lind de» detr<ff<ndm S!»»i>u,m ,» m»n»»er» b-ig-füzt. (Ghur Arm -iUr.)

26. Oktober 1900, vormittags.
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732  s2, 8l § XL935 53 89  6üv7c >367 402 85 535 847 84104 488
6o9 82t 73 995 35330 054 711 876 915 47 JfcOUOO121 65 256

Io6 W 001 88  833 962 3 7016 [500] 22! 95 629| » 88072 90 102 13 87 427 96 510 22 [5000) 36 694 725 81
SO 932 63 84 39571 624 [5001 43 44 61 [3001 91 788 800 <K3
nnr  49152 60 74 75 289 528 604 21 [t000] 947 41002 57 236 75
3°0 5 16 71 [5001 469 745 972 42152 [500) 53 92 800 66 79 460
642 91813 43336 91 469 876 44062 86 205 313 781 45115
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. . . . 328 562 037 827729 876 910
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114̂ 44 104 245 [1000] 97
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960 «3192 [500] 269 520 694 836 957 69
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LI 15001 61 82 310 439 70 513 827 88 963 0 7014 165 491 645 70

818 » ÄTff 78 244 013 ««

308Ä fe 714 t 'll 0 ü ? H l3?ioo1 23437 ^4 Ü M
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ihäW» : Ä iiisS sffifä --

10:
455 „
436 5!
[500] __
109018

6.Kch>«tz drr4. Klasse 298. Kgl. prrnli. Lollkrie.
5

1052 . .
767 877 921 S168 288
67 71 360 87 409 531
" 1909 «019 98 1

(Ohne Gewahr . )
63 [500] 500 638 87 814 72

_ . , 3 8324 33 417 45 73 505 684
430 535 §50 738 857 [500] 4023 [500]

810 902 95 5066 69 13.1 289 628 81
1 [lOOOj 79 380 33 828 924 7061 182

LöiLlmK lyy / fit 3»! 4'46 110001«1 478-953-68
M 1,°I 13 238 15liPJ 337  hüOOl 500 65 942 11041 175 619 877
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o» ssno,7c?«9« 9U» 8H°M 8ä 102 49 57  230 807 88 477 84 520 58
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181093 [1000] 658 [500] 72 964 182051 [10001 123 28 364 411
620 745 65 72 944 180296 338 93 403 8 89 604 703 91 823
184020 36 49 78 205 300 446 62 722 865 85 185017 38 98 195
474 559 717 915 42 [500] 186132 92 203 7 380 1W4 705 41 [8(XK)1
187103 602 32 87 715 900 12 13 78 188331 34 90 469 612 47
68 852 81 96 180311 401 [300] 580 94 $ 000] 870 72 4 ‘

100020 150 221 356 98 421 529 35 46 679 948 101107 431
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219 367 487 [oOO] 757 895 942 51 64 204080 317 720 41 HA
ttOOp], 205162 209 322 439 698 703 200057 90 166 70 341 (163
767 841 207086 121 366 767 2014585 654 82 710 74 130001 98871 200042 97 99 2-14 486 601 79 806 180001 98

2 .10017 64 127 228 35 [500] 832 [3001 404 98 618 42 619 79rt
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Bekanntmach,rng.
Die Bahnhofswirthschaftin Diez, Strecke

Wetzlar—Niederlahiistein, soll vom 1. Januar
1901 ab anderweit verpachtet werde». Die
Bedingungen können von der Kanzlei in unserem
Amtsgebäude, Frankfurt a. M.—Sachsenbansen,
Hedderichstraße, sowie beim Stations-Vorsteher in
Diez eingeseheii, auch gegen portofreie Einsendung
von 50 Pf. i» baar bezogen werden.

Bewerber wollen ihre Angebote unter Angabe
des Pachtprcises, Beifügung ihrer Befähigungs¬
nachweise und einer kurzen Lebensbeschreibung mit
der Aufschrift: „Angebot auf Pachtung der Bahn-
hosswirthschaft zu Diez" versiegelt und portofrei
bis zum 9. November d. I ., Vormittags
11 Uhr, an uns einsende».

Die Oeffining der Angebote erfolgt zur ange¬
gebenen Zeit in Gegenwart der erschienenen
Bewerber. (Journ.-No.448/10F)F159

Zuschlagsfristr4 Wochen.
Frankfurt a. M., den2!. Oktober 1900.

Königliche Eisenbahn-Directio«.

am Sonntag , den 28. Okt., Abends 6 Uhr,
in der Kapelle der kath. apostl. Gemeinde,

Blechstraße 22 r
„Ein Weckruf an die Kirche,

der Herr ist nahe !"
Hierzu ist Jedermann herzl. eingcladen.

_ Eintritt fr ei.

Schubert-Bund.
Sonntag, den4. Nov., Abends8 Uhr priicis,

im Casino dahier:

LVereins-Coneert
mit Ball,

Lampen!
von 27 an

Tisch-Lampen• 125- -
Hrmge-Lampen- 195- .
Ampeln - 300- -

bis
zu den feinsten Ausführungen.

Garantie für gutes Brennen!

ICa&fifSia&ss

A.

Telephon 2232.

X
X

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Lg. Otto Rus, jj
Inhaber desC.Theod.Wagner’schen Uhrengeschäfts, ^

Mülalgsisse 4.
Schweizer und Güashüfter

Fräciseoiis -T aschenuUreii.
Billige courante Uhren in grosser Auswahl.

Hausuhren, Regulateure, Pendulen, Reiseuhren,
billige Wanduhren, Wecker.

- === Reparatur - Werkstätte.
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

4Z Ulpechtlität : ^

14758

&

der

Brod - u. Feinbäckerei Ph . Faust,
Hellmundstrasse 4 , nächst der Dotaheimerstrasse.

wozu die Mitgliedschaft und Inhaber von
Grastkarten hiermit eingeladen sind.

Ballanzug Vorschrift . F 350
Programme am Saal -Eingang.

©er Vorstand.

| TWii-FnIMlin ites Piesbakncr InglilöttI
i Winter 1900 01 I

J 5U 10 Pfennig das Stück käuflich im
Uerlag . Kanggasse 37.

15 Pf. Jtlil. Dftilcrmaioiikll,
10 Pfd . Mk. 1,40. 14769

J . Scitaak , Grabenstraße 3.

5 Mg. M . Mul  Uöllhiirlnge,
28 Pfg . Pfd . ruff. Sardinen, 7 Pfg . Sick.
Berliner Rollmops off. Altstadt»Confnm,
Metzacrgasse 31, nahe Goldgasse._ 14396

Briefkastenw. Fenstrrvorsütze zu kaufe»
gejucht Rheinstraße  48, Part ._

Wlijslige. ®ln- md Abrelbiingeii,
Heilgymnastik für Damen it. Herrenä Person
50 Pf. 18-jähr. Thätigkeit. Beste Empfehlungen
von Herren Acrzten»nd Professoren stehen zur
Verfügung. Näh. im Tagbl.-Verlag. 14254

Zu verkaufen
alle Sorten Kohlen- und Gasofenröhre » von
5—20 Ctm. lichter Weite.

(ncorg Steiger & Solsn,
_ Marktstraße 6,_ 14164

Fabrik-Inventar zu beleihen gesucht gegen
gute Zinsen bezw. Gewinnantheil. Offerten unter
* . 5ß. 13 * postlagernd LViesbaden erbeten.

'•aiiiKose
(Pariser Dipl .) giebt Unten -, n. bewährt . Methode,
a. würde derselbe passende Stellunz annehmen.
Ia Referenz . Offerten unter II . BT. 308 an
den Tagbl. -Verlag. _ 14748

KV . Kirchgasse KV,
neben II . Schneider.

Neu gebaut. Neu gebaut.

Luftkurort„Bahnholz“
Cafe — Restaurant.

*3 Fremdenzimmer mit und ohne
Pension , herrlichste Fernsicht.

Ilestniirniion zu jeder l 'ageszeit.
Den verehrlichen Vereinen zu Winter-Aus¬

flügen, zur Abhaltung von Festlichkeiten bestens
empfohlen . 12764

W . Hammer,
Besitzer.

Herderstratz« 9 heizbares möbl. Zimmer
billig zu verniiethe».

Heute verschied nach kurzer Krankheit der Leutnant d. Res . des
Infanterie -Regiments von Lützow (1. Rheinisches ) No. 25

Herr Dr . Otto Werner.
Der Verstorbene hat sich in der kurzen Zeit , welche er dem

Offizier-Corps des Landwehr -Bezirks Wiesbaden angehörte , die Werth¬
schätzung des Offizier-Corps erworben.

Wir werden sein Andenken in Ehren halten.
Die Beerdigung findet am Sonntag , den 28. d. M. Nachmittags

12 30  Uhr , von der Leichenhalle des alten Friedhofes aus statt.
Rege Betheiligung des Offizier-Corps erwünscht . F270

Wiesbaden , den 26. Oktober 1900.

von Boischwing,
Oberstleutnant z. D. und Bezirks -Connnandeur.

Deikatm - Fiscliliandlimg,
lUinicrguseie >1» — Telcf . 3148.

Heute Abend:
Merlans , geh., Zander in Gelee,
Hummer - und Salm -Mayonnaise,

Helgoländer Austern.
Alle Arten lebende und frische Fische.

„Rheingauer Hof.“
Heuler

MetzelsnM.
Morgens:

Wellfleisch» Bratwurst u. Schweinepseffer.
- «lnsgkpasitl

k Heute Samstag Abend von6 Uhr:
Warme Thüringer Siede-Würstchen
2 Stück 10 Pf. Thüringer Wurst-

-Geschäft von M.  i *ripse , Kireh-
hofsgasse7. Einziges hier am Platze.

Verwandten, Freunden und Vekannten die traurige Miltheilung, daß
unsere innigstgeliebte, unvergeßliche Tochter, Schwester, Enkelin und Nichle,

Sophie Meyer,
gestern Nacht um 1 Uhr nach langem, schwerem, mit großer Geduld ertragenem
Leiden im 18. Lebensjahre sanft dem Herrit entschlafen ist.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:
C. Meyer, Kapellenstraße 1.

Wiesbaden , den 27. Oktober 1900.
Die Beerdigung findet Montag, den 29. Oktober, Nachmittags3 Uhr,

von der Leichenhalle des alten Friedhofes aus statt.

Htmrarbeiten, Zöpfe, Stirn-
frisnren, Perücken, Scheitel, werden bei sorg¬
fältigster Ausführung billigst angefertigt. 11581

*i. CrKrtli , Kgl. Tdeater-Fris., Sviegelg. l.

Erstes Geschäftshaus
u. bestgehendes der Eisenbranche au« Platze,
ist für die Daner von 10 Jahren zu ver¬
pachten. Lagerwerth ea. 160,000 Mk. An¬
zahlung ea. 50,000 Mk. Großer Gewinn in
Aussicht. Später Vorkaufsrecht. Nur für kurze
Zeit noch angeboten. Werthe Bewkrber wollen
sich direct melbcit unter *\ II ICO a» den
Tagbl.-Verlag._

Zu kaufe» gesucht
Renten.yans, doppelt3 oder3 und4 Zimmer
per Stock bevorzugt. Angebote mit genauer
Angabe der einschlägigen Verhältnisse unter
•I. Ij.  33 » an den Tagbl.-Verlag.mm Mk.
gegen gute Sicherheit und hohe Zinsen
sofort gesucht. Offerten unter « . i, . 33L
an den Tagbl.-Verlag._

Existenz. '
Gutgehendes Geschäft
mit Waarenbestand für 6000 Mark gegen Cassa
sofort zu verkaufen. Eignet sich auch für Damen.
Offerten unter *. postlagernd Wiesbaden.

Tüchtige Nockarbeiter
gesucht. 14559

_ Jean Martin , Langgasse 47.
Ein tüchtiger Küfer mit guten
Zeugin sucht Stellung. Offerten

unter O. J . lOQ an de» Tagbl.-Verlag.
Ne in , e>„ am Dienstag Slbend ein
Ol .1i0N .il dunkler Muff auf dem Wege

Walk,nülststraße—Michelsberg. Abzugeben gegen
Belohnung im Residenztheater.__

Ein großer Zughund , weih mit schwarzem
Kopf, entlaufen. Abzngcb. bei«franz l *auli,
Metzgernieister, Röderstraffe 30. Vor Ankauf wird
gewarnt._

Junger solider tüchtiger gebildeter Kansmann,
erste Kraft, bisher i» ersten Groffhäusern tbätig,
30 Jahre alt, evang., mittlere Figur, angenehmes
Acußere, aus hochachlbarer Familie, mit besten
Charakter- Eigenschaften, eigenen: verfügbaren
grüß. Vermögen, wünicht mit hübscher gebildeter,
häuslich erzogener, junger liebenswürdigerDame
mit großem Vermögen behufs Heirath in Ver¬
bindung zn treten. Strengste Discretion zngesichcrt.
Gewerbsmäßige Vermittelung verbeten. Einheirath
bei gröfferei» Unternehmen nicht ausgeschlossen.
Gefl. Offerten unter I». I-. 231 an den Tagbl.-
Verlog erbeten.__

19. Iso laß mich's d. wissen, ob nochl)/i
Das ewige Ungewisse mir e. Qual. Gruß.

Kqmilien Nachrichten
Ana drnWirsbadenerCinUstandsregistrrn
Geboren. 17. Okt.: dem Küchenchef Hermann

Esfelbergere. S ., Wilhelm Johann Joseph Her-
inaii». 18. Okt.: dem HofrestaurateurTheodor
Fcllbache. S ., Mathias Maria August Hans.
2!. Okt.: bem Taglöhner Paul Bnllnianne. T.,
Therese. 22. Okt.: dem Tüuch-rgehülstn Friedr.
Klnbberge. S ., Ludwig Joseph Friedrich; dem
Kellermeister Philipp Hausniaune. T., Eulalia.

Aufgeboten. Zimmerniaiin Adam John znMcrz-
hansen niit Slnnn Elisabeth Siebcrt das. Tape-
zirer Jakob Dollhosen zn Frankfurta. M. mit
Martiiia Rosa Wunderlich hier.

Gesiorbe». 25. Okt.: Regina, geb.Alteiikirch,Ehe¬
frau de« Schuhmachermeistcrs Adam Mohr, 52J.
26. Okt.: Sophie, T. des Rkchtsconsulciiten und
Agenten Carl Mcher, 18 I .; Apotheker Otto
Werner, 32 I . _ _ ___
An» „»»wiirtigr» Zeitungen und nach

direkten Mittheitungen.
Geboren. Ein Sohii: Herrn Gerichts- Assessor

Fische!, Saarburg. Herrn Amtsrichter Dr.
Friedrich Stocck, St . Wendel. Herrn Gerichts-
Assessor Kollenrodl. Hannover-List.

Verehelicht. Herr Oberförster Eberhardv. Groote
mit Frank. Annalist von Bnchk», Berlin. Herr
Ober-Leutnant Lilly mit Fräul. Frida Friderici,
Biebrich—M.-Gladbach. Herr Geh. LcgatiouS-
rath Bernhard von Koenig mit Fräulein Käthe
Schroeder, Schrocdershos.

Gestorben. Herr Landratha. D. Dr. zur. Kurt
von Ohlen und AdlerSkron, Offeg. Herr Ober-
ConststorialrathD. tireol. Albert Kirchner,
Magdeburg.

Vi



Sonder -Beilage zum Wiesbadener Tagblatt No . 503.

Sür die fo überaus wohlthuenden Beweise herzlicher Theilnahme bei
dein Heimgange nieines guten theueren Gatten , unseres Vaters und Bruders

Herrn Albert Friese
sprechen wir hierdurch unseren ausrichtigsten Dank aus.

Wiesbaden, Magdeburg.
den 27. Octobcr gM).

Frau Sophie Friese und Kinder.
Johannes und Oscar Friese als Bruder.

L. ScheUenberg' sche0of Buchdruckerei. Wiesbaden.



Wiesbadener Tagblatts.
AM " Erscheinen jeden Dienstag , Donnerstag und Samstag.

Uo . 129 . Samstag , den 27 . Oktober . 1900.

Bekanntmachung
über Abhaltung der Herbst - Eontrolver-

saurmluugen 1999.
Zur Theilnahme an den Herbst -Coutrolver-

sammlungen werden berufen:
a . Die zur Disposition der Ersatzbehörden

Entlassenen;
b . die zur Disposition der Truppentheile

Beurlaubten;
c . sämmtlicbe Mannschaften der Reserve (mit

Einschluß der Mannschaften der Reserve der
Jäqerklasse A aus den Jahresklasscn 1888
dis 1892) ;

ei. die Mannschaften der Land - und Seewehr
I . Aufgebots , welche in der Zeit vom l . April
bis 39 . September 1838 in den aktive » Dienst
getreten sind . Die zeitig Ganz - und Halb-
invaliden , sowie die dauernd Halbinvaliden
und die nur Garnisondienstfähigeii erscheinen
mit ihren Jahresklassen.

Im Kreise Wiesbaden -Land
haben die Vorgenannten zu erscheinen:

In Biebrich
(Unteroffizierschule)

am Dienstag , den 6 . November 1» 00,
Vorm . 9 Uhr , diejenigen Mannschaften
aus Biebrich , weiche den Jabresklassen 1893
bis 1896 einschließlich angeboren;

am Dienstag , den li . November 1999,
Nachm . 3 °° Uhr , die übrigen Mannschaften
aus Biebrich und die Mannschaften aus
Schierstein.

I « Hochheim
(auf dem Schloßbose bei der Kathol . Kirche)

am Mittwoch , den 7 . November 1999,
Vorm . 19 Uhr , die Mannschaften an«
Delkenheim,Hochheim,Massrnheim u .Wallau.

In Flörsheim
(am Fähreplatz)

am Mittwoch , den 7 . November 1999,
Nachm . 2 Uhr , die Mannschaften aus
Diedenbergen , Flörsheim , Eddersheim , Weil-
bach und Wickcr.

In Wiesbaden
(auf dem oberen Hofe der Infanterie - Kaserne,

Schwalbacherstraßc)
am Donnerstag , den 8 . November 199t »,

Vorm . 9 Uhr , die Mannschaften aus
Auringen . Breckenheim , Dotzheim und
Frauenstein;

am Donnerstag , den 8 . November 1999,
Nachm . S3" Uhr , die Mannschaften aus
Bierstadt . Erbenheim und Igstadt;

am Freitag , der» 9 . November 1999,
Vorm . 9 Uhr , die Mannichasteu ans
Gevrgenborn , Heßloch , Kloppenhsim , Meden-
bach , Naurod . Nordenstadl , Ramdach,
Sonncnberg und Wildsachjen.

Im Kreise Wiesbaden -Stadt
haben die Vorgenannten zu erscheinen wie folgt:

In Wiesbaden
im Hose der Jnsanteric -Kaserne , Schwaldacherstr.

I . Die gedienter » Mannschaften u. zwar:
Marine , Jäger , Cavallerie , Fcldartitterie,
Fußartillcrie , Pioniere , Eisrnvah, «truppen,
Train ( einscht . Krankenträger ), Sanitäts-
personat , Veterinärpcrsonat und sonstige
Mannschaften ( Oekonomic - Handwerker,

Arbeitösoldate » ,i. s. w.>, wie folgt:
Jahrgang 1888 (irrühjahrs -Einstellung) : am

Freitag , 9 . Noveiubcr 19 !>9 , Nachm.
3 ' 2 Uhr.

Jahrgang <893 und <894 : am Freitag,
9 . November 1999 , Nachm . 3 ',, Uhr.

Jahrgang 189 !» und 1896 : am Samstag,
19 . November 1999 , Vorm . 9 Uhr/

Jahrgang 1897 , 1898 , 1899 und 1999 : am
Samstag , <9 . November 1999 , Nachm.
37 - Uhr.

LI . Sämmtliche Mannschaften der Garde
und der Provinzial -Jnfanterie u. zwnr:

Jahrgang 188 » (Frühjahrs -Einstellung) : am
Montag , 12 . Novembe . 1999 , Vorm.
9 Uhr.

Jahrgang 1893 , 1899 , 1999 : am Montag,
12 . November 1999 , Vorm . 9 Uhr.

Jahrgang 1894 : am Montag , 12 . Nov.
1999 , Nachm . 87 - Uhr.

Jahrgang 1895 : am Dienstag , 13 . Nov.
1999 , Vorm . 9 Uhr.

Jahrgang 1896 : am Dienstag , 13 . Nov.
1991», Nachm . 37 - Uhr.

Jahrgang 1897 : am Mittwoch , 14 . NoV.
1999 , Vorm . 9 Uhr.

Jahrgang 1898 : am Mittwoch , 14 . Nov.
1999 , Nachm . 37 ? Uhr.

Auf dem Deckel jeden Militärvasses ist die
Jnhresklosse des Inhabers angegeben.

Zugleich wird zur Kenntniß gebracht:
1. daß besondere Beorderungen durch schriftlichen

Befehl nicht erfolgt , sondern diese öffentliche
Aufforderung der Beorderung gleich zu
erachten ist;

2 . daß jeder Controlpflichtigc bestraft wird,
welcher nicht erscheint.

Wer durch Krankheit oder durch sonstige,
besonders dringliche Berbältnisse am
Erscheinen verhindert ist . har ein von der
Aintsbehörde beglaubigtes Gesuch dem Haupt-
meldeamt baldigst einzureicheii.

Die Entscheidung trifft das Bezirks-
Commando . Wer fortbleibt , ohne daß ibm
die Gencbmignug seines Gesuches zugegangen
in , nwcht sich strafbar;

8 . daß Mannschaften bestraft werden , wenn sic
zu einer anderen , als der befohlenen Control-
verfammlung erscheinen;

4 . daß es verboten ist, Schirme und Stöcke
auf den Conkrolpl »s mitzubringen;

5 . daß jeder Mann seine Miluärpaviere (Paß
und Führungszeugniß ) bei sich haben muß.

Wiesbaden , den 10. Oktober 1200. *
Königliches Bezirks -Commando.

Bekanntmachung.
Die Termine zur Prüfung über die Be¬

fähigung zum Betriebe des HnibeschlagsgewerbeS
find für das 4 . Vierteljahr des Jahres 1900 wie
folgt festgesetzt:

in Frankfurt a . M . ans den 7 . November,
in Diez auf den 10 . November,
in Dillenburg auf den 15 . Dezember,
in Wiesbaden auf den 22 . Dezember.
Meldungen zur Prüfung find unter <5in>

sendung:
1. des Geburtsscheines,
2 . eiwaiger Zeugnisse über die erlangte technische

Ausbildung,
8 . einer Erklärung darüber , ob und bejabendenfaUs

wann und wo der sich Meldende schon einmal
erfolglos einer Hnfschmiedeprüfung sich unter¬
zogen hat und wie lange er nach diesem Zcit-
punklc — was durch Zeugnisse nachzuweisen ist
— berufsmäßig thälig gewesen ist,

4 . der Prüfungsgevubr von 10 Mk . nebst 5 Pf.
PostvcsteUgeld an den am Ort der Prüfung
wohnenden Königlichen Kreisthierarzt,
welcher der Vorsitzende der PrüsungScommiisio»
ist . zu richten.

Die Prüfungsordnung für Hufschmiede ist im
Regierungs -Amtsbiatl von 1885 Seite 62 und 63
und im Frankiurlcr Amlsblalt dess . Js . Seile
58 '59 . die Ermeilerung de« § 3 derselben im
Regierungs -Amtsblatt von 1894 Seile 260 und
ooii 1866 Seite 151 , sowie im Frankfurter Amts¬
blatt von 1894 Seite 266/67 und von 1896 Seite
1895 abgedruckt . *

Wiesbaden , den 13 . September 1600.
Der Regierungs -Präsident.

In Vertr . : gcz. Bake.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , 22 . September 1900.

Der Polizei -Präsident.
In Vertr . : Fatckc.

Bekanntmachung.
Vom 15 . Oktober d. I . ab wird allen ge¬

schäftsfähigen Privatpersonen , zu deucu auch Rechts-
nuwälte zu rechnen sind , aut ihren Antrag und
gegen Vornilscnirschtnng einer , in die Staatttasse
fließenden Gebühr von 25 Pfg . Auskunft auf
Grund der polizeilicheu Melderegister oder sonstigen
amtlichen FeststcUnngen über die Familien -Namen
und die Vorname » , sowie über die gegenwärtige
oder die frühere , zuletzt gemeldete Wolmnng der
einzelnen Einwohner des diesseitigen PolizeibczirkS
ertheilr.

Die Gebühr wird auch dann erhoben , wenn
sich eigiebt , daß die den Gegenstand der Anfrage
bildenden Personen in den polizeilicheu Melde¬
registern nicht verzeichnet sind.

Zur Gebühren -Entrichtiing sind jedoch nicht
verpstichtel die Behörde » und öffentlichen Beamten,
einschließlich der Notare kraft ihres Rechts auf un¬
entgeltliche Ertheilung einer Auskunft in Angelegen¬
heiten ihres Geschäftskrcises . *

Wiesbaden , den 8 . Oktober 1900.
Der Polizei -Präsident.

In Vertr . : Falcke.
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Gewerbegerichts -Walil.
Zur Vornahme der Wahl der Beisitzer für das

Gewerbegericht dahier werden:
I. die Arbeitgeber

auf Montag , den 1« . November l . I .,
II. die Arbeiter

aus Dienstag , den 20 . November l . I.
eingeladcn.

' Die Wahl findet in dem Wahlsaal des
Rathhauses , Zimmer No . 18 im Erdgeschoß,
und zwar am 19. November von 10 Uhr Vor¬
mittags bis 2 Uhr Nachmittags und am
20. NovemberI. I . von 10 Uhr Vormittags
bis 2 Uhr Nachmittags und von 6—8 Uhr
Abends statt.

Zur TKeilnabme an der Wahl sind nur die-
lenigen Personen,Arbcitgeber und Arbeiter,berechtigt,
die ihre Wahlberechtigung rechtzeitig zu den Wahl¬
listen (cf. unter § 13 des Statut «) angemeldet
haben.

Ueber die erfolgte Anmeldung wird eine amt¬
liche Bescheinigung ertheilt, welche bei der Wahl¬
handlung voiznzeigen ist.

Diese Wahllisten iAnmeldelisten) liegen von
Samstag , den 27 . Oktober bis Freitag , den
« . November l . I . einschließlich, im Rathhause,
Zimmer No. 3, osten. Dortselbst werden an den
vordezeichnete» Tagen von Vormittags 11 bis
Mittags 1 Uhr' und Nachmittags von 4
bis 6 Uhr Anmeldungen unter Vorlage der
erforderlichen Bescheinigungen(cf. § 13 unten) eni-
qegengenommen. Schriftliche Anmeldungen sind
ebenfall« wäbrend der Zeit der Offenlage der Listen,
vom 27. Oktober bis 9. November l. I . unter
Beifügung der erforderlichen Bescheinigung beim
Gewerbegerichl(Rarhhaus, Zimmer No. 3) ciu-
znreichen.

Die Formulare für den Beschäftigungsnachweis
(cf. 8 13 Abs. 2) und die Bescheinigungen über die
geschehene Anmeldung werden innerhalb der vor-
gcdachten Zeit von der Anmeldestelle im Nathhaus
(Zimmer No. 3) verabfolgt.

Für die Wahl sind insbesondere nachfolgende
Bestimmungen des OrtsstatutS für das Gewerbe¬
gericht der Stadt Wiesbaden zu beachten.

§ 5.
Das Gewerbegerichl besteht ans einem Vor¬

sitzenden, einem Stellvertreter desselben und 30 Bei¬
sitzern.

Zum Mitgliede des Gewerbegerichtcs— ein¬
schließlich des Vorsitzeildc» und der Stellvertreter -
soll nur berufen werden, wer das dreißigste Lebens¬
lahr vollendet, in dem der Wahl vorangegangenen
Jahre für sich oder seine Familie Armenunler-
stützung auf Grund des Gesetzes über den llntcr-
stützungswohnsitznichtempkaugen oder diecmpiangene
Armeuuiuerftntzuug erstattet hat und in dem Bezirke
des Gewcrbcgerichts feit mindestens zwei Jahren
wohnt oder beschäftigt ist.

Desgleichen sollen zu Mitgliedern des Gewerbe-
gerichtes nicht berufen weiden Personen, svelchc
wegen geistiger oder körperlicher Gebrechlichkeitzu
dem Amte nicht geeignet sind.

Es können nicht berufen werden solche
Personen,

1. welche die deutsche Staatsangehörigkeit nicht
besitzen,

8. welche die Befähigung infolge strafrechtliche!
Veiurtheilung verloren haben,

3. gegen welche das Hauptverfahren wegen eines
Verbrechen« oder Vergehens eröffnet ist, das
die Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte
oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher
Acmter zur Folge haben kann,

4.  welche infolge gerichtlicher Anordnung in der
Verfügung über ihr Vermögen beschränkt
sind. (8 10 G.G.G .)8«.

Die Beisitzer müssen zur Hälfte aus den Arbeit¬
gebern, zur Hälfte aus den Arbeitern entnommen
werden.

§9.
Zur Theilnabme an den Wahlen sind mir

berechtigt solche Arbeitgeber und Arb-U-' we> e >
da« fünfundzwanzigste Lebensjahr vollendet baln
und in dem Stadtbezirke Wiesbadenf it mindestens
einem Jahre wohnen oder beschäftigt sino.

Die nach § 6 Abs. 3 dieses Statuts bezeichnetcn
Personen find nicht wahlberechtigt.

Mitglieder einer Innung , für welche ein Schieds¬
gericht nach der Gewerbeordnung errichtet ist, und
deren Arbeiter sind weder wählbar noch wahl¬
berechtigt. " (Z 13 G.G.G.)

8 13-
Wahllisten.

Zum Zwecke der Wahlen sind von dem Gewerbe¬
gerichl Listen anzulcgen, in welche alle Wähler,
Arbeitgeber und Arbeiter getrennt, einzntragen sind,
die ihre Wahlberechtigungunter Beifügung der
erforderlichen Bescheinigungeninnerhalb zweier
Wochen nach der Bekanntmachung des Wahltags
bei den von dem Gewerbegerichte bezeichnetcn Stellen
mündlich oder schriftlich angemeldet haben.

Als Bescheinigung genügt für die Arbeitgeber
ein Ausweis über die nach 8 11 der Gewerbe-
Ordnung erfolgte Anmeldung des Gewerbebetriebes,
sowie die letzte Quittung über Zahlung der Gewerbe¬
steuer, für die Arbeiter ein Zeugniß ihres Arbeit¬
gebers oder der Polizeibehörde, durch welches
bestätigt wird, daß oer Arbeiter seit mindestens
einem Jahre innerhalb des Stadtbezirks arbeitet
und wohnt. Formulare zu diesen Zeugnissen werden
von dem Gewerbegericht verabfolgt. Die Aner¬
kennung anderer Segitimatioiien ist nicht aus¬
geschlossen.

Ueber die geschehene Anmeldung wird eine
amtliche Bescheinigung ertbeilt.

Bei unterlassener rechtzeitiger Anmeldung kann
das Stimmrecht nicht ausgeübk werden.

8 18.
Die an der Wahl sich betheiligenden Personen

haben sich vor dem Wablvorstande, insoweit dem¬
selben ihre Wahlberechiignugnicht bekannt ist. ans
Erfordern ausznweiscn. Hierzu genügt der Vor-
weiS der amtlichen Bescheinigung, daß die An¬
meldung zur Wahlliste geschehen ist. Die Anerkennung
anderer Legitimationen ist nicht ausgeschlossen.

Personen, welche in die Wahllisten nicht ein¬
getragen sind, werden zur Wahl nicht zngclasscn.

8 16.
Das Wahlrecht ist nur in Person durch Stimm¬

zettel anszuüben, welche handschriftlich oder im
Wege der Vervielfältigungherzust-Uen sind. *

Wiesbaden , 22. Oktober 1900.
Der Vorsitzende des Gewerbegerichts.

_ Mangatd.
Crtsflntiit,

betreffend die gewerbliche Fortbildungs-
schulc in Wiesbaden.

Auf Grund der 88 120, 142 und 150 der
Gewerbeordnung für das Deutsche Reich in der
Fassung de« Gesetzes, betreffend Abänderung der Ge¬
werbeordnungvom 1. Juni 1891(Reichs-Gesetzblatt
Seite 261 und soiaende) wird nach Anhörung bc-
theiligter Gewerbetreibender und Arbeiter und unter
Zustimmung der Stadtverordueten-Versammiung
für den Gemeindcbezuk der Stadt Wiesbaden Nach¬
stehendes festgesetzt

8 1.
Alle im gedachten Bezirke sich regelrecht auf-

baltenden gewerblichen Arbeiter(Gesellen, Gehülreu,
Lehrlinge, Fabrikarbeiters, mir Ausnahme der
Lehrlinge und Gehulien in Handeitzgeichätlen, sind
verpflichtet, bis zum Ende ocs Schuljahres, inner¬
halb dessen sie bas 17 Lebensjabr vollenden, die
Hierselbst errichtete öffentliche gewerbliche Fort¬
bildungsschule an den festgesetzten Tagen und
stunde » zu besuchen und an dem Unterrichte
Thei! zu nehmen.

Die Festsetzung der Tage und Stunden des
Unterrichts erfolgt durch den Magistrat und wird
in dem Oryan für die amtlichen Bekanntmachungen
des Magistrats zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

8 2.
Befreit von dieser Verpflichtung sind nur

solche gewerbliche Arbeiter, die den Nachweis führe»,
daß sie diejenigen Kenntnisse und Fertigkeiten be¬
sitzen. deren Aneignung das Lehrziel der Anstalt
bildet.

8 3.
Gewerbliche Arbeiter, welche das fortbiidnngs-

ichulpflichtige Alter überschritten haben oder in dem
üemeindebezirke nicht wohnen, aber bcichäftigt

werden, können, wenn der Platz anSreicht, auf ihren
Wunsch zur Theilnabme am Unterricht zugelassen
werden. Der Schulvorstand(Kuratorium) bestimmt
über die Zulassuua solcher Schüler.

8 i.
Zur Sicherung des regelmäßigen Besuches

der Fortbildungsschule durch die dazu Verpflichteten,
sowie zur Sicherung der Ordnung in der Fort¬
bildungsschule und eines gebührlichen Verhaltens der
Schüler werden folgende Bestimmungen erlassen:

1) Die zum Besuch« der Fortbildungsschule
verpflichteten gewerblichen Arbeiter müssen sich zu
den für sie bestimmten Unterrichtsstundenrechtzeitig
einfinden und dürfen sic ohne eine nach dem Er¬
messen der Schulleitung ausreichende Entschuldigung
nicht ganz oder zum Tbeil versäumen.

2) Sic müssen die ihnen als nöthig bczcichueten
Lernmittel in den Unterricht mitbringen.

3) Sie haben die Bestimmungen de« für die
Fortbildungsschule erlassenen Schulregiements zu
befolgen.

4) Sie müssen in Me Schule sauber gewaschen
und in reinlicher Kleidung kommen.

5) Sie dürfen den Unterricht nicht durch un¬
gebührliches Betragen stören und die Schulutensilien
und Lehrmittel nicht verderben oder beschädigen.

6) Sie haben sich auf dem Wege zur Schule
und von der Schule jedes Unfugs und Lärmens zu
enthalten.

Zuwiderhandlungenwerden nach 8 180 No. 4
der Gewerbe-Ordnung in der Fassung des Gesetzes,
betreffend die Abänderung der Gewerbeordnung
vom 1. Juni 1891 (Reichs-Gesetzblatt Seile 287)
mit Geldstrafe bi? zu 20 Mark oder im Unver-
mögensfalle mit Hast bis zu drei Tagen bestraft,
sofern nicht nach gesetzlichen Bestimmungen eine
böhcre Strafe verwirkt ist.

8 5.
Eltern ^ und Vormünder dürfen ihre zum

Besuche der Fortbildungsschule verpflichteten Söhne
oder Mündel nicht davon abdalren. Sie haben
ihnen vielmehr die dazu erforderliche Zeit zu
gewähren.

8 6.
Die Gewerbe-Unrernehmer haben jeden von

ihnen deschäitigten nach vorstehenden Bestimmungen
(81) schulpflichtigen, gewerblichen Arbeiter spätestens
am 6. Tage, nachdem sic ihn angenommen haben,
zum Eintritt in die Fortbildungsschule bei dem
Magistrat anzumelden und spätestens am 3. Tage,
nachdem sie ihn ans der Arbeit entiaffen haben, bei
dem Magistrat wieder nbzumeiden. Sic haben die
zum Besuche der FortbildungsschuleVerpflichteten
so zeitig von der Arbeit zu entlassen, daß sic recht¬
zeitig und soweit eriorderlich, gereinigt und um¬
gekleidet im Unterricht erscheinen können.

8 7-
Die Gewerbe-Unrernehmer haben einen von

ihnen beschäftigten gewerblichen Arbeiter, der durch
Krankbei: am Besuche gebindert gewesen ist, bei
dem nächsten Besuche der Fortbildungsschulehier¬
über eine Beicheinignug mitzugeben. Wenn sic
wünschen, daß ein gewerblicher Arbeiter aus
dringenden Giünden vom Besuche des Unterrichts
für einzelne Stunden oder für längere Zeit ent¬
bunden werde, so baden sie dies bei dem Leiter
der Schule io rechtzeitig zu beantragen, daß dieser
nötbigenialls die Entscheid»!.g des Schulvorstandes
emholcn kann.

8 8.
Eltern und Vormünder, die demß S entgegen-

handein, und Arbeitgeber, welche die im 8 6 vor-
geichriebencn An- und Abmeldungen überhaupt
nichl, oder nicht rcchlzeitia machen, oder die von
ihnen beichüfriglen, schulpflichtigen Lehrlinge, Ge¬
sellen, Gehüsten und Fabrikarbeiter ohneErlaubniß
aus irgend einem Grunde veranlassen, den Unterricht
ganz oder zum Tbeil zu versäumen, oder ihnen
die im 87 vorgeichnebeiie Beicheinignug dann nicht
mitgebe», wenn der Schulpflichtige krankheits¬
halber die Schule versäumt hat, werden nach
8 150 No. 4 der Gewerbeordnung vom1. Juni 1891
(Ncichs-G.setzblatt Seile 287) mit Geldstrafe bis
zu 20 Mark oder im Unvermögenssalle mit Haft
bis zu drei Tagen bestraft.

Wiesbaden , den 28. Januar 1897.
Der Magistrat, v . Jbett.

Bestätigt durch Beschluß des Bezirks-Ausschusses
zu Wiesbaden voni 8. Febniar 1897 J .-No. B.
A. 858.

Vorstehender Ortrstatut wird hiermit in Er¬
innerung gebracht. — Anmeldungen sind auf dem
Rathhans, Zimmer No. 14. zu bewirken.

Wiesbaden , den3. Oktober I960.
Der Magistrat.
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Aufforderung.
Die Versicherung von Gebäuden gegen Feuerschaden.

Die hiesigen Gebäudebesitzer werden hierdurch
aiifgefordert, Anmeldungen wegen Erhöhung, Aus¬
hebung oder Veränderung bestehender Gebäude¬
versicherungen, sowie wegen Neuaufnahme von
Gebäuden in die Nassauischc Brand-Versicherungs¬
anstalt für das Jahr 1901 in dem Rathhause,
Marktstraße 6, Zimmer No. 53, in den Vormittags-
Dienststundenbis zum 31. Oktober d. I . machen
fu wollen. *

Wiesbaden » den 22 September 1900.
Der Magistrat. I » Vcrtr .: Körner.

Bekanntmachung.
Be! der bevorstehende»Erhebung der dritte«

Lteuerrate richten wir die dringende Bitte an die
Steuerzahler, im Interesse ihrer raschen Beförderung
die bei der Steuerkasse getroffene Geschäfts-
eintheilung thunlichst einzuhalten und die
Steuern nur an den auf den L-teuerzetteln ange¬
gebenen Hebetagen zu entrichten.

Die L-teuerkasse öffnet 2 Schalter ; an dem
einen werden nur die für den betr. Tag nach den
Ansangsbuchstaben der Straffen aufgerufencn Steuer¬
zahler befördert, aller übriger Verkehr, insbesondere
die Vereinnahmung der an andercn Tagen zu
erfolgenden Zahlungen, ist dem anderen Schalter
hiiigewiesen.

Wer den vorgeschriebenen Hebetag nickt ein-
halten kann und sich dem am zweiten Schalter
möglicher Weise eintretenden Andrang nicht aus-
setze» mag, dem emvseblen wir, sich zur Zahlung
der bequemen Vermittlung durch die Post zu
bedienen; in diesem Falle ist auf dem Postabschnitt
die Stummer des Hebebuckcs anzugeben und die
Sendung von Porto und Bestellgeld frei zu machen.

Wiesbaden , den 14. Oktober 1900.
Die Kaffen-Commisfio « .

Verdingung.
Für den Neubau der Höhere » Mädchen¬

schule bierieldst sollen nachsteyende Mobiliar-
gegenstände im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden, und zwar:
Loos 1 1 Schulbänke nach System Rettig oder

„ las Gebr. Neuenborf,
„ II Pulte»
„ III Bänke mit aus - und abklappbare«

Sitzen,
„ IV Zeichentische mit Hocker,
„ V Stuhle.

Verdingungsunterlagen können Vormittags
von 9 bis 12 Uhr auf Zimmer No. 41 des neuen
Rathhanies eingcschen und ebendaselbst gegen
Zahlung von

a) 50 Pf . einschließlich 1 der Bedingungen
b) 25 „ ausschließlich) für je 1 Loos
Verschlossene und mit der Aufschrift

„H. 2l . 25 , Loos . . . ." versehene Angebote
sino spätestens bis Montag , den 29 . Oktober,
Vormittags 10 Uhr, hierher einzurcichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter
Einhaltung der obigen Loos-Reiheniolge — in
Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter. *

Zuschlagssrist r 4 Wochen.
Wiesbaden , den 18. Oktober 1900.

Stadtbauamt , Abtbeilung für Hochbau.
Der Stadlbaumeister. Genzmer.

Verdingung.
Die Ausführung der Sleinmetzarbeitenfür die

Umwährungen und Aufbauten auf dem Neubau
.Marktkeller" hiersclbst soll im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagenkönnen Vormittags von
9—12 Uhr im Rathhause, Zimmer No. 41, eiage-
sehen und ebcudaieibst gegen Zahlung vona) 0.50 Mk.
einschließlich der Bedingungen, b) 0.25 Mk. aus¬
schließlich der Bedingungenbezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„ H. A . 26"
versehene Angebote sind spätestens bis Montag,
den 29 . Oktober 1909 , Vormittags 12 Uhr,
hierher einznreichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬
wart der etwa erscheinenden Anbieter. *

Zuschlagssrist r 4 Wochen.
Wiesbaden » den 13. Oktober 1900.

Stadtbauamt , Abthcilung für Hochbau.
Der Stadtbaumeister. Genzmer.

Verzeichnis ; der Feuermelder und
der Schlüssel zu denselben.

Lfde. j Bc-
No. zirk Straße No. Schlüssel haben:

i| l Aarstraße 12 Blum, Fuhr-
Unternehmer.

2 II Albrecht-Nicolas-
straße Ecke FrauSeib,Ww.

3 II Bahnhosstraße 15 Botenmeister
Reg.-Geb.

4 I Biebr.-Möhring-
straße Ecke König, Bieb-

richerstraße6.
5 I Biebricherstratze

am Rondel am
Wärterhaus der Bahnwärter

6 m Bierstadterstraße 12
7 m Bierstadterstraße-

Alwiuenstr.Ecke
8 I Bleichstraße 30 der Schulpedell

gegenüber.
9 III Kursaalvlatz. alte

Colonnade derColonnaden-
Aurieber.

10 I Dotzheimerstraße 52 Fabrikbesitzer
Dorer.

11 IV Emiiien-Kavellen-
straße Ecke

12 i Em'cr-Querseld-
ftraßc Ecke

13 ii Frankfurterstraße 20
14 ii Frankfurterstr.-

Martinstr . Ecke
15 ii Friedr .-Wsihelm-

straße Ecke dos Eonserv.
Friedrichstr.l.

16 ii Fricdrichstraße 32 Boteumsir. der
Polizei-Dir.

17 m Garteustraße 14
18 IV Geisbergstraße 5 Flobr . Hotel-

besitzer.
19 IV Geisberq-Jd-

steinerstr. Ecke
20 II Goethestrabe-

Adolphs -Allee
Ecke Groll, Kausm.

21 IV Gustav - Adolf -
Hartingstr.Ecke Frankenfeld,

Kaufmann.
22 IV Kapellenstraße 30 in d. Auaenheil-

ansialt.
23 I Karl-Rheinstr»Ecke Neef, Kausm.
24 IV Kochvrunnknplatz

d
(Badhaus zur
Rose)

25 I Lahn-Walkmühl-
straße Ecke

26 IV Langgasse 34 Frau Ullmann
Wwe.

27 II Mainzerstraße 54
28 II Mainzerstraßesim
29

Archivgebäude) 64 d. Archivdiener.
I Michclsberg 11 IV.Polizei-Rev.30 I Moritz- Albrccht-

straße Ecke i. Landgerichts-
Gesängniß

31 IV Rerostraße 34 Schlosser
32

R. Mayer.
IV Nerothal 21

33 IV Neroihal 43
34 I Oranienstraße 9 der Schulpcdell.
35 III Park -Bodcustcdt-

straße Ecke
36 IV Platterftraße 62
37 II Rheinstraße 25 imPostaebäude.
38 II do. 33 Botenmcister

Reg.-Geb.
39 II do. 34 im Landesdir.-

Gebäude.
40 I do. 90 der Schulpedell.
41 IV Schachtstraße 25 Schrcruermstr.

Tburn.
42 I Schierstciuersir. 6 Verwalt. Ver-

sorgungsbaus
43 II Schlachthausstr. 24 Portier im

Schlachthaus.
44 III Schone Nnrsickt,

aeaenüber der
iftbfcleritrafee i-RotbenKreu».

Lide. ;Be- ;
No. i zirk Straße jNo. Schlüsselhabcn;

45
46

IV
I

Schulberg
Schwalbackerstr.

47 IV do.
48 III Sonnenbergerstr.

gegenüber dem
Lebcrberga. d.
Stange

49 III Sonnenbergerstr. 50
50 IV Stiftstraße 30 der Schulpedell.
51 IV Taunusstraße 57 E.Roos.Rentn.
52 I Walkmüblstraße 80 Kopp, Gastw.
53 I Walramstraße 19
54 I Westendstraße 1

Bei Abgabe von Fruermelduugen ist immer
ein Feuermelder zu benutzen, der von dem Ort
des Brandes in der Richtung nach der Feuer¬
wache, früheres Gerichtsgebäude, Friedrfchstraßc 15,
liegt. Ausfahrt nach dem Rathhausplatz,
woselbst sich auch der Eingang « ach der
Feuerwache befindet. *

Wiesbaden » im Februar 1900.
Der Branddirektor.

12
18 j
38

der Schulpedell,
die Kasernen¬

wache.
i. Krankenhaus.

Bekanntmachung,
betr. Abgabe von kompostirtem Dung.

Von der städtische» Kläranlage auf dem Ge¬
lände der svelzmühle nächst der Mainzer Land¬
straße kann bis auf Weiteres vorzüglich kompostirter
und bereits längere Zeit abgelagerter GarltN-
nnd Weinberg -Dung unentgeltlich abgegeben
werden.

Dieser Dung besteht ans den mit dem Canal-
waffer ankommctiden menschlichen und lhierische»
Exkrementen, sowie sonstigen laudwirthickafllich
nutzbaren Schwinimstoffcn. ist nahezu lufttrocken
und besitzt einen hohen Gehalt von Pflanzen-Nähr-
stoffen, insbesondere Stickstoff.

Die Abgabe erfolgt jederzeit durch den auf
der Kläranlage ständig anweienden Klärmeister,
dessen Anordnungen die Fuhrleute jedoch uach-
zukommen haben. *

Wiesbaden , den2. Oktober 1900.
. Stadtbauamt : Frodenius.

Verpachtung.
Montag , deu 29 . Oktober d. J . , Vor¬

mittags 19 Uhr, wird im Rcntamrs-Büreau,
Herrngartenstraßc 7 dahier, das im Districte
„Kohlkorb " hiesiger Gemarkung delegene
Domänen-Grundstück Lagerbuchs No . 4718 im
Flächengehalte von 28 » 11  qm als Lager¬
platz »>'m 1. Januar 1901 au öffentlich verpachtet.

Wiesbaden , den 25. Oktober 1900. F254
Königliches Domäneu -Rentamt.

Nächsten Dienstag , den 3 « . Okt.,
Mittags l 1/* Uhr, wird auf dem Rath¬
haus dahier ein zur Zucht untauglich
gewordener, gut genährter schwerer Bulle
meistbietend öffentlich versteigert. F292

Auringen , den 23. Oktober 1900.
Der Bürgermeister.

Ruf . _
Biehhof -Bericht

für die Woche vom 18. bis 24. Oktober.

Dieb-
g J
Mtl *33 Preise von —bis

gattung § ™
Stück

a
per

Ochsen

Kühe .

Schweine
Kälber .
Hammel.
Ferkel. .

109

150

872

I.
II.

416
306

50 kg ;68 —70—
Schlacht- 62 — 64!—
gewicht ItJOj—62

!54:— 57

1 kg ,Schlacht¬
gewühl
Stück

WieSdaden » den 24. Oktober 1900.
Städtische Lchtachthant-PerwätttvA»

112 1 20
140 1 70
124 1 28

-1- ——

55
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Kirchliche Anzeige«».
Goangelische Kirchr.

Sonntag , den 28. Oktober . 20. Sonntag n . Trinit.
Bergkirche . Jugendgottesdienst 8 ' /« Uhr der Markl-

kirchengemeinde. Pfr . Schüßlcr . Hauplgottes-
dienst 9 ' /, Uhr : Pfr . Veesenmeyer . Abend-
gottesdieusl 5 Uhr : Pfr . Diehl . — Amtswoche.
Taufen und Trauungen : Pfr . Veesenmeqer.
Beerdigungen : Pfr . Dicht.

Evangelisches Gemeindehaus , Steingasse 9. Das
Lesezimmer ist Sonn - » . Feiertags von 2—7 Ubr
für Erwachsene geöffnet. — Jungfraucn -Berein
der Bergkirchen -Gemciude . 4 ' /-—7 Uhr : Ver¬
sammlung confirmirter Töchter . Dienstag , den
30. Oktbr .. 8 Uhr Abends : Bibelstunde . Pfr.
Grein.

Marktkirche . Wegen der Arbeit im Inneren der
Marklkirchc müssen die Gottesdienste in derselben
für einige Zeit ausgesetzt werden u. werden für
die Marktkirchenqemeinde nach Möglichkeit beson¬
dere Gottesdienste in der Ring - und Bergkirche
gehalten werden . — Sonntag , den 28. Oktober.
20. Sonntag nach Trinitatis . Jugendgoltesdienst
8 ' /» Uhr jn der Bergkirche. Pfr . Schußler
Hauplgottesdieiist 11 Uhr in der Ringkirche. Dekan
Bickel. Nach der Predigt : Einführung des Hrn.
vr . rned . F . Cuntz als Kirchenvorsteher. — Amts-
Woche. Pfr . Schußler , Schützenbofstraße 16.
Sämmtliche Amtshandlungen . Dienstag , den
80 . Okt ., Nachm, von 4 —6 Uhr , Arbeitsstunden
des Missions - Frauenvercins im Pfarrhausc
Luisenstratzc 32.

Gustav -Adolf -Fraucn -Bercin . Donnerstag , den
1. November . 8 Uhr Nachm. : Arbeitsstunden in
dem Saale der Ringkirchengemeinde, An der
Ringkirche 3, Part.

Ringkirche . Hauptgottcsdicnst 9 ' /» Uhr : Hülfs-
prcdiger Schlosser . Hauptgottesdienst für die
Marükirchcngemeinde 11 Uhr : Dekan Bickel.
Abends 5 Ubr : Missionsfest . Festvrcdiger:
Missionar Flad aus China . (Der Ringkirchcn-
Chor wirkt mit .) Amtswoche. Taufen u. Trau¬
ungen : Hülfspredcger Schlosser . Beerdigungen:
Pfr . Risch.

Clarenthal . 10 Uhr : Gottesdienst . Pfr . Risch.
Versammlungen ini Saale des Piarrdauses Au

der Ringkirche 3. Sonntag Nachm, i 'h—7 Uhr:
Versammlung junger Mädchen (Sonntagsverein ).
Montag Abend 8 Uhr Versammlung der confir-
mirtcn Mädchen von Pfr . Risch. Dienstag Abend
87 » Uhr Bibelstunde . Pfr . Risch . Jedermann
ist herzlich cingeladeu . Mittwoch Nachmittag
von 3—6 Ubr Arbeitsstunden des Fraueuvereins
der Neukirchengemeinde. Mittwoch Abend 87 * Uhr
Probe des Ringkirchcuchors. Donnerstag 3 Uhr
Arbeitsstunden des Gustav -Adolf -Franenvereins.
Donnerstag Abend 87 * Uhr : Versammlung der
coufirmirten Mädchen von Pfr . Lieber.

Diakonisse » Mutterhaus Paulinenstift . Haupt-
goltesdienst 10 Uhr . Kindergottesdienst 11 Uhr.
Jungfrauenverein 47 - Uhr . Psr . Neubourg.

Evangelisches Bereinshaus , Platterstrahe 2. —
Sonntagsschule Vorm . 117 - Uhr . Sonntags¬
verein junger Mädchen : Nachm. ' /-5 Ubr . Abend¬
andacht : Sonntag 87 - Uhr.

Katholische Kirchr.
Sonntag , den 28. Okt . 21 . Sonntag ». Pfingsten.
1. Pfarrkirche zum heil . Bonifatins . Erste heil.

Messe 6, zweite 7, MilitärgottcSdicnst 8. Kmder-
gotlesdienst 9, Hochamt 10 Uhr , letzte heil. Messe
11' ° Uhr . Nachmittags 2' ° Uhr Christenlehre
mit Andacht . Abends 6 Uhr Roscnkranzandacht,
ebenso am Dienstao . An den Wochentagen
find die heil. Messen um 6' °. 7' °, 7" u . 9 '° Uhr.
7 '° Uhr find Schulmesscn und zwar Montag und

Donnerstag für die Bleichstraße -Schule . Dienstag
und Freitag für die Blücherschule, Mittwoch u.
«anistag für die Rbeinstraße -Schule . die Töchter¬
schule in der Luisenstratze und die Institute.
Am Donnerstag feiern wir Allerheiligen . Vorm.
Gottesdienst wie an Sonntagen . Nachm. Aller¬
heiligen- und Allerseelen-Veipcr . Darnach findet
in althergebrachter Weise die Prozession aut den
alten Friedhof statt . An Allerseelen sind die hi.
Messen um 6' °, 7" . 8 Udr (Amt für die Zög¬
linge der höheren Lehranstalten ), 8“° Uhr (Amt
für die Schulkinder ), 9!0 Uhr (Lcvitennml ).
Abends 6 Uhr Andacht mit Predigt . Während
der Oktav Abends 6 Uhr Armenseelenandacht.
Samstag 4—7 und nach 8 Uhr Gelegenheit z»r
Beichte.

2. Maria -Hilf -Kirche . Frühmesse 6' °, zweite heil.
Messe8, Kindergotlesdienstihl . Messe mit Predigt)
9, Hochamt mit Predigt 10 Uhr . Nachmittags
2" Uhr ist Rosenkranzandacht . Abends 6 Uhr
ist gestiftete Krenzwegandacht für die armen
Seelen , darnach Segen . Montag und Mittwoch,
Abds . 6 Uhr , ist Rosenkranzandacht . Donnerstag,
den 1. Nov . Allerheiligen . Geooiener Feiertag.
Vorm . Gottesdienst wce an Sonntagen . Am
Vorabend ist Gelegenheit zur Beichte. Nachm.
2 Uhr iü Allerheiligen -, darauf Allerseelen-Vesper.
Gegen 3 Uhr Theilnahme an der von der Pfarr¬
kirche zum hl. Bonifatius ausgehenden Prozession
aus den alten Friedhof . Abends 5' ° Uhr ist
Predigt , Ertheilung des oäpstlichen Segens ( mit
vollkommenem Ablaß für dre Abgestorbenen) und
Allerseelenandacht , ebenso Gelegenheit zur Beichte.
Freitag , am Allerseelenlage , sind die HI. Messen
um 6' ° und 7°" Uhr . Um 9 Uhr ist feierliches
Seelenamt zugl . als Kindergottesdienst Abends
6 Uhr ist Armenseelenandacht , ebenso Samstags.
An den Wochentagen sind die heil. Messen um
6' ", 7>° u . Uhr . 7" Uhr sind Schulmessen u.
zwar Dienstag u . Freitag für die Castellstraße-
Schnle , Mittwoch und Samstag für die Lehr-
straße - u . Stiftstraße -Schule und die Institute.
Samstag Nachm. 5—7 und nach 8 Uhr Gelegen¬
heit zur Beichte. Die Collectc im feierl . Hochamt
ist für den Nass. Gefängnißverein bestimmt.

3. Kapelle der barmherz . Brüder , Schulberg 7.
Sonntag , Morgens 6 Uhr Frühmesse , 8 Uhr
Amt . Nachmittags 5 Uhr Andacht . Donnerstag
Gottesdienst wie Sonntag . An den Wochen¬
tagen 7 " heil. Messe. Dienstag und Freitag
Schulmesse.

4. Kapelle in. St . Josephs -Hospital , Langenbeck-
straße . Sonntag , Morgens 8 Ubr heil . Messe
mit Predigt , Nachmittags 3' ° Uhr Andacht.
Donnerstag Gottesdienst wie Sonntag . An
den Wochentagen ist Morgens 6 15 heil . Messe.

Aitkatstolischrr Gottesdienst.
Englische Kirche, Fraiiksnrierstraße 3.

Sonntag , den 28. Oktober , Vormittags 9 '/- Uhr:
Amt mit Predigt.

W . Krimmel , Psr ., Schwalbacherstraße 2.
Evangelisch -lutherischer Gottesdienst,

Adclhcidstraßc 23.
Sonntag , den28 . Oktober (20. Sonntag nach Trini¬

tatis ),' Vormittags 9 ° s Uhr : Predigtgotlesdienst.
Mittwoch , den 31. Oktober . Abends 87 « Uhr:
AbendgottkSdienst. Pfr . Standeiimener.

Kaptiften -Geureinde , Kirchgasie46, Hof, 1 St.
Sonntag , den 28. Oktober , Vorm . 9 ' /- und Nachm.

4 jlbr : Predigt : Vorm . 11 Uhr : Kindergotles-
dienst ; Abends 8 Uhr : Jungfrauenvercin , Thee-
obend, wozu alle Jungfrauen herzlich eingeladen
sind. Mittwoch , Abends 87 - Uhr : Betstunde.
Zutritt frei für Jedermann.

Keilsarmee , Frankenstraße 13.
Jeden Abend 8>2 Uhr , Sonntags auch Vormittags

10 Uhr : Versammlung . Jedermann willkommen.

Rusftschcr Gottesdienst.
Samstag , Abends !) Uhr : Abendgonesdienst . Sonn¬

tag 09 . Sonntag nach Pfingsten ), Vorm . II Uhr:
Hl . Messe. Dienstag , Vorm . 11 Uhr : Hl . Messe.
Freitag (Todestag des Kaisers Alexander III.
von Rußland ), Vorm . 11 Ubr : Heil. Messe.
Samstag (Thronbesteigung des Kaisers Nicolaus
von Rußland ). Heil . Messe. Kleine Kapelle,
Kavellenstraße 19.

Anglican CTmrcl » of St . Augustine « f
Canterbury.

Services : Sundays : First Celebration , 8.30 : Matins
and Choral Cel ., 11 : Evensong and Litanv , 5:
Instruction (open to all ), 5.45 . Weekdays:
Matins and Celebration , 8.15 : Wed . and Fri .,
Matins andLitany 10.30, Celebration , 11. Holy-
days , Wed ., Fri ., Sat . : Evensong , 4.

All Saints , Nov . 1. First Celeb . 8.30 : Matins and
Choral Cel . with Sermon 11 : Evensong (with
special Address to the members of tho Guild
of St . Augustine ) 5.

All Souls , Nov . 2. Cel . for the Faithful Departed,
8.45. No late Cel . Other Services as usual on
Fridays.
Chaplain : Rev . E. J . Treble , Moritzstr . 27, I.

NerkanfsteUen s. Kost,verthreichen
des Postamts Wiesbaden (Freimarken , Postkarten,
Postanweiiungen , Formulare zu Post -Packet-
Ädresscn, Post -Aufträgen 2c.) : bei F . Alcxi, Micheis-
berg 9 ; I . Beer , Wwe.. Geisbergstr . 16 ; Fris
Bernstein , Wellritzstratzc 25 ; I . Birck, Roonstr . 12-
Joh . Conradi , Waldstr . 38 cGemeinde Biebrich) ;
I . Diehl . Wilhelmstr . 22 ; K. Erb . Adelheidstr. 76;
I . Hartmann , Hellmundstraße 17 ; Th . Hendrich,
Dambachthat 1; K. Henk, Große Burgstraße 17;
C. Hofheinz, Platterstr . 102 ; Cl . Jhl , Waldstr . 63
((Sem. Biebrich) ; H. Kilian , Eleonorenstr . 3;
F . Klitz, Rheinstraße 79 ; A. F . Knefeli . Lang,
gaffe 45 ; Ph . Krauß , Albrechtstrnße 36 ; I . Losem,
Äiehlstraße 2 ; K. Lotz, Herderstraße 8 ; C. Menzel.
Lahnstratze 1a ; F . Ä. Müller , Adelheidstraße 32;
H. Schicker, Morigstr . 50 ; H. Schindling , Neu¬
gasse 1 ; A. Sommer , Uorkstr. 11 ; O . Unkelbach,
Schwalbacherstraße 71 ; A. Venn , Kranzplatz 2;
Carl Vorvabl , Webergasse 45/47 ; Chr . Weyers-
hänser , Kaffirer , Schlachthaus ; Hch. Zboralski.
Römerberg 2/4.

Dkmijiser-Fulliten.
Ilamdiirg -Amerilia -Linis.

(Generalvertr . der Gesellschaft : L. Rettenmayer,
Rheinstrasse 21.) F 308

Die nächsten Abfahrten von Post - und
Passagier -Damptern finden statt : NachNewyork:
25./10. Schnellpostd . Auguste Victoria , 27./10.
Schnellpostd . Deutschland , 28./10. Postd . Penn¬
sylvania , 31./10. Postd . Belgravia , 4./11. Postd.
Pretoria . 7./11. Schnellpostd . Fürst Bismarck,
ll ./ll . Postd . Cap Frio , 18./11 . Postd . Patricia,
25./11. Postd . Graf Waldersee . Nach Portland
(Maine ) : 7. 11. Postd . Frisia , 20./11. Postd . West-
phalia . Nach Boston : 27./10. Postd . Bengalis,
7. 11. Postd . Frisia . Nach Baltimore : 27./10. Postd.
Bengalia , 3./11. Postd . Bethania . Nach Phila¬
delphia : 9./11. Postd . Eolo , 17.01 . Postd .Assvria.
Nach Neworleans : ca . 2./11. Postd . Granaria . Nach
Hayti und Mexico : 7./11 . Postd . Calabria . Nach
Cuba , Porto Rico und Central -Amerika : 28./10.
Postd . Constantia . Nach Hayti und Venezuela:
l ./ll . Postd . Australia . Nach Jamaica und
Columbien : ll ./ll . Postd . Markomannia . Nach
Ostasien : 29. 10. Postd . Freiburg , 7./11. Postd.
Holsatia.

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden : J. Chr . Glücklich , Wilhelmstrasse 50.)

I Ems . . . .
.1 Kaiser Wilh. II.
l Werra . . . .
/Aller . . . .
illais . Mar . Eher.
fK . Wilh . d. Gr.
' Lahn . . .
elgb^ cd . . . .

Bestimmung : Letzte Nachricht: Bestimmung
Genua 20. Okt . 7 Uhr Nachm , in Genua. Admiral Nelson . . Bremen
Newyork 23. Okt . 12 Uhr Mittags von Gibraltar. Borkum . . . . Galveston j
Newyork 19. Okt . 11 Uhr Nachm , in Newyork. Mainz. Bremen
Genua 22. Okt . 6 Uhr Nachm , von Newyork. Bonn. Bremen
Bremen 24. Okt . 12 Uhr Mittags in Bremerhav. Trier. Newyork
Newyork 23. Okt . 1 Uhr Nachm , in Newyork. Coblenz . . . . Baltimore
Newyork 24. Okt . 8 Uhr Vorm . Dungeness p. Weimar . . . . Newyork
Bremen 18. Okt . 5 Uhr Nachm , v. Neworleans. Friedrich der Grosse Newyork

Letzte Nachricht : F 308
I23. Okt . 10 Uhr Vorm , in Bremerhav.
| 14. Okt . 9 Uhr Vorm , in Galveston.
20. Okt . 6 Uhr Nachm , von Baltimore.
18. Okt . 5 Uhr Nachm , von Newyork.
12. Okt . 8 Uhr Vorm . St . Catherin . p.
13. Okt . 1 Uhr Nachm . Prawle P . p.
19. Okt . 5 Uhr Nachm . Lizard passirt.
23. Okt . \G' li  Uhr Vorm . Lizard pass.

°°°t»tu>nSvreijendruck der L. Schellenbergsichen HofiBuchdruckerei in Wiesbaden.
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